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Verlag : Langgasse 27 . Anzeigen -PreiSrGegründet 1852 .

Donnerstag , den 1 . JanuarN - . 1 1891 .

Der Gesammt - Auflage des heutigen „ Wies -

Badener Tagblatt
“

liegt ein Wand - Kalender für
das Jahr 1891 bei , welchen ich einem hoch¬

geehrten Publikum zur gefälligen Benutzung
hiermit ergebens ! überreiche .

J . Meier , Agentur - Geschäft , Taunusstr . 18 .

t . , ,
für gesunde und empfindlich « rWMT

Zuße werden ans 's Eleganteste und Solideste augesertigt bei
Kern . Schuhmachermeister .

Rerostratze 39 . 15377

Die nächste Ausgabe
des „ Wiesbadener Tsgblskt " erscheint am Samstag , den 3 . Januar . Anzeigen für diese Nummer beliebe man

am Freitag , den 2 . Januar , spätestens bis 3 Uhr Nachmittags an unseren Annahme -Schaltern aufzugeben .

Oer Verlag des Wiesbadener Tagblatt "
.

Nach
Muster u . Zeichnung *

.

Empfehle meine Werkstätte zum Anfertigen
u . Umfassen von sämmtlichen Schmuck -

j , gegenständen , ferner zu allen vorkommenden
Reparaturen , auch solchen an Uhren . 22277

II . Lieding ,
Gold * u . Silberwaaren * Fabrikant ,

Ellenbogengasse 16 .
____

■̂ euen reinen Schleuder - Bienen - Honig
■ ( feinster Bliithenlionlg -, vor > ii $ l . <« rschmack ) .

oder in */s - , Vi - Pfund - Gläsern , per Pfund 1 . 20 Mk .
Kirchgasse 40 . Ph . Schlick , Kirchgasse IO .

Kaffee - Handlung und Kaffee - Brennerei . 11096

Herren - Kragen und Manschetten
empfiehlt in grösster Auswahl 17178

August Weygandt ,
___

t « ngg « Me 8 .

fcfseint täglich mit Ausnahme der Tage «ach Sonn - ------------ Dir eiufbaltige Petitzeile für letale « «»eigen
mb Reicrtagen. - BezugsPreiS : In Wiesbaden — , 15 «Pfg., für auswarliar Anzeige » 25 Pfg . -
nnd den Länderte » mit Zweig -Expeditionen 1 Ml . U 18 Hf flkfle 1 ItrtltltClftott Retl - me» die Petitzeile Ar Wiesbaden 50 Pf «s, für
50 Pf, . , durch die Pest 1 Ml . 60 Pfg . für das ifiatd W 4 * 1 * 91111011 ( 11 , Auswärts 75 Pfg . — Bei Wiederholungen PreiS -” Bierteljahr , ahne Beftellgeld . o Ermäßigung .
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Schulfache .
Der Unterricht a « den hiesigen Volksschulen beginnt « st wieder am

Wontag , den 6 . Januar 1891 , Morgens 8 Uhr . > *
Der städt . Schul -Jnspector . Makel . „

Arbeiter- Gesangverein Harmonie
.

"

Holzversteigerung
in der Oberförfterei Wiesbaden .

Freitag , den 9 . Januar 1891 , Vormittags IQ Uhr anfangend ,
werden im fiScalischen Walddistrict „ BleidenstadterSops No . 29 "

nachbenannte Holzsortimcnte öffentlich meistbietend versteigert , nämlich :
Bucht « , 1 Stamm von 2,04 Festmtr ., 4 Raummtt . Nutzscheit , 434 Raum¬
meter Brennscheit , 65 Raummtr . Knüppel und 31,10 Hundert Wellen .
Zusammenkunft auf dem Kesselwea bei der Fischzuchtannalt . Da » Holz
lagert auf bequemer Abfahrt . Auf Verlangen Crcditbewilligung bi » zum
1 . September 1891 .

Forsthaus Fasanerie , den 29 . Dezember 1890 . 257
Der Königliche Oberförster .

_______________________________ MindU ________

Holzversteigerung .

Dienstag , den « . Januar k. I . , Vormittags 11 Uhr , kommt
in dem hiesigen Gemeindewald folgendes Holz zur Versteigerung r

Heute Donnerftag , 1 . Jan . , Abends 8 Uhr -

Große

Chrrstbaum - Verlausung
mit Abendunterhaltung unb Ball

_ in der

Turn - Halle , Hettmundftratze 33 ,
wozu wir Freunde und Könner des Vereins freundlichst einladen

Eintritt 50 Pf . — Damen frei .
Karten sind zu haben bei Herrn Gastwirth M . Kllw

Schwalbacherstraße 3 , sowie Abends an der Kasse . 8 !
Der Vorstand .

I . int Distrikt „ Georgcnbornerstück " :
45 Eichen - Stämme von 22 59 Festmlr . ,
21 „ Stangen I . Klaffe ,
25 Raummtr . Eichen -Schichtnutzholz (6 ' ) ,

2 Buchen -Stämme von 42 Dec .,
2 Raummtr . Buchen -Schichtnutzholz (6 ‘

) ,
■'V 3 Birken -Stämmc von 1 Festmtr .,

6 Raummtr . Kirschbaum -Schichtnutzholz ,
500 Stück Eichen -Wellen ,

19 Raummtr . Buchen -Schcitholz ,
22 „ Knüppelholz und

925 Stück Buchen -Wellen ;
II . im Distrikt „ Ruhehaag " :

20 Eichen -Stämme von 9,75 Festmtr .,
16 „ Stangen I ., II . u . III . Klaffe ,

2 Birken -Sranoen I . Klaffe ,
2 Raummtr . Eichcn - Schettholz ,
5 „ Buchen - „

14 „ „ , Knüppelholz ,
150 Stück Elchen - und
425 „ Buchen -Wellen .

Zusammenkunft auf der Chaussee am „ Georgenbvrnerstllck " .
Unter den Elchen -Stämmen besindm sich solche von 1,18 , 1,53 , 1,63 ,

1,81 , 2 Festmtr . und zwei von über S Festmtr .
Biebrich , den 29 . Dezember 1890 . 79

Der zweite Bürgermeister .

_____________________________________ Wolff .

Ein Pferd , 2 trächtige Kühe , ein 2 -jährigeS fettes Rind ,
ein neuer Wagen und das ganze Oekouomie -Geräth « werden
am 2 . Januar Abtheiluug halber versteigert in

_____________ Igstadt bei Heinrlth Mecker .

Gewerbeschule .

Die Wiedereröffnung der verschiedenen Schulabtheilungen findet

statt : Wochenzeichenschule den 3 . Januar , Sonntags -

zeichenschule den 4 . Januar , Fachschule , Abendschule ,

Mädchenzeichenschule den 5 . Januar , die Fachkurse den

6 . Januar . 249

____
Der Vorstand des L . - Gewerbevereins .

Wiesbadener Fechtclub .

Samstag , den 3 . Januar , Abends 81 /» Uhr :

General - Berfammluug
im „ Deutscher Hof " . v

Tagesordnung :

1) Bericht über das abgelaufene Vereinsjahr .

2 ) Recknungsablag « des Kassirers .

3 ) Wabl einer Rechnungs - PrüfuNgs - Commission .

4 ) Neuwahl des Vorstandes .

5 ) Vereins -Angeltgenheüen .

Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen wird gebeten . 368

Der Vorstand .

Zme Äettstelle , tack . , mit
'
Apiungrahmen , Seegkaomattatze u . Atit ,

sowie ein kt. Sucherrfchrank , gebraucht , billig zu verkanten bet 23459
r . wele , MonSstrase 6 .

Männer - Turnverein .

Heute Donnerstag , den 1 . Januar ,
Abends 8 Uhr , findet in unserer Turnhalle ,

WPlatterstraße 16 , unsere

MWWs - DeMflulwg ,

turnerische Gruppirungen ( Stab - und die Münchener
Marmorgruppen ) und sonstige Vorträge , mit

ChristbauM - Verloosung
- statt , wozu wir unsere Mitglieder und deren Angehörige freund¬

lichst einladen . 168

______________
r Der Vorstand .

Gesellschaft
„
Fratemitas “

.

vc

Heute Donnerstag , den 1 . Januar , Abends 8 Uhr ,
im großen Saale des Hotel Schützenhof :

Weihnachtsfeier , |
Abenduuterhaltung « . Tauf ,

wozu ergebenst einladet
Der Vorstand .

NB . Besondere Einladungen ergehen nicht . Gäste im Besitz '

früherer Hinladungen haben Zutritt . 190

Musikalischer Club .

Samstag , den 3 . Januar 1891 , Abends 8 Uhr ,
z findet unser

51 Concert mit Ball
im Saale der Casino - Gesellschaft statt . 100

Der Vorstand . «

Mitgliederstsndi 1300 . — 3 ter berente 500 Mk . hs
Aufnahme gesunder Personen zu jeder Zeit . Meldungen

»r

Herrn Heil . Hellmundstraße 45 , woselbst auch lebe gewünschte AurkH
gern ertheilt wird .

;
—

rr : w

SWtWche
“

Kstr
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Geschäfts - Berlkgunglhk :

laden .

verlegt habe uit6 bitte nm ferneres geneigtes Wohlwollen

Hochachtungsvoll
29

Georg
euer

Michelsbcrg ts Mtchelsberg «
D . R . Patent

llhr .

Thr, ?

Der

Eagökatt - Kakender
100

Langgasfe 27 .

L
besitzt

190

eund -
158

uar ,
lhalle ,

« »fi
sk«W
J -

Meiner verehelichen Kundschaft , sowie einem geehrte «

Publikum zur gefl . Nachricht , datz ich mein Putz - und Mode -

waaren - Geschäft von Langgasse 2 nach

Mnsüiche Zähne ,

^ lombiren und Zchnoperatimen
( schmerzlos ) ) 28500

durch locale Anaesthesie
mittelst elektrischer Apvarate re .

C . Dietz ,
Schützenhofstr . 1 , Ecke der Langgasse .

Sprechst . : 9 — 12 Bm . , 2 — 6 Nm .

Iler ,
8S

I .

ressen -Ausführung tm (pußftfium UN -

zelßeikler Anerkennung Legegnet , wird

Thürschliesser .

lieber 300 Stück hier am Platze bereits in Gebrauch . Zwei¬
jährige Garantie . Anerkannt bewährtes Fabrikat für alle Thürer »
grüßen , sowie auch für Einfahrtsthore geeignet .

Alleinverkauf für Wiesbaden und Umgegend bei 20480

M . Frorath , Eisenwaaren - Handlung ,

Kirchgasfe 2 c .

Dominos
für Damen und Lerrcn zu verleihen und zu
verkaufm . 28916

Anfertigung nach Masst binnen 1 Tage .

Modegeschäft Wilh . Weber ,
Taunusstraste 2 .

Büffet , 1 Ausziehtisch , 1 Verticow , 1 Divan , 1 Topha -
1 Plüschgarnitur , 1 Schreibtisch , 1 Bücherschrank , 1 Se -

8 ® Sl2 Kleiderschränke , 1 Spiegelschrank , 1 Waschkommode ,
^ achttrsche , 2 romplete franz . Bette « , Teppiche , 4 Del -
ieTnr ? , t Regulator » 1 Brandkiste , Dortiünge tu dergl .^ " »aidstraße 35 , Part . , billig abzugeben . 210

Nähmaschinen
aller Systeme ,

aus den renommirtesten Fabriken Deutschlands ,
mit den neuesten , überhaupt eristirendcn Ver¬

besserungen empfehle bestens .
Ratenzahlung .

PV * Langjährige Garantie . *

W F . du Fais , Mechaniker ,
Kirchgafse 8 .

Etgeue Reyaratur - Werkftätte . ______
14361

ZU 25 Pfg . das Miück

aßgegeßen tm (Vertag des

„ (WieeLa - ener TagLkatt "
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Modell - Costumes . Modell - Mäntel .

Costumes - Röcke . | Winter - Paletots .

| Winter - Jaquettes .Schlafröcke .

| Winter - Umhänge .Matinees .

Winter - Radmäntel .Kinder - Kleider .

Abend - Mäntel .Kinder - Mäntel .

Regen - Mäntel .Tricot - Taillen , Blousen .

SO
c

3

1
s >

2

iiniiiii - Artikel ,
feinst . Paris . Specialit . (Neuheiten ). Ajisführl . illusir ,
Preisliste geg . 20 Pf . in verschloss . Couvert ohne
Firma . (H . 58379 ) 64

I * . Sochmann , Magdeburg .

ZU

aussergewöhnlich billigen
Preisen .

Vietor ’ sche

Kunstgewerbe - u . Frauenarbeits - Schule
Bestehen seit 1879 . Emserstrasse 3 » . Bestehen seit 1879 .

Kurse in allen practisclien Handarbeiten
( einsohl . Kleider - und Putzmachen ), in jeder Art Stickerei , im

Zeichnen und Malen , sowie anderen kunstgewerblichen
Techniken für den eigenen Gebrauch oder zur beruflichen Aus¬

bildung . Eintritt jederzeit . Nähere Auskunft zu jeder Tageszeit durch

die Vorsteherin Frl . Julie Victor , oder den Unterzeichneten

Progpeote gratis .r Moritz Victor .

Photographie
Miniaturei auf Elfenbein uns Porzellan gemalt .

Aufnahmen wie zu jeder anderen Photographie , auch nach Photo¬
graphie und anderen Bildern .

Anerkennungsschreiben über Aehnlichkeit und künstlerische
Ausführung von Sr . Maj . dem Kaiser Wilhelm I . , Ihrer Hoheit
der Frau Herzogin von Nassau und vielen anderen hohen Persön¬
lichkeiten . Größere Bilder in Oel und Aquarell ausgeführt .

Ave anderen Größen von Photographie « in vorzüa -

lichster Ausführung , besondere Mühe verwende ich auf geschmackvolle
und vortheilhafte Auffassung , die Aufnahmen , die ich dafür mehr
verwende , werden nicht berechnet .

Gopten , Vergrößerungen nach Photographien , Zeichnungen ,
Glasbilder und Daguerreotyps nach neuester Methode .

Ottilie Wigand ,
Malerin und Hofphotographin Sr . Hoheit des Herzogs von Nassau .

Taunnsstratze 27 , 1 St . 23668

Nach beendeter Inventur , von

Freitag , den 2 . Januar , an ,

zur Räumung der noch auf Lager
habenden

Confectiones
vollständiger

Ausverkauf

2 .

Webergasse J
.

Bacharach
,

™ ° izä

Handarbeiten ,
Stickereien

ieder Art , aufgezeichnet , angefangen und fertig ,

sowie alle Materialien . Aufzeichnen und Einrichten von

Kunststickereien u . kunstgew . Arbeiten . 17Us»

Vietor
’sche Knnstanstalt , Verkanfslokal WebergasseJk _

Cassaschrank , ziemlich grofs , mit Tresor

sofort billig zu verk . Langgasse 10 . 23563

Die angesammelten Reste ! ! !
für Blousen geeignet , sowie

FI Roben knapper Maasse 3 *

werden zu bedeutend ermässigten Preisen abgegeben .

Seiden - Haus M . Marchand
Langgasse 23 .

14



KM - 5tVerlag : Kaaggasse 27 .

SEIDEN - BAZAR S
.

MATHIAS
.

17 Langgasse 17 .Telephon 112 .

&
71

Museumftraße 1 .

Wiesbaden , den L Januar 1891 .

Hochachtungsvoll

Bark
,

Hof - Photograph ,

Prosit Neujahr !

Allen meinen verehrten Kunden , Freunden und Bekannten die herzlichsten
Glückwünsche zum Neuen Jahre !

Alleiniges Specials - Geschäft
für

Sammet - und Seiden - Waareu jeder Art
am hiesigen Platze .

Velours . — Peluches . — Satins . — Ball - und Spitzen - Stoffe . 20867

* ■ hb ffM ■ m kommt in der Saatfelder Geld -Lotterie $ur Verloosuug .
I | ■ ■ aa g * . * « mam R a nn fc ä3 Zwei Ziehungen . Nächste Ziehung am 6 . nnd <♦ Januar .

W UaarßS U81R Hauptgewinne 30,00 » Mark ," MWiu
2 ä 16,000 Mk . II . s . w .

Loose — für beide Ziehungen gültig — » 3 Mk . 50 Pf . , S amtliche Listen und Porto 50 Pf . 286

Leo Joseph , Ins - n . WW , Berlin W . , Potsdamerstr . 29 .

I F . Dofflein
,

I

146

Friedrichstrasse . Wiesbaden , Friedrichstrasse 46 |
( in den seitherigen Lokalitäten des Herrn C . Buchner ) ,

IdäHk - GhI Nr te - oiii
.
WhIöIiieo

,
!

verbunden mit Lampenlager ,
S

empfiehlt sieh den Herren Interessenten unter Zusicherung sachgemässer und sorgfältiger Ausführung W
aller Aufträge bei billigsten Preisen .

■ Pläne und Kostenanschläge gratis . M



Seite 6 Wiesbadener Tagblatt

Heute und jeden Sonntag 28426

Pia . Brand , Kirchgasse 23
3SSKE3EZ3ES8ES ^ S '

Feuerwerks Körper
empfehlen 23868

wirksamste

22753

empfiehlt 42 .

Jahrgang .

42 .
Jahrgang .

J . 0 . Btirgener , Hellmundstraße 35 .
Bürgen er & Sioshaeh . Delaspeestraße 5 , Markt .
A . Mosbach , Adlerstraße 12 .

Unstreitig das billigste und verbreitetste
aller hiesigen TageSblätter .

Restaurant Adolfshöhe .

Mit dem Heutigen habe obige Restauration wieder über -
nonmien, .

und empfehle meine Lokalitäten zur Abhaltung
von Diners , Soupers , Hochzeiten , Kaffee - Gesell¬
schaften re . Gleichzeitig empfehle meine ff . Biere , Weine ,
Apfelwein , Jotoie kalte und warme Speisen zu jeder
Tageszeit . । H

Achtungsvoll
Heinrich Hehler .

Größte Auswahl
in

Trauer - Wen ,

engt und franz . CMe , Flor ,

Trauer - Rüschen
itt allen Preislagen stets vorräthig bei

IL « Cteorg ,

Michelsberg 9 .
23910

Weißes Famm ^ ?V
°

4 .

HaarfiirvewMel .

Die besten , billigsten und unschädlichsten aller bis jetzt
existirenden Haar - und Bartfärbemittel sind die von
Cli . Zimmermann , Konstanz , mit 20 - jährigem
Erfolg fabrizirten .

In Flacon von 2 Mk . an allein ächt in Wiesbaden
bei : Coiffeur M . Giirth , Goldgasse 9 , Coiffeur

fr . Tiimmel , Gr . Burgstrane 5 , Coiffeur Koppen & Hliim ,
Wilhelmstraße 36 .

Frische Nieuwedieper

Schellfische
empfiehlt billigst 23917

Franz Blank , Bahnhofstr . 12 .

Saalbau faothal
.

Heute am Neujahrstag , Nachmittags
4 Uhr aufaugeud :

Große Tanzmusik .

Schluß 3 Uhr . ig -

Deutsche Weinzeitung ,
ältestes im Weinhandel verbreitetstes und unter Mitwirkung acdiegAl
Fachleute den Handels - " ------ ■■ - «
Wciiivcrstei ,

Ersatztheile für Patentachsen , sowie Patentachsen -Oel ,
Lederfett und Lederlack ,
Putzgeschirre , als : Wagenschwämme , Leder und Bürsten ,
Tchlittengeläute , Schweife und Büsche ,
Pferdegeschirre und -Decken ,
Stirnbänder in großer Auswahl ,
Kardätschen ( Pferdebürsten ) ,
Fahr -, Reit - und Bogen -Peitschen in großer Auswahl

Ein wahrer Schatz
für alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte ist das
berühmte Werk :

Öl '
. Retaifs Selbstbewahrung

Lese es Jeder , der an den Folgen solcher Laster leidet .
Tausende verdanken demselben ihre Wiederher¬
stellung . Zu beziehen durch das Verlags - Magazin in

Leipzig , Nenmarkt 34 , sowie durch jede Buchhandlung .

Der Mainzer Anzeiger erscheint täglich mit Ausnahme der
Montags .

Der Mainzer Anzeiger wird sich auch fernerhin bestreben , durch
immer größere Ausdehnung , Reichhaltigkeit und Uebersichtlichkeit in dem
Gebotenen seinem Leserkreis eine angenehme Unterhaltung , dem inseriren -
den Publikum ein wirksames Organ zur Förderung seiner Interessen zis
bieten , zumal der Jnscratentheil unsere « Blattes noch an 74 Plakattafeln
täglich an den frequentesten Ecken der Stadt , in Kastct und in Zahl¬
bach angeschlagen wird .

Der Mainzer Anzeiger ist das verbreitetste und eingebürgertste
aller in Mainz erscheinenden Localblätter ; derselbe bringt außer den Ver -
öffentlichungeu der hiesigen Bürgermeisterei alle sonstigen amtlichen Bekannt¬
machungen , Marktberichte , Verloosungen , Civilstands -Register , Witterungs¬
berichte , Gcldcourse : c. : c.

Der redactionelle Theil des Mainzer Anzeiger enthält stets die
neuesten Berichte über locale Tages -Ereignisse -c.

In seinem Feuilleton bietet î er Mainzer Anzeiger seinem Leser¬
kreise stets ansprechende Novellen , Biographieen 2C.

Dem Mainzer Anzeiger wird jeden Sonntag und
Donnerstag , also zwei Mal die Woche , das Unterhaltungrblatt „ S111

OllNktl ' kMlb " gratis beigegeben . — Dasselbe enthält fesselnde Er -
4 ) 111151VVMHU zahlungen , Gedichte , Preisräthsel rc . : c. in reicher Auswahl

Der Mainzer Anzeiger kostet durch die Post bezogen Mk . 1.80
vierteljährig ohne Postaufschlag .

™ Mr Änsrrtionspreis beträgt für die einmal gespaltene Petitzeiik
20 Ptg ., bet öfterer Wtederholung Preisermäßigung . Zur Veröffentlichung
von Anzeigen aller Art ist daher der Mainzer Anzeiger van
allen in Mainz und der Umgebung erscheinenden Localblättern da ?
geeignetste und billigste , da er das verbreitetste Blatt ist , und sichert durm
seine starke Verbreitung in allen Schichten der Bevölkerung den besten Erfolg .

Bestellungen auf das neue Ouartal beliebe man auswärts bet de »
zunächst gelegenen Postämtern zu machen .

Auch erscheint daselbst im 27 . Jahrgänge , SY - jeden Monat *
mal ,

*1 ^ 4 am 1 „ 4., 8 ., 11 ., 15 ., 19 ., 23 . unb 27 , die

den Handels - Interessen entsprechend rediairteS Fachblatt . — ü ®1

mrungs -Anzeigen sowohl als auch für sonstige Fach -Annon « u

,
® « b « itun8 . Abonnementspreis incl . Bestellgebühr pro

Mk . 12 . ^eNserttonspreiS 30 Pf . die sechsgespaltene Petitzelle .
Prompteste Mittheilung aller Vorkommnifle !

schnellste Verbreitung für Fachinferate !
O- i» eleganter , fast neuer Krankenstuhl zu verkaE
Nerostraße 32 . 7499

MHerrsANMMMbefitzkr !
Wagenlaternen , von den einfachsten bis zu den elegantesten , sowie

deren Bestandtheile , als : Gläser , Federn ec.,
Bremsklötze von Gummi und Leder ,
Gummidecken ,



Verlag r Karrggaffe 37 . K - tt - 7

22560
Michaelis . Weilstr . 14 .

50 Pf . an die Masche ohne Glas .von

H ff ff
ff

Moussirende Rheinweine v . Mk . 1 .60 an die Fl . mit Glas .
Champagner ff

Gederüt der nothleidenden Thiere .

W Nerkäufe \

Ph . Lauth .

bei 21018
idjelsBttg 7 .

Elavierstiwwer € r . Schulze Zahre alt , sehr folgsam , stuben »
Herrn äußerst billig zu verkaufe » .

WKZDWff !

70
75
90
70

ff
ir

ff
tf
ff
ff

ff
xw

Rheinhesfische Weine

Rheingauer Weine

Deutsche Rothweine
Bordeaux - Weine

Mosel - Weine

Sehr billig zu
, verkaufen :

eomplete Bette « ,
Kleiderschränke , Küchenschränke ,
Kommoden , Tische , Stühle , Spiegel ,
Sopha ' s jeder Art , einz . Matratzen ,
Deckbetten , Kissen , Strohsäcke re .
Marktstratze 12 , 1 St . 17785

Wiesbadener Dünger - Ansfuhr - Gesellschaft
Bestellungen zur Entleerung der Latrinen - Gruben beliebe man

bei Herrn E . Stettler . Kirchgasse 38 , machen zu wollen , wo
auch der Tarif zur Einsicht offen liegt . 224

Zum » eutscheu . Kaiser
fnbet am RerrjahrsMa , von 4 Uhr ab , in gut geheizten Sälen

20 Mark
Demjenigen , der mir den Thüter namhaft macht , welcher « ein Haus mehr¬
mals beschädigt hat , so daß ich denselben gerichtlich belangen kann . 28ÄL

Karl Holm , Küfer ,
Hellmundstratze 41 .

B«* wobei dx gutes GlaS BoSditr aus der Mainzer Äctitu -
« tatürei verabreicht wird . Es ladet crgebrnst ein S° W . Schmidt .

Buchhalter mit besten Referenzen empf . sich zum Einrichten und Bei -
tragen von Geichäftsbüche . n , Aufstellen von Rechnungen u . dergl . Offerten
unter O . IS . es » an den Tagbl .-Verlag erberen .

Äin besseres Fräulein wünscht mit einer Äame oder einem Herrn in 'S
Ausland zu reisen , gleich oder später . Offerten unter P . P . 1OO im
Tagbl .-Verlag niederzulegen .

Umsetzer « . - Putzer A . Platz , Dotzhelmerstt. 20
"

.

B ’ür Bäcker .
Fünf Brod - u . sieben Brädchcn -Dielc , sowie ein Brodreal u .

Firmenschild zu verkaufen . Näh , im Tagbl .-Verlag .____________ 23871
W * Ein - Roßhaar -Zupfmafchin - und 1 Fcderureiuigungs -

Slpparat billig zu verkaufen Webergasse 14 , 1 . 23437
Qfin kl. amcrik . Oren Ntl . z. oerf . J . Klein . @ rcbenitr

'
.
"

24 , 2 . 2ifo25

nm, Reparaturen an allen Arten - WH
» ss ^

' tähMaschinen , Vcloripedcn , Dreimal - und Tafel - U
werden sofort solid und billig ausaeführt

"

■iL .. ■ Er . Becker , Mechaniker , Michels

Stimmungen
&

W .BtMicha
_______

Herrenkleider werden unter Garantie angefcrtigt , getragene sorge
fällig reparirt und gereinigt Neugasse 12 . _____________ 15450

Nähmädchetr empfiehlt sich zum Ausbessern von Weißzeug und
Kleidern . Moritzstraße 39 , Hintcrh . 2 , bei Frau Becker .

erfahren im Weißnähen , Aurbessern (etwas Äleider -
mache «) , geht aus nahen mit Maschine . Näh ,

Adelhaidstraße 33 , Seitenbau Part .

Die Imitation eines Familien -

( Brillanten ) , welcher in ächter Fassung
täuschend und kunstvoll in Pari « nach -

gcvildet wurde , ist sehr preiswürdig zu verkaufen . Zu erfragen im
Tagbl .-Verlag . ______________ ______________ 23266

Ein groner
'
Winter - Paletot (noch aut ) für 12 Alk . zu verkaufen

Sonncnbergcrstraße 45 , 1 St . h, beim Dienstpersonal .
Gespielte guterhallene Piauinos aus berühmten Fabriken empfiehlt
______________________ Matthe » Jr . , Webergaffc 4 . 21706

Ein wenig gebrauchtes Pianiuo bill . zu verk . schwalbacherstr . 11,1 .

Adolf Wirth
,

Ecke Ser Rheinstraße nnd Kirchgasie
empfiehlt seine als '

billig anerka « « ten Meine ,

als :

Ein g. gearb . ^ anape zu verkaufen Äebergale 48 , 2 St . I. 22019
Schöne (« anapcs (Neu ) billig zü verk . Atichelsderg Ü, 2 St l . 23066
Zwei große Bentilatorc « mit Riemenscheiben und Gestänge zu

verkaufen bei A . Fischer . Faulbrunnenstraße 5 . 12776

Dessert -Weine , Medieirral - Weirre .

Branntweine , Kiquenre ,

Cognac , Rnrn , Arrae , Pnnscheffenz . 23370
' -
— ....... 1. ..... .....1huix.ix.rxirir..... -........ ......

A nßff ft T,uv ff ft ff ff

Mit Hochachtuilfl
■— Oer Vorstand «

ENch - Gcschast von W . Itatri
, Koch ,

befindet sich

Louisenstratze 2 , Part . 15591
(Wegen Slerbcfalt 1 Platz fiir Äpcrrsitz abzugeden
Herrngarrenstraße 7 , 2 Tr . __________________
Nachweislich aut sehendes VietnaUen - oder ähnl .

ir . Geschäft zu übernehmen ges . Off . unter A . S . lOO

Thellhlckerm gesucht !
Eines guten Geschäftes in Wiesbaden sucht für sofort eine

^ n^ ^ st.̂ lhaderiN mit baarer Einlage von 3000 Mk . Fixes G -balt
iaX ’1™ 150 Mk . Offerten unter Chiffre A . A . i $ tt « den

erbeten .

Hühnerangen - Operattone »
16691

werden schmerzlos ausgeführt , crugewachsene Nägel kunstvoll beseitigt .

« Z . « § LLMK ,
Spezialist ,• jetzt Ellenbogengasse 5 .

Die BrhLiothet
'

, der Gesellschaft zur Verbreitung von Volksbildung
ocstndek sich von Samstag , den 3 . Januar 1891 , ab nicht mehr Schul -
verg 12 , sondern in der Schule in der Castcllstratze , 1 Stiege hoch,ötttmtr -16 , Eingang durch ' s Thor .                   2

der ansässigen Kellner und Lohndiener .
Centralstellc : Häfnergasse 14 ( Zur Stadt Eisenach ) .

, Empfehlen unsere Mitglieder den Herren Hoteliers und Nestaura -

Lewire ,
^ wie den verchrl . Privaten bei Festlichkeiten jeder Art zum

. Es werden nur zuverlässige , sachkundige und solide Leute zur Arbeit
snandt und übernimmt der Verein Garantie für dieselben .

"L -chs eiserne Eoakstörvc zu verk . oder zu verleiden .
Schmidt « Rbeinstraße 89 , Pari . > 23485

, EdrigezogeueS Reitpferd (brauner
"

Wallacy ) sehr prciswerth zü
verkaufen , von Wright I , Pxrmierlt . u . Regiments -Adjutant .
.              Dotzheimerstraße 3 . .

. .. Ein kurzhaariger Jagdhund , 31/ .
rem , fit Wegzugs halber an einen guten
Wo S sagt der -Lagbl .-Leilag .

SB Bstten -Möbeit
ganze

Ausstatlunnsn
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Deutsch - Ostafrika Bjöxnson , Ragni ; — Dahn

Müller , Im Innern Aftikas . Die Erforschung des Kaß
während der Jahre 1883 — 85 .

Buchhandlung von Fetter & Gecks , Langgasse 49 ( Ecke der Webergasse )

0 '

Trauringe

21177

in Kl verschiedenen Breiten stets auf Lncrr : durch Seih ’1

anfertigung zu den billigsten Preisen .

Aaanttvortlich für üi - Ncdactimi : W . Schulte vom Brühl ; für den Anzeigentheil : G . Rötherdr , Beide in Wiesbaden
RotaNousprchcn -Druck und Bering der L . Schcllenberg 'schen Hos -Buchdruckerer in Wiesbaden .

H . Lieding .

Juwelier ,

do *-

Leihbibliothek .

In unserer Leihbibliothek gelangten in letzter Zeit ttet
vielen anderen folgende Bücher zur Aufnahme :

Arnold , Lustige Geschichten ; — Ang . Becker , Die gra
Jette ; — v . Behr , Kriegsbilder aus dem Araberaufstand ,

. 3u unserer Leihbibliothek deutscher '
, englischer , sranzösischer und russischer Bücher finden gute , iteel

erscheinende Romane , wie auch ernstere Schriften von allgemeinerem Interesse stets sofortige Aufnahme . Die Lesegebühr berechnet sß
nach der Anzahl der stets zu gleicher Zeit entliehenen Bände und sind die Preisansätze dafür aus unseren Bücherverzeichnissen zu ersehn

'

M
Franz Geiiiicli .

Wider ,

Tchwalbacherstr . 19 ,
mpfiehlt ein sinnreich eonstruirtcs Plnce - nex , welches vorzüglich sitzt .

Bataver ; — Eckstein , Hertha ; — von Eschstruth , A
Schellenhemd ; — Franzos , Judith Trachtenberg ; — von Hessik
Wartegg , 1001 Tag im Occident ; — Heyse , WeihnaM
geschichten ; — von Hülsen , Unter Friedrich dem Großen . Ä
den Memoiren des Aelternvatrrs 1752 — 1773 ; — Jensen,DiS
Abnoba . Eine Schwarzwald - Geschichte ; — Jephson LStanleü
Emin Pascha und die Meuterei in Aequatoria ; — JunghaiM
Eine Versuchung ; — Kennan , Zeltleben in Sibirien und Alm

"

teuer unter den Korjäken ; — Kirchbach , Der Weltfahrer ; D
Isolde Kurz , Phantasieen und Märchen ; Möllhausei
Der Fährmann am Kanadian ; — Raabe , Der Lar ; — Reicha ri
Dr . Emin Pascha , ein Vorkämpfer der Kultur im Innern Afrikas ; !

Rosegger , Der Schelm aus den Alpen ; — Schubin , „ £ ), |
mein Oesterreich ! "

; — Schubin , Heil Dir im Siegerkranz ; j
van Suttner , Die Kinder des Kaukasus ; — Werne :
Flaurmenzeichen ; — von Wißmann , Wolf , von Francois

Symphonien ®
( Musikwerke , Tausende von Stücke « spielendl

empfiehlt zu Fabrrkprcisen

Otto Baumbach , Uhrmacher ,
10 . Tauausstrahc IO .

Grosses Wotenscheibenlager .

Gummi - Betteinlagen
für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder empfehlen M '
guten Qualitäten 15

’

< webr . Kirschhöfer »
_____________ __ _______________ Langgasse 32 , „im Adler " , j

Eine fast neue Ladeneinrichtung für Spezereiwaaren , einjj
schrank und em Pctroleummeffer billig zu verkaufen . Ä >

___________
l * h . Brand . Kirchgasse 23.

Schönwissenschaftlicher

Zcitschristen - Zirkel .

I » unserem Zeitschriftew -Zirkel sind folgende Blätter

. aufgenommen :

Aus allen Welttheilen ; — Das Ausland ; — Das neue Blatt ; —
Blätter für literarische Unterhaltung ; — Münchener fliegende

: Blätter ; — Daheim ; — Schorer ' s Familienblatt ; — Die Garten¬
laube ; — Die Gegenwart ; — Globus ; — Die Grenzboten ; —
Der Hausfreund ; — Preußische Jahrbücher ; — Illustration ,1Journal " universel ; — Kladderadatsch ; — Die Kunst für Alle ; —
Das Magazin für Literatur ; — Allgemeine Modezeitung ; — The
Illustrated London News ; — Nord und Süd ; — Revue des
deux Mondes ; — Deutsche Romanbibliothek ; — Deutsche Romau -
zeirung ; — Deutsche Rundschau ; — Der Salon ; — lieber Land
und Meer ; — Universum ; — Pom Fels zum Meer ; — Die

'.Auftritte Welt ; — Westermann
' s Monatshefte ; — Leipziger

illustrirte Zeitung ; — Zur guten Stunde .
' Der Umtausch dieser Zeitschriften findet wöchentlich zweiulal in

der Wohnung der geehrten Leser statt und betrügt die Lesegebühr
für ein ganzes Jahr 15 Mk „ für ein halbes Jahr 9 Mk .
und für ein Vierteljahr 5 Mk .

w Abschlüsse

werden reell und

discret vermittelt

23533



1 . KeUage pun Wiesbadener TagbLaLL .

Donnerstag , den 1 . Januar 1891 .N - . 1

fiit 3 ntonnt

Jas „ Wiesbadener Lagdkalt " beliebe man zu bestellen in Wesstaden im Verlag" “ ' den größeren Nachbarorten bei den bekannten Awcig -KZxeditiouen oder

Soll geliefert zum greife von

Das

Wiesbadener Tagblatt ^
gegründet 1852 ,

1 MK . 7 ? f8 . _ 54jyffl ^
für 2 Monat für I Monat .

Langgasse 27, . . ,
önrch die V »fl. Der Bezugspreis des „ Wiesbadener Tagblatt " beträgt

in Wiesbaden tm Verlag oierteljährkich 1 gSR. 85 Bfg . mit 3ringerloi ;n,

ist die älteste und gekefeustc Zeitung Miesbaden , und besitzt die höchste Aöomwntenzahl
lömmtlicher Hitler Mossaus ( 11500 ) . 3n allen Schichten der Bevölkerung Wiesbadens
und der Umgegend ist das „ Wiesbadener TagVtaLt " eingebürgert wie kein anderes Blatt .

Diese große Verbreitung un > allgemeine AetieSLYeit verdankt da» „ Wiesbadener
PagStatt " , neben seiner Willigkeit , der ungewöhnttchen Keichhattigkeit , WetseiLigkeit
und interestanten Hettattnng seines Anteryartungstheils .

Die „ Aachrichtcn -Reitage zum Wiesbadener ^ agölatt " bringt eingehende Berichte
über lokale Tagesereignisse , sowie Mittbeilungen aus dem Regierungsbezirk Wiesbaden und
der Provinz Hessen-Nassau überhaupt . Den Vorgängen auf den Gebieten der Kunst , Wissen¬
schaft und Literatur widmet die „ WachrichLen-Weirage zum Wiesbadener tzagvtatt " besondere
Sorgfalt . Dieselbe gibt dem Leser ferner ein übersichtliches Bild über die wichtigsten
politischen Vorgänge im Deutschen Reich und im Auslande . Die „ Wachrichten -Weitage zum
Wiesbadener Ta - ötatt " bringt auch Draht -Meldungen wichtigen 3nhalts gleichzeitig mit
anderen , auf telegraphischem Wege bedienten Morgenzeitungen . Sie veröffentlicht einen
Gartenkalender , gibt Haus- und landwirthschaftliche Winke, liefert Sport - und Patentberichte ,
bringt Wetterberichte , Marktberichte und Verloosungslisten , insbesondere die ausführlichen
verloosungrlisten der preußischen Llaffen -Lotterie , veröffentlicht eine Wochenschau auf dem
Geldmarkt , Schiffs -Nachrichten , Theaterzettel rc.

3 « seinem übrigen KeuilleLon bietet das „ Wiesbadener tzagvkatt " bcni Leser aus.
hervorragenden Federn stets fesselnde Erzählungen , anziehende Plaudereien , actuelle
Stimmungsbilder von eigenen Torrespondenten aus Berlin , Wien , Paris , London rc .,
wiffenschaftliche und gemeinnützige Aufsätze und ein reichhaltiges vermischtes .

WiederKeyrende kostenfreie Sonder -Aeilagen des „ Wiesbadener TagVlatt " sind .

„ Wand - Kalender " (künstlerisch ausgestattet ) ,
„ Taschen - Jiahrpkan " ( zweimal jährlich ) und

„ Wechtsvuch " .
letzteres behandelt die wichtigsten Kefehe in vokkrthümlicher Art . Jeder Artikel

uES „Mechtsbochs " bildet einen befanderen Sogen und die jufammengefigten Abschnitte
können auf diese weise leicht in Buckform gesammelt werden .

bei den Zweig -Srxeditionen 1 MK . 93 ? fg . mit Bringerlohn .
Das „ Wiesbadener Tagblatt " (Postzeitungsliste Nr . 6549) wild nach «nswirf » durch die

Die Bestellung bei der Post wolle man sofort bewirken , damit Mehrkosten vermieden
werden . Der Verlag und die Zweig -Lxpeditionen liefern ohne besondere Bestellung weiter ,
wenn keine Abbestellung erfolgt .

Zur Veröffentlichung von Anzeigen aller Art ist bas „ Mieslladcuer Uagdkalt "

von allen in Wiesbaden und der Umgegend erscheinenden Blättern das geeignetste und
billigste . Seine starke Verbreitung , namentlich auch in JremdenKreifen . sichert dem

„ ^ iesOabener isagSluil " als Anzeiger eine unübertroffene MirKnng . Der Anzeigen -
Vrei » beträgt für die einmal gespaltene Petit,Zeile (6 Pfennig für locale, 25 Pf . für aus¬
wärtige Anzeigen ; Vkris -chrmihignug tritt ein bei Wiederholung derselben Anzeige in
kurzen Zwischenräumen und jwahckei : 3-moliger Wiederholung 10% , 6,maliger Wieder¬
holung rost'», 7,maliger und öfterer Wiederholung 25°/o.

Aeekamen (unter der Ueberschrift „ Heschäflliches" ) : locale 50 pfg ., auswärtige
75 pfg . die einspaltige Petitzeile . Kinzekne Aummern und Belege 5 pfg . Ueilage -
cheöühr 20 Mk. für die Stadt -Auflage , für die Gesarnrnt -Auflage 25 Mk. pro Beilage .

Vroöennmmcrn unentgeltlich . ”$ 58
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Sholographisches Atelier
• OeSilinann , Kirchgasse 7 .

Sftfc Ausfühmng , billige Preise , Vergrößerungen anch jedem Bilde . 17110

Ffrencb hats and bonnets »

Madame Kdoword . 7 . Adolphstrasse .

Reue staubfreie

■:* . i L «dk I I •

in bekannten oorzüglichsren Qualitäten per Pfund 60 W ., feyr gute
1 Mk . 25 Pfg ., Halbdaunen 1.60 u . 2 Mk ., hochfein 2 Mk . 35 , Ganz ,
dannen (Flaum ) 2 Mk . 50 Pfg . u . 3 Mk ., gegen Nachnahme , nickt
unter 10 Pfund .

O . F . Kelmrotli , Hamburg .
Bei SO Pfund S "/ » Rabatt . Umtausch gejiaua .
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Auf bequemste Abzahlung

Webergage 31 , 1 . Mage Webergage 31 , 1 . Mag »

B «

»tbon

Ei

» I

s
fclbfi

Polstermöbel .
Eme am gearbeitete Garnitur , zwei ar . und vier kl . Sessel , eit

Dophas , Sopyakifsen (Bezüge roäblbar ) sind sehr billig zu verkaufe
Willi . Bullmann , Tapezier »!

13 . Frankenstraße 13 . -

Möbel - Berkans .

35 Lrück neue Matrechen von 10 Mk . , Kleiderschrctuke , Küchen -
fdbrättte , Bettstellen , «tachttische , polirte Sopbatische , Diva « , Barockcanape ,
Sessel , Alle « sebr billig , ferner ein El. Canape zu 17 Mk . ,

23 . Friedrichstraße 23 , 1 . Stock .

Z

U
I

ezog
inge .

liefere ich

Waaren jeder Art z » mäßige « Preise « v « d « « te

eoulanteste « Bedingungen .
,

Reichhaltigste Answastl in :

Herren - uud Lamen - Confection , Manufaetnr - « nd Weistwaare »

Hüte , Schirme und Schuhwaareu ,

5 $ y * * Möbel , Betten und Polster - Waare « ,

Uhren und Goldwaaren unter Garantie .

Tensationells Erfindung gegen Schwächezustände !

Für Männer
Ke K . ansseM . prlv . elektro - metallisclie Platte ,

^ Mz
Med . Br . Borsodi .

Patcntirt in Oeftereeich - ttngarn und im Auslände . Prämitrt mit der goldenen Medaille Paris 1089 . Prämitrt auf
der großen interrratiorralcn Ausstellung in Brüssel 1888 . Diplomirt von bet SocletA de Med6clne de France und
anderen wisscuschafUichcn Ge,ellschaftcn . PeLmiirt mit der großen silbernen Medaille auf der internal , hngie « . AuS «

stelluna Gent . Goldene Medaille Nizza 1890 .
fl> r . Borsodl ’ s k . k . prlv . elektro - nietalllsclie Platte , erprobt und prünslirt . beseitigt Schwächezustände , indem die¬
selbe die erschlafften Nerven kräftigt und jugendlich neu belebt . — Die Vorrichtung ist büchst sinnreich und das bloße unbemerkbare Tragen am

. Körper genügt , um Erfolg zu erzielen .

Med . Di *
. Borsodi

,
Wien I . , Wallfischgasse No . 8 .

Niederlage für Deutschland bei meinem GeneraL - Bertreter
BS . Kosen , Berlin , Kanonierstratze 38 .

Hy
" Ausführliche Broschüren aus Berlangen gratis . 176
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Nertagr HrmMüffe 27 . Seite 11

te
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Restauration Göhl
,

( verbunden mit eigener Metzgerei ) ,
MPftchlt guten bürgerliche « Mittagstisch , warmes Frühstück ,
^ uauralion zu icber Tageszeit , reine Weine , gutes Bier , sowieRestauration zu jeder Tageszeit ,
setvstgekelterten Apfelwein . 11862

Stadt Weilburg
Albrechtstraße 33 K .

Deutscher Hof
,

glolbgasse 211 .

Ante , nm AenWsWe :

Militär- Conwt
im oberen Lokale .

, r Anfang 6 Uhr . Eintritt 20 Pfg .
Um zahlreichen Besuch bittet 28743

__________
( J . Ziminerinanii .

iiW /

Während der Feiertage Salvator - Bier zu 15 Pf . , prima
Weilburger Export - Bier zu 12 Pf . das Glas . 23681

Achtungsvoll
L

_________
M . Wirk .

Restauration
„ Zur Quelle "

.

(Kraarrri - GrstUrchaft MainMstraßr . )

Heute Jötetzelsnppe ,
Schweincpfeffer , Bratwurst mit Saner -

kraut u . f . tu .
3um Besuche ladet ein 23935

176

23852ufcO
■er ,

' • ® SsS5

auf
und
luS «

die -
i am

Georg Steiger ,
Platterstrahe ist .

2 gr . Regulir - Füll - u . 1 kl. rransp .
1 . Dotzycimelstraße 80 , 1 . 22007

Mon ?wLe ’mL ? Dn l ^ t ab meine 1890 er reingehalteneti selvst -
rina?m <W Weine , n Zapf , was ich hiermit zur öffentlichen KemitnitzH '

23471
Philipp Abt . Mehger und Wirth ,— ---- in der Friedrichstr . , nabe beim Hafen .

Jacob Rath Je . ,
15 . Moritzstraße 15 ,

empfiehlt folgende Natnrweine eigenen Wachsthums :

L ^ ^ Oestricher . . . fi Mk . l .— pro »/i Liter m . Glaö ,
bo . . . . a „ 1 .30 dcsgl .

884p »
Dosberg ä „ 2 .- desgl .

* do . do . . ä „ 2 . 20 desgl .

lli
" Abnahme von 12 Flaschen frei in ' s Haus : im Faß

Proben im JiroKustil . _______________ 23443

. .
Wein - Berkanf .

d " ^ lehle für die Feiettage meine

keine Meine , eignes Machsthnw ,
ltbe ° > Quantum zu den billigsten Preisen .

22886

Die echten unübertroffenen
ä
8
S

1

Kaiser - Friedrich - Qnelle
Offenbach a . M .

Niederlagen der mehrfach prämiirten Medi -

cinal - und Tafelwasser obiger Quelle befinden
sich bei den Herren

Franz Blank , Bahnhofstraße ,
< 3eorg Bücher , Wilhelmstraße ,
Chr . W . Bender , Stiftstraße ,
A . Oratz , Langgaffe ,
J . Frey , Ecke der Schwalbacher - und

Louisenstraße ,
W . « ffunieau , Kirchgasse 7 und 37 ,

^ hr . Keiner , obere Webergasse ,
Fr . Klitz , Ecke Taunus - u . Röderstr . ,
Ang . Kunz , Schwalbacherftr . 45 a ,
Th . lieber , Saalgasse ,

Sdcfcvers , Nerostraße ,
JE . Meebus , Taunusstraße ,
• ff . SSchaab , Grabenstraße 3 ,
A . Schirg , Schillerplatz ,
O . Siebert < & Cie . , Marktstr . 12 ,
Ä . « ff . Viehoever , Marktstraße ,
A . Walther , Philippsbergstraße 9

,
Ad . Wirth , Ecke der Rheinstraße

und Kirchgasse ,

Weygrandt , Delicatessenhdl . ,
Adelhaidstraße ,

Biugcur CSmmerer & Specht ( eu serös ).
Idstern r W . Kiegenmeycr (en gros ) .

--- Mainz : Ciottlt . Engelmann und fast allen Apotheken . 19M .

Kaffee
,

roh und gebrannt

u . _—ttVT .W Uferen »letöett rc. find bis jetzt das anerkannt beste Magen -
r «ni

®
yZxr UMeiW

Professor Ur . Lieber '«
echtes Nerven - Kraft - Ellxir ,

Ul! 8«3 «« die verriebenen R -rben I

( eigene Brennerei ) ,
« Jee , Chocolade , Mehl , Butter , Cier , sämmtlicht
Euppcncrnlagen , Ciggrreu billigst . 23105

-
Anton Berg , Michelsberg 22 .

« . i ^ ^ lvalvachcrstrafic 39 , im
'
v . uterhaus , ist täglich zwei füke« rlch , süßer utto saurer Nahm zu haben . 28767

, ■ W - Thon .
c r. 2 *

«5rr •®ut er ^ te ? e Mehgerwageu und eine Rotte Miüeiiun .halber billig zu verkaufen Leürstraße 12 . 14316

>
-Sit echten unübertroffenen

St . Jacobs -

Magentropfen
gegen Magen - und Darmbatarrv , Mage « ,® dlroa * e- Kolik , Dobbrenue »,
£ £**' <5r '" :c* c" .' Veber -, W(eren

'
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Schlafdecken .
|| Divaudecken .Läufersteffe . Tischdecken .

Bahnhofstratze L

Prima Smyrna -,Tournay -,

AMinster -, Brüssel -, Ve¬

lours - 2C., abgepaßt alle

Größen , sowie Rollenwaare .

W . HENNIG ,

Mi «

■

Waaaon - , Wagen - und Ptcroe -^ caen ,
tüdicr re . aus wasserdicht chemisch präparnten , kautWuckirtcn u «

Mttn Segel .uS
'

MuM und Freise ^ eitwMgft dwect oder

ibren Vertreter Herrn A . I * etscli »- i in Wiesbaden . ( k acto

Fabrik für m

Tages - Licht - Beleuchtungs - ■

Apparate . U

abgepaßt und am Stüch

creme und bunt , ;

ganz außerordentliche Aus¬

wahl in jeder Preislage - ,

Nur für Mitglieder :

Feinste Düsseldorfer Liaucurc , Rhein - rind Bordeauxweine ,

Champagner , Cigarren , Kaffee , Ther , Chocolade , Reis , Tuche ,
Wollen - und Seidenwaaren tc . 23633

wegen Abbruch .

Da meinen Laden ( Hotel zum Schwarzen Bären , Langgasse 41 $ ^ Jum
S . Januar

räumen muss , habe mich entschlossen , die Befände meines Waarenlagers zu jedem nur annehmbaren

Preise zu verkaufen . Ich mache besonders aufmerksam auf eine grosse Auswahl in

Ballblumen , Fächern,,Balltüchern und Capotten , Rüschen ,

Bändern , Spitzen , Sammeten , Velvet etc .

Die noch völligen garnirten und ungarnirten Hüte verkaufe enorm billig .

BtlBH Baer
, Langgasse 41 .

23702

Kett » 12 . Wiesbadener Tagdlatt .
_______________________ _ ______

^ gQ ( XXKX ^ aQQe ^ |GOOOOOOOOÖOOOOOgXXX > GCÖOC

gTotal - Ausverkauf

Möbelstoffe ,
Portieren ,

jeden Genres .

in Seide , Wolle und Baumwolle .

MENKE L SCHAAF
Kirch gaffe 2 b .

WR
EflM

Cinrge completc Tchlafzimmer -Cinrichtunge »» sehr vreww

zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 1. 1 i io

HAÄÄ '
ance . Berlin . Mar7grWsM M/S « .

Ä8 WRS &Ä4 . * * " » ■ ” • * • »

Apparats kann auch als .Firmenschild ^ rnen . . Mitt - runasemküsse und behält seine coloffale Leuchtkraft , welche, ie trüber '

P ' - be -APParate in Thätigkeit jederzeit bei mir äuJ
^ °

fpCficK X ^ .UuLucl . , Kirchgaffe 21 in Wiesbaden , hat die Vertretung Lbcrnonnnen

^ ^
mw ^ rege

'
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prompte unb toulonte pebienuug .

Ueu errichtet !

Kirchgasse 27Kirchgasse 27

für

50 50

1

11
15
20
24

4
50
50

1
1
2
2

25
75

6
8

11
18

2

*/i Jahr
M . Pf .

50
50

' /« Jahr
M . Pf .

50
25

Deutsche Leih - Bibliothek !

Die Lesegebühreu betragen gegen Borausbezahlung

1 Monat
W . Pf .

1 Jahr
M . Pf .

20
70
20
70
50

~
stn tageweise » Lesen kostet jeder Band für jeden Tag 10 Pf .
SgT * Neues Abonnement für Solche , die nur an .einzelnen
n Zeit zum Lesen haben :
.Lesekarten gültig für 10 beliebige Tage -1 1 Band 60 Pf .

"

einen Band . . <
zwei Bände . . .
drei Bände . . ,
vier Bände . . .
jeden Band mehr

Hermann Kerker
,

Buchhandlung ,

8
4
6

20o42

Beginn jederzeit

Täglich Eingang von Neuheiten in Ballstoffen

Farbig gepaukte Tülle , Ihr Meter breit , Mk . 1.50 per
Meter .

Balayeuseu , mit Spitzen besetzt , von 50 Pf . an per Meter .
Tarlatannes , mit Gold und Silber gestreift , von 75 Pf . an

per Meter .
Büschen von 10 Pf . an .
Baumwoll - Sammete von Mk . 1.— an per Meter .
Valenciennes - Volants , meterhoch , Mk . 2 .50 per Meter .
Chantilly - Volants , schwarz , meterhoch , Mk . 4 .o0 per Meter ,
Ball - Fiicher wegen Aufgabe dieses Artikels unter Kostenpreis .
Farbige und creme Federbesatze i» Mk . 1 .90 per

Meter .

Schwarze Atlasse und Merveilleux zu Dominos
Mk . 1.50 per Meter .

Lichtfarbige itterveilleux , Halbseide , ä Mk . l .oO per
Meter .

Wesgleichen , Ganzseide , a Mk . 3 .25 per Meter .
Schürpenbünder , breite , ä 75 Pf . und Mk . 1.50 per Meter .
Feinen englischen Listcr - Feluche . 60 Ctm . breit ,

Mk . 5 .50 an .
Deutsche Feluche . 45 Ctm . breit , von . Mk . 1 .80 per

Meter an .
Schwarz gepunkte reinseidene Hleider - Tiille

Mk . 2 .50 per Meter .

Zur Ball - Saison
empfiehlt das

Seiden ^-
,

Band ' -
, Spitzen «- und ModenGeschäft

von

Webergasse 3 . » 9 . Hirsch Söhne , Webergasse 3
,

sein reich assortirtes Lager vom billigsten bis zum feinsten Genre in

Tüllen , Gazes , Bändern , Spitzen , Volants , Sorties de bal , Fächern ,

Blumen , Seidenstoffen , Gold - und Silber - Brocaten , Gold - und

Silber - Besatz , Plüschen , Sammeten

zu folgenden billigen Preisen :

Zn bevorstehenden Maskenbällen halten wir eine Collection von über » OO colorirten

Zeichnungen zur unentgeltlichen Ansicht der geehrten Hamen bereit .
*

23721
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Import von Spanischen Weinen ,

Mark 30 .50 .

eujaMe , pfannkuchen,
™ eo

vorzüglich mürbe . [ J *
, |jäÄ

9

am Platze ,
Dresdener .

es . sp

srr

so

23436

w

??

»
»
»

Mark

•n
w

35 .
40 ,
40 .

KlstC

1875er

1870er

1868er

6

8

10 . -

1 arroba . Sherry , dry & sweet .

„ Bianco seco auperior .

„ Moscatel superior . .
Portwein

OOOOOOOOOOOGOOOOOOGGMMß ^ ^

! ! Cognac ,
Arrac

,
Rum ? !

dmectea * Import

deutscher , ä Flasche Mk . 2 . — und 3

N 99

99 99

99 99

Herzog ! . Nass .

Hofbäckerei

9 . Häfnergasse S .

23911

80 .50 .
30 . 50 .
32 .— .
30 .50 .

» „ n 4 .

1 arroba ----- 1 Fässchen Originalpackung ca . 22 Flaschen .

Er « Wilb . Meiclaard
,

17 Weilstrasse 17 . 7458

1 arroba Malaga . . .

, Pajarete . .
Pedro Jhnen
Madeira . .

99

99

99

99

99

99

Cognac fine bols 1881er ä Flasche Mk . 8 . 50

time Champagne 1878er
1875er

Arrac , Arrac de ® l ® a , Mandarhien <> Arrac ,

Batavia - Arrac , AmtilSem - und •Jamaica - Bann

empfiehlt billigst

Adolf Wirth
,

Ecke der Rheinstrasse und Kirchgasse .

N - ,1
— ■ ■— ।

IFunseh - WBSEMAGZK
von Seiner . JPoths . Eiöder , (Silke II . A . von Mk . 2 .—

die */i Flasche an ,
w Keilten alten - ZR

Arrac , Ctogsaa © ,
Bum ,

Liqueure lind Spirituosen ,
Weiss weine und Elothweine

empfiehlt                                           28900
F . Strasburger ,

tUJ “ Kirchgasse 12 , Ecke der Fanlbrnniien «frässe .

Frische Scheksische
heute erwartend empfiehlt billigst

Philipp Nagel ,

_______________________ Nengafse 7 . Ecke der Mancrgaffe .

Schöne Aepse ! taufen Langgaffe 34 ? $
22955

Punschessenzen
, Cognac ,

Rum
,

Arrac etc . etc .

empfiehlt billigst

Mcb » Eifert ,

___________________ Neugafse 24 . 23SÄ

Punsch - Essenzen , diverse Marken ,

Nnm , Arrac , Cognac ,

ächten Dauborner , Nordhäuser ,
sowie aüe Torten Branntwein empfiehlt billigst 2891 »

Carl feiger ,
Ecke der Schwalbacher - und ^ riedrichftrahe 48 .
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Lwre « “ E . Wagner ,

Musikalien - Handlung und Leih - Institut .

Pianotbrte - HaiMllung .

( Verkauf und Miethe .) ______________
218

Billard ,
mohl « halte » , mit Zubehör billig abzug . Näh . im Tagbl .-Verlag . 23880

Haarzöpfe
otfttt Kordel , langes Haar , schon von 4 Mark an empfiehlt

Heinr . Knolle . Friseur ,
_ _ _________ _

Gummi - Artikel .
Kantorowiee , Berlin M . » 28 Arkonaplatz .

Preisliste gratis . (&588/8B .) 10

Nachdruck verböte « .

Die Tochter des Adepten .
^

G ^ ählmg aus Wiesbadens Vergangenheit .
Von tz . Spielman » .

L
Auf der „ Weiherwiese " bei Idstein herrschte ein reges Leben .

3n Schaaren war das Landvolk von Nah und Fern herbeigeströmt ;
bunt durcheinander sah man Leute aus dem idsteinischen Gebiete ,
daneben solche aus dem diezischen , dem runkelischen , dem usingischen ,aus dem curtrierischen Amte Limburg und aus der hessischen
Grafschaft Katzenelnbogen . Das flüsterte und murmelte so ge -
MNnißvoll und schaute mit einer bargen Erwartung nach dem
Yimmelsthore , dem östlichen Stadtthore * * ) das noch fest geschlossen
war ; denn es war früh am Morgen . Die Gesichter der Männer

Weiber , die da standen , erschienen bleich , verhärmt , abgezehrt ;
Iß9

. zudem eine traurige Trostlosigkeit in den Mienen Aller .
« eine Rotte von Aufrührern in der Versammlung vermuthet
Me , der würde bei näherem Zusehen bald seines Jrrthums ge¬
wahr worden sein . Das waren demüthige , verzagte , ja verzweifelte
Menschen, die sich da zusammcndrängten , Rath und Hilfe Suchende ,Ae doch wußten , daß ihnen Beides schwerlich werden möchte . Und
Mvier mehr Leute kamen herbei ; der weite Anger füllte sich .
^ >e beiden Wächter droben auf der Stadtmauer hatten wohl seit
sahren , vielleicht noch nie , eine solche Menschenmasse beisammen
R ”

;
Der eine , iw . Lederkoller und in der Stahlhaube , mit

J1 m
* tte im Arm , machte eben seinen Genossen Musketier auf

^ Menge aufmerksam , und der nickte , indem er die vom Morgen -
M zu stark umwehte Lunte mit der hohlen linken Hand schützend»eckte. Mer einen Zug des Mitgefühls hätte man in den beiden
^ Stn Gesichtern nicht entdecken können .

Äi Sonne war eben aufgegangen in vollem Glanze und
urnhlte das Thal , in welchem die gräfliche Residenzstadt lag ,
goldtgem Glanze , da rasselte die Thorbrücke hernieder , und

. J11 “ schritt , geleitet durch pikcnbewehrte Fußknechte , ein Zugrn - hmer Herren . In der Mitte schritt ein hoher starker Mann

^ unbedecktem Haupte . Lang rollte das rothgelbe Haar tn den
» l ,

- rin langer Bart von derselben Farbe wehte leicht im
. rgenwindc . Tief lagen die Augen des Mannes ; es war , als

auS $ nen rin loderndes Feuer , als zuckten aus ihnen
vernichtende Blitze . Die Nase war scharf gebogen , der

tb .iT rusammengekniffen . Langsam , feierlich schritt der Starke
er trug die AmtSkleidung eines lutherischen Geistlichen .

Stuben diejenigen Alchymisten , welche die Kunst ver -
n ?< ? rr Weisen '

, da « , LebenSelixu / zu bereiten .
<6 HnnmelSthor zu Idstein lag an der Ecke der Himmelsgaffe ,

Explicationem gch '
ich hier .

Vorauf kurz , lieber Leser , Dir :
Von dunkler Zeit b’tntler Geschicht '
In diesem Stück ich Dir berichr ' .
Vartei und Losung sieh mit daraus ;
Zeuch ' was sonst merken vWst , heraus .
Man schrieb dar Jahr , daß Dich ' s nicht wundert ^
Siebenztg fünf und sechzehnhundert .
Manch einer glaubt '

, war b ’rin geschah '
,

Sei soll Deo gloriae . —
Run sei zum Lesen denn bereit .
Denk '

, dieser Ver « sei wie sein Zeit ,
Dank Gott , daß nun zu dieser Frist
Die Finsternih vorüber ist .

Es war der Pfarrer von Heftrich , Bartholomäus Wicht . Die
Menge entblößte andächtig das Haupt und drängte sich herzu .
Die Pikenmänner aber faßten ihre Waffe quer und theilten nach
rechts und links mit deren Schaftenden Rippenstöße aus , daß die
Getroffenen gern zurückwichen . Ein breiter Felsblock lag inmitten
des Wiesengrundes ; dorthin geleiteten die Gewaffnete » den Prediger
und sein Gefolge , das aus mehreren Rathsherren von Idstein im
Sammetanzuge und goldener Kette , aus zwei anderen Würden¬
trägern , oder was sie sonst sein mochten , und aus zwei gräflichen
Pagen bestand .

Mit Hilfe der Letzteren schwang sich der starke Mann auf den
Stein . Er wandte seine Angen gen Himmel ; dann reichte ihm
einer der Jünglinge die Bibel . Hoch hob er das heilige Buch ,
und die ganze Menge beugte das Haupt .

„ Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre , und die Feste ver¬
kündiget seiner Hände Werk !" Amen .

Wie ein rollender Donner hallten diese Worte über die weite
Thalfläche dahin . Das war einer von den Prädicanten , welche
in den vergangenen Jahrhunderten in religiöser Beziehung mit
so unverhältnißmäßiger Macht auf die Gemüther wirkten .

„ Schauet hinauf zum blauen Aether , zum Glanz der Sonne .
Auf geht sie vom Meere wie der Bräutigam ans seiner Kammer ;
sie freuet sich mit Lust zu laufen ihren Weg , den ihr vorgezeichnet
der Herr Zebaoth . Und nichts bleibt vor ihrer Hitze verborgen .
Also spricht der Psalmist . Gott sei Dank durch Jesum Christum ,
daß er mich finden ließ diese Stelle , als ich , unwissend , was er
künden würde , aufschlug das Buch des Lebens . Und nun bitte
ich ihn , daß er mich erleuchte mit feinen Gaben , auf daß ich ver¬
kündige seinen Willen nach seinem Wohlgefallen . Ihr aber , die
ihr gekommen seid von Morgen und Abend , von Mitmg und
Mitternacht , aus allerlei Volk , so unter dem Himmel ist , euch
gebiete ich Buße zu thun . Ja thut Buße , denn der Herr
ist nahe ! "

Und er stimmte den gewaltigen Bußgesang des Doctor
Martinus Luther an , und jeder Zuhörer , ob Protestant »der
Katholik , fiel in die Weise ein :

Aus tiefer Notb schrei ' ich zu Dir ,
Herr Gott « hör ' mein Ruten !
Dein gnädig ' Ohren kehr zu mir ,
Und meiner Bitt ' sie offen ' !
Denn so Du willt , das sehen an .
Was Sund ' und Unrecht sei gekhan
Wer kann Herr vor Dir bleiben !
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Bei Dir gilt nichts , denn Gnad ' und Gunst ,
Die Sünde zu vergeben .
Es ist doch unser Thun umsunst ,
Auch in dem besten Leben .
Bor Dir Niemand sich rühmet ! kann ;
Es muß Dich fürchten Jedermann
Und Deiner Gnade leben .

Wie verzückt schweiften Wichts Augen über die Menge der

Bußfertigen hinauf zum Himmel . Dort in der Ferne gen Osten

zogen die Wolken herauf ; sie ballten sich , walzten sich und kamen

herüber aus der Gegend des Feldbergs . Abenteuerliche Gestalten

bildeten sie ; bald langgestreckt , bald hochgehäuft zogen sie dahin ,
der frische Morgenwind jagte sie . Der Phantasie des Beschauers

boten sie ein willkommenes Spiel , und die Menge sollte es bald

erfahren , was der Prediger aus den Wolken herauslas .

Der Gesang war verstummt , und die Leute blickten abermals

erwartungsvoll auf den gefürchteten Mann . Da deutete dieser ,
der die Bibel wieder abgegeben , mit der Rechten nach der Ferne

und rief mit seiner ehernen Stimme : „ Auf die Knice ! Ich schaue ,
was ich schaue . Der Berg Horeb hüllt sich in Wolken . Ich

böre , was ich höre , den furchtbaren Schall einer Posaune . Der

Herr Zebaoth ruft mir . Herr hier bin ich , daß ich Deinen Willen

thue ! Verschone uns , verschone die Heerde Israels ! Da reiten

sie einher , die Würger , auf Feuerrcssen , deren Nüstern Verderben

sprühen ; das sind die Engel des Gerichtes . Mit dem ferntreffenden
'

Bogen , mit dem zweischneidigen Schwerte , mit der mähenden

Sense bereiten sie die Saat der Verdammniß . O Herr gehe mit

uns nicht in ' s Gericht ; die Gemeinde liegt im Staube und fleht

um Erbarmen für ihre Missethat . Gnade , Gott Israels , Gnade ! "

Der starke Mann verfiel in ein convulsivischcs Zittern und

sank auf den Felsen nieder . Die Zuhörer aber walzten sich zum

, Th eil unter entsetzlichem Jammergeschrei und Gnaderufen am

Boden . Sogar die Krieger knieeten und falteten die Hande um
'

die Pikenschäftc .
Tas danerrc mehrere Minuten .

Endlich erhob sich Wicht mit keuchender Brust und blickte

: umher . Da » Klagegeheul ließ nach , und man lauschte nunmehr

gefaßter den Worten , welche des Bußpredigers Munde entströmten .
'

Schreckliches sollte man zu hören bekommen .

, „ Ich bin hin und wieder gezogen durch
' » Land,

"
begann der

Prediger in tiefem Brusttöne , „ und habe geschaut das Elend , das

, der Herr in seinem Zorne über uns verhängte . Wie weit ist cs

: gekommen ! Hunger und Seuchen , Kriegönoth und unheilvolle

Wetter lasten schwer auf uns . Der Krieg hat uns Alles ge -
'

nommen , das wir haben ; unsere Scheuern und Ställe sind leer ,

. unsere Necker liegen wüste , zertreten , zerstampft . Gras , Kraut

und Wurzeln , dürre Laubblätter , sind die Speise der Armen ,

. ohne Salz und Schmalz . Katzen und Hunde , Ratten und Mäuse
'

und andere Thierc werden gegessen und die , so viele Wochen an

den Wegen , in den Pfühlen und Wassern gelegen . In Summa ,
es herrschet eine Noth , daß selbst kein Mensch des anderen ver¬

schonet , sondern mit Bortheil todtschlägt und verzehrt . Die

Gottesäcker haben sie durchsucht und die Gräber aufgebrochen , die

Hochgerichte erstiegen und die Tobten zur Speise genommen . Auf

den Feldern liegen die Leichname Derer , die an der Pestilentia
'

gestorben , von Hunden benagt und von Füchsen angefressen .

Und da stehet ihr mit euren hohlen Gesichtern und schauet

mich an und fraget : Woher das Alles ? Sollten wir des

, Teufels sein ?

Ich aber sage euch , ihr seid des Teufels . Der Teufel gehet

. unter euch umher wie ein brüllender Löwe und suchet , welchen er

. verschlinge . Der Satanas , der alte Drache , kriecht unter euch

umher gleich der Schlange im Paradiese , und die , so er sich'
erwählet , sind ihm rettungslos verfallen für Zeit und Ewigkeit .

. Und zwar weiß er sich klüglich zu wenden an die Schwachen

unter euch . Gleichwie die Schlange zur Eva sprach , also redet

der Teufel zu den Weibern , und die er bewohnet , das sind die ,

so an den Menschen Schaden stiften und das Gericht Gottes

herabrufen ans die unschuldige Gemeinde ! "

Da erhob sich aus Hunderten von weiblichen Kehlen ein

einziger Schreckensruf . Der Prädicant achtete nicht darauf , sondern

fuhr fort :

„ Wer war es , der das Elend heraufbeschwor zur Zeit deS

großen Krieges ? Wären cs nicht die
'

Hexen ? Wie erleuchtete

N - . l

der Herr den Geist unseres Grafen und Herren , als er gebot , ck

sollten Commissarii verordnet werden , die nach den verruchten und

verdammten Seelen , den schädlichen Weibspersonen forschten , fo
des Teufels Buhlinnen sind . Das war ein Opfer , dem Herren

wohlgefällig , als die Gerechtigkeit die Scheiterhaufen anzündete
und die Gebeine der Vermaledeieten zu Asche verbrannte . Und

es gab Frieden im Lande . Warum thun wir nicht jetzt auch

also ? fragte ich mtch . Und der Geist des Herren antwortete mir ;
» Gehe hin in die Stadt zum Grafen , deinem Herren , meine «

Knechte , ich will in deinen Mund legen , was du sagen sollst !«

Und ich ging hin und hielt ihm vor unser Elend und daß mir

der Herr Zebaoth offenbart , die Gemeinde müsse gereinigt werden

von allem Unflath . Da erschrak unser Herr über die Maßen sehr ;
denn er ist ein weicher Herr und liebet sein Volk . Aber die

Frömmigkeit ist größer denn seine Weichherzigkeit , und als ich

geendet , sprach er : » Meinest du , Bartholomäe ? « Und ich

sprach : » Ich meine nicht , sondern der Herr befiehlt . « Da neigte
er sein Haupt und er ließ um sich versammeln seine Räthe und

er beschloß , des Herren Willen auszuführen . Vernehmet , was er

befohlen ! " ;
Alsbald schwang sich einer der Herren auf den Steinblock

hinauf , entfaltete eine Perganientrolle und las den athemlos
Horchenden was folgt vor :

„ Wir Johannes , Graf zu Nassau - Idstein , Herr zu Wies¬

baden , thun unseren lieben und getreuen Unterthanen männiglich
kund und wissen zuvor . Nachdem die Noth und Pestilentia seit

einem Jahre Umzug gehalten in unseren Landen und kein anderer

Anlaß darzn hätte erkundet werden können , als daß Hexerei und

Teufelswerk den Grund zu solcher Noth gegeben habe , haben wir

beschlossen , unser Land von all ' dem heidnischen schädlichenHexen -

Unflath gründlich zu reinigen . In unserer guten Stadt Idstein
soll deshalb ein peinlich Gericht errichtet werden , wasmaßen wir

den Ehrwürdigen Pfarrer , Herren Bartholomäus Wicht von

Heftrich zu unserem obersten Inquirenten und CommisiariuS er¬

nennen , welch
'

selbiger sich seines schwierigen und verantwortlichen

Amtes mit großer Treue und Gewisfenhaftigkeit unter fürsichtig -

licher Weise befleißigen möge . Es soll der Hexenrath mit den ;

heutigen Tage sein Werk beginnen , nachdem der Commissarius
feilte Adjuvanten ernannt hat . Soli Deo gloria ! Gott allein bic

Ehre in Ewigkeit ! — Gegeben in unserer Residenzstadt Idstein ,

am 24 . Aprilis 1675 .
"

Erstaunen und Bestürzung malte sich in den Angesichtern bei

Umstehenden . Aber die Noth hatte die Leute derart abgestumpft ,

daß sie , Wenige ausgenommen , entweder das entsetzliche Hexen -

Edict gar nicht begriffen , oder wirklich Freude darüber empfanden ,

daß die Gemeinde gereinigt werde , damit die schlimmen Zeiten

aufhörten . 1

„ Ihr habt es gehört , waS die Weisheit des erlauchteiM -

Herrn Grafen beschlossen . So gehet hin in Eure Hütten ! " ließ

sich des Pfarrers tiefe Stimme von Neuem vernehmen . „ Und

ihr , die ihr von draußen hereingekommen seid , meldet eure «

Herren , was ihr gesehen und gehöret . Seid nicht träge , daß ihr

thun sollt , so rufe ich euch namentlich zu au ? dem Kurlanbc .

euer Herr , der sich euer Hirte nennt , sitzt zu Trier
,

in Fresst»

und Saufen und kümmert sieh nicht um das Wohl seiner Unter¬

thanen , bis ihm die Hexennoth schwillt bis an den Hals und <’■

erstickt , rufend vergeblich nach Hilfe und Rettung . Und euch a «-

dem Lande Usingen sage ich , euer Herr ist ein Lauer . Der He «

Zebaoth aber spricht : » Was sind die , so weder kalt noch war «

sind ; ich will sic ausspeien ans meinem Munde . « "

Damit stieg er von seinem erhöhten Standpunkte herab . D «

Menge wollte sich wiederum herzudrängen , dem heiligen Man »s

wenigstens zu Füßen zu fallen . Aber die Pikenträger thaten «W

Pflicht . Rasch schloß sich der Kreis und die Spcerschäste streckte »

sich vor . Rechts und links taumelten die Kraftlosen zur Sem

Herr Bartholomäus Wicht war sehr ängstlich vor der Pest . |
Als die Leute sahen , daß ihre Bemühungen , den RevR -

noch einmal zu sehen , vergeblich waren , zerstreuten sic sich « st

mählich . Auch die Rathsherren , die Pagen und ein Theil ve

Krieger entfernten sich . Bei dem Steine zurück blieben

Prädicant und die beiden Männer , die ihm bisher stumm F

Seite gestanden hatten .

tüorl ; . L:u :s folgt .)

UttesvaderrevTasdlatt .
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Heute Donnerstag , von Vormittags « Uhr ab , wrrd das Bet

dn Untersuchung minderwerthig befundene Flesch einer
Knh zu 40 Pfg . das Pfund

unter amtlicher Aufsicht der unterzeichneten Stelle auf der Freibank ver¬

kauft. An Wiederverkäufer (Fletschhändler , Metzger , Wurstberetter und

Mthe ) darf das Fleisch nicht abgegeben werden .; ’
Städtische Schlachthaus -Verwaltung .

Holz - Berstei,ernig .

Uebermorgen Tamstag , den 3 . Januar , Bor¬

mittaas IO Uhr anfanqend , versteigern wir zufolge Auf -

lrags im Rheinischen Hof , Ecke der Mauer - und Neu¬

gasse , 4 Klafter Guchen - Scheitholz la Qualität in kleinen

Quantitäten öffentlich gegen Baarzahlung . 210

Reinemer L Berg ,

In die Mitglieder des städt . Bürgmnssclinsses .

Heute Donnerstag , Abends 8 -/- Uhr : Versammlung in der

stestauration „ Zum Mohren " . . . - b
l > ie Commission .

\ Gesangverein „
Neue Concordia

“

. |
; Unsere

Weihnachts - Mer
, >

verbunden mit P

Conrert und Sali
, |

findet heute , am
q

Neujahrstage , Abends 8 Uhr , in den |
Sälen der „ Kaiser - Halle " statt . K

Wir laden die verehrlichen Mitglieder nebst An - L

gehörigen , sowie Freunde des Vereins hiermit höflichst ein . V

Programme , welche zM Eintritt berechtigen , können B

bei .Herrn Kaufmann Chr . Winsiffer , Friedrich - L

straße 45 , und bei Herrn Fr .
'

Strensch , Weber - W
gaffe 40 ( Hutladen ) , in Empfang genommen werden . 96 h

Der Vorstand .

freundliche lsinladung an alle Shristen , ohne Unterschied der
Sonscsfion .

Oeffentlicher Bortrag
über :

^ Das zukünftige große Friedensreich "

den 4 . Januar , 6 Uhr Abends , im Saale der Apostolischen
Gemeinde , Kl . Ltbwalbacherstratze 10 ( Gewerbehalle ) .

Der Eintritt ist frei .

Geschäfts - Verlegung .

Siiermit
die ergebene Anzeige , daß ich mein Flaschenbier -Geschäft

eute an wieder von der Alorechtstraße 41 nach

Oranienstrasse 4
* kl«gt habe .
» . . .Ich bitte meine werthe Kundschaft und die verebrte Nachbarschaft , das
^ -trauen und Wohlwollen meinem Geschäfte auch fernerhin bewahren zu" °“ tn rmd zeichne mit aller Hochachtung Adam Kotiert .

Einladung zur Subskription .

Die Herausgabe meines 32 . Jahrgangs des

„ MHuch der M WirMen
"

für das Jahr 1391/92 ist vollständig gesichert .
Wenn irgend thunlich , wird derselbe Ende Juni oder Anfang

Juli 1891 erscheinen .
Ich ersuche die verehrlichen Bewohner hiesiger Stadt , welche auf das

Buch reflectiren sollten , ergeben, ! , schon jetzt ihre Bestellung gefälligst
bei mir machen zu wollen , damit ich die Stärke der Austage be¬

stimmen kann . _
Wie bisher stets , so werde ich auch für bte Folge Wes aufbteten ,

das Adreßbuch so zu bearbeiten , daß es den allgemeinen Bedürfnissen
vollkommen entspricht . Wie meine sämmtlichen früheren Jahrgänge , so
hat auch mein 31 . Jahrgang allseitig so vielen Beifall gefunden ,
daß ich zur Empfehlung der noch folgenden Jahrgänge nichts Weiteres zu

sagen brauche , als daß CMtCCiC NNMeNs - Ber -

zeichnisse , wie ich sie seit Jahren
so erfolgreich anstrebe , die Haupt¬

sache sind .

Schriftlich mir zuaehende Mittbeilungen über Wohnungswechsel ,
Titel - oder sonstige Veränderungen werden sorgfältigst berücksichttgt . Ich
bitte ergebenft uni solche Mitthettungen .

Der seit 6 Jahren auf 5 Mart festgesetzte billige Subseriptions -
preis bleibt derselbe . Späterer Ladenpreis : 5 Mart 50 Pfg .

Gleichzeitig empfehle ich den bewährten „ Geschäftsanzeiger " bei
Adreßbuchs den verehrlichen Handel - und Gewerbetreibenden zum Annon -

ciren bestens Billiger werden in keinem

anderen derartigen Werke die

Annoneen berechnet als bei wir .

Die ganze Seite kostet nur 8 Mark ,

die halbe 5 Mark 50 Pfg . , eine

drittel Seite 4 Mark . Ich bitte um bald¬

gefällige Zusendung der Annoneen .

Ich gebe mich der angenehmen Hoffnung hin , daß das Vertrauen ,
welches man 31 Jahre lang meinem schwierigen Unternehmen zuge -

wendet hat , demselben allgemein wieder zu Theil werden

wird , nachdem der bis jetzt vergebliche Versuch gemacht worden war ,
dasselbe zu erschüttern .

Im Uebriaen erlaube ich mir auf dar Vorwort zu meinem 31 . Jahr¬
gange ergebenft Bezug zu nehmen .
* Bei dieser Gelegenheit allen meinen zahlreichen lieben Freunden .
Gönnern und Bekannten ein herzlichstes „ Prosts Reujahr l "

Hochachtungsvoll und ergebenft

Wilhelm Joost ,
Standesbeamter .

Wiesbaden , am 1 . Januar 1891 . 28a

Madame Edouard ’
s Salon .

Pariser Hüte .
Der Rest der Hüte wird unter dem Preise verkauft , auch

6 » französische und englische Luxus - Artikel .
Das Anglo Oriental Theo -Zimmer befindet aioh nebenan

Adolphetraese 7 .
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Seite 18 Mie « I»ade « er Eagblatt .

Bekaimtmachuilg .

Ilt , I

und zeichne

empfehle mich

Masken - Ball

• 3c

Hochachtungsvoll

Phil . Geyer , W . bahr . Hoflieferant
München .

Wiesbaden , 1 . Januar 1891 .

Hochachtungsvoll

Jos . Welkamer
, |

Phil , fteyer ’
s Wchfolger . J

Bürger ^ Casina
zu Wiesbaden .

Dem Wunsche vieler Mitglieder entsprechend , hat S

Vorstand beschlossen , anstatt des auf den 10 . Januar fe8

gesetzten costiimirten Balles einen

Anzeige unb Empfehlung
Wiesbaden , 1 . Januar 1891 .

abzuhalten .

Damen und Herren , welche maskirt erscheinen wüh ®

ist der Eintritt nur gegen Vorzeigung einer bosondd *

Maskenkarte gestattet . Diese Karten sind vom 5 . d - '

ab bei Herrn Chr . Jstel , Webergasse 16 , in Emp ‘5
zu nehmen . *

Der Vorstand «

Wiesbadener Militär - Verein .

Sonntag , den 4 . Januar 1891 ,

Nachmittags 4 Uhr :

- General - DerfliMlnV
im Bereiuslokale , Kirchgasse 20 .

Tages - Ordnung :

Aufnahme neuer Mitglieder .

Bericht der Weihnachtsfest -Commission .

Kassen - Berichl .
Geschäfts - Bericht .

Neuwahl deS Vorstandes und sonstiger Chargen .

Anträge u . s . w .
Vereins -Angelenheiten .

Bezüglich der TageS - Ordnung bittet um zahlreiches pünktliches

Gescheinen 200

Der Vorstand .

Hierdurch beehre ich mich , die ergebene Anzeige zu machen , daß ich mit dem Heutigen die am hiesigen Platze , Markt

Kratze 8 , bestehertde

Filiale meines Eier - und Sutter - Geschäftes
meinem bisherigen Vertreter , Herrn Jos . Welkamer , übergeben habe , der das Geschäft für eigene Rechnung weiterführen miffl

jüt das mir bisher geschenkte Vertrauen besten « dankend , bitte dasselbe auch auf meinen Herrn Nachfolger übertragen zu wo «

Bezugnehmend auf vorstehende Anzeige gestatte mir die ergebene Mittheilung , daß ich mit dem Heutigen die am hiess

Platze bestehende Filiale - es Eier - und Butter - Geschäftes von Herrn Phil . Geyer , Kgl . bayer . Hoflieferant

München , für eigene Rechnung übernommen habe und unter der Firma : « .

Jos . Welkamer
,

Phil . Geyer ’
s JVaehfoig ' er ,

'
5

weiterführen werde . Indem ich bitte , das der bisherigen Firma eutgegengebrachte Vertrauen auch auf mich übertragen zu wow » U

Dem Fuhrunternehmer Wilhelm Michel ist die An - und Abfuhr

Gütern nach und von den Stationen der Staatsbahnen ( Taunnsbahn

Rheinbah « ) zu Wiesbaden vom heutigen Tage ab übertragen worden .

Wiesbaden , den 1 . Januar 1891 .

Kömgl . Eisenbilhn - Betriebsamt .



Mrlag : KtMSyaffr » 7 .le . l >. 1

f Weihnachtsfeier mit Concert
* I findet aüi

empfiehlt

Reujahrstage , Nachmittags 4 Uhr ,
m meinem Lokale ,

„ ßrantrei EWm "
, KWeldchMG 7 ,

att , wozu höflichst einladet
Willi . Ries .*

41

Me . Rheinischer Hof
,

« tat *
Mach 28

Frische 20447

Egmondtr Schellfische .

WkderMst 34 . CKn . Keiper , Wrdklßeft 34 .

' “ Resta ura tion Georg ,
26 » Saalgaffe 26 .

"
)Q

Heute Abend : ChrWaum - Verloosung .

en wiüj
r tooft „

Zur Burg Nassau .

“

Kent « , am Nrujahrstage r

Prima I8ocki > § er
aus der Rheinischen Brauerei , Mainz .

Achtungsvoll 54
E . Ho hl » eh .

gut gemästet , tägl . frisch gefchl . und rem gerupft , fette PoulardS ,
Hühner 6 Mark , fette Gänse , tsnten , Indians 61/ » Mark per
lO -Pfd .-Posteolli , frachtfrei überallhin . ( W . ä Cto . 68/1 ) 17

__________________ Bo *h cipot , Werschetr ( Ungarn ) .

Heb . Tremas .

Culmbacher Exportbier von J . W . Reichei ,
Lagerbier von der Brauerei -Gesellschaft Wiesbaden , sorvie Helles Bier
von der Rheinischen Brauerei in Mainz liefere in jedem Quantum in
’/i und */s Flaschen . Achtungsvoll

J . Hölzer , Karlstraßc 20 , nahe der Adelhaidstraße .

Heute , am Neujahrstage : Großes

UFrei - Oiaeert . _ w
Ludwig Elbert Wwe .

Zur Nachricht !
Wiesbaden , den 1 . Januar 1891 .

Bo » heute an empfehle ein ff . GlaS Bier von der neue « Brauerei -
Gesevschast Wiesbaden .

NB . Direct vom Faß .
dir . Sehüesler ,

Restaurant zur Stadt Codleuz ,

__________ VW " 7 . Mühlgaffe 7 . - W, _________
$

Punfch - Syrup aus Rum , Arrak ,

Rothwein ,
bereitet vo « August Poths hier ,

23891

Dreiköni ^ skeUer .

Heute , am Neujahrstage : Tanzmusik .

nr Forelle . Ramerberg 13
Heute : Coneert der Längersamitie J . Hecker .

Anfang 4 Uhr . Entree ftei .Vo

Wirthschasts- Uebernahme .

Meinen werthen Freunden und Bekau nen , sowie einer ver -

. ■ j glichen Nachbarschaft zur gefälligen Nachricht , daß ich vom
• Januar ab die

" ÄtoliziilfcM

Fri ^ ebe Schellfische
heute eintreffend bei '

20072

F . Strasburger ,

__________________________ Kirchgasse 12 .
__________

Egmonder Schellfische
treffen ein . 37

Heb . Eifert , Neugasse 24 .

Hochachtungsvoll 46

ind .

voll
londt *

hat *

lar

( Marwitiusplatz 2 )
eigene Rechnung übernommen habe .

Indem ich bei guter Bedienung und billigen Preisen mich
^ ens empfohlen halte , zeichnet

Hochachtungsvoll 27

J . Huppert ,
Karlstraßc 44 .

Augf . Häuser , Koch ,
zuletzt Gastwirth „ Zum Würzburger Hof "

."

MMrlRi ^ er MoF .
EMehlc :

Hochfeines Bock - Bier
aus der Brauerei -Gesellschaft Wiesbaden .

_
Bon heute an dircet vom Fatz

Ausschank des Lagerbiers
t der

Frische Cgmouder Schellfische .

____________________
J . W . Weher , Morihstraß « 18 ,

W * Milch ,
la Qual ., nur von Trockenfütterung und außergewöhnlich gutem und
gesundem Vieh stnmmmd , sind noch 20 Liter ä 15 Pfg . täglich frei in ’«
Hau « disponibel . 23885

Hof Heuriettenthal bei Idstein . H>e, »e >»«iorK , Gutspächter .
Lämmriiclie Lorten

' "

la Richrkohlen ,
Waggon - und fnhreuweise , sowie Buchen - und Kiesern -

Scheitholz ,
ganz und geschnitten , in jedem Quantum empfiehlt zu billigsten Preisen die

Holz « und Kohle « Handlung von 18467

Th . Schweissgruth , Nerostraße 17 .

Huhrkolileii
,

beste stückreiche Waare , per Fuhre 20 Ctr . über die Stadtwaage franco
Hans Wiesbaden gegen Baarzahlung 20 Mark empfiehlt

Ä . KschbHeber .
Biebrich , den 28 . October 1890 . 20244
Lauvsägeftotz zu verkaufen Friedrichstraße 07 . 21015
Herren . Ntemonloir . Nyr , 3 gow . Deckel , fan neu , wird z. Halste des

Kaufpreise « — Aenßerftes 120 Mk . — abgegeben . Näh . Tagdl .-Berlag . 52



Wtttt 90 Meobadener Tayblatt .

Zu verkaufen
durch die

AwwotMerr - Agentur
von

W . liiertem
,

Taunusstraße 21 :

mit flott gehendem Colonialwaaren -
<PUU9 Geschäft , mit 1200 Mk . Ueberschutz ,

bei einer Anzahlung von 6000 Mk . Verhältnisse
halber unter günstigen Bedingungen preiswürdig
zu verkaufen .

5 % /tttÄ für Bäckerei sehr geeignet , mit kleiner

Anzahlung sofort zu verkaufen .

mit Stallung , großem Hofraum und

iy » 1119 Lagerplatz mit 6000 Mk . Anzahlung
oillig zu verkaufen .

Weinrestauration , in nächster Nähe
des Kochbrunnens , mit bedeutendem

Ueberschutz , Verhältnisse halber zu verkaufen .

I « feinster Wohnlage SSäjj
Etagenhaus , welches nach Abzug aller Kosten
eine Etage frei rentirt , preiswürdig zn ver¬

kaufen .
Ä X mit Restauration , Mitte - er Stadt , sehr
<y 11119 rentabel , ist Krankheit halber z « ver¬

kaufen .

Ein Grundstück , für

'

Gärtnerei sehr
geeignet , an der Chaussee belegen , mit kleiner

Anzahlung unter günstigen Bedingungen zn ver¬

kaufen .

in nächster Nähe - es Kurhauses , für
Aerzte oder eine Pension sehr geeignet ,

mit Garten und Stallung preiswürdig zn ver¬

kaufen .

« Mff in der Nähe der Dampfbahn , mit großem
OlUU , Garten und prächtiger Kernsicht , Um¬

stände halber billig zu verkaufen .

verschiedene Kaupliitze
sind sehr preiswürdig zu verkaufen .

flUtt - Wf kann ein strebsamer ,
wCll övvv * ^ ( 4 * junger Mann eine

sichere Existenz sich erwerben . Das Geschäft be¬

findet sich in bester Lage Wiesbadens , ist nach¬
weislich sehr rentabel . Das Inventar wird für
diesen Preis mit abgegeben .

In bester Geschäftslage ist ein gangbares Maaß -

und Confections - Gefchäft Krankheit halber unter

sehr günstigen Bedingungen zu verkaufen .

Es werden stets vermittelt der Verkauf von

Häusern , Villen , Bauplätzen , Gärtnereien re .

unter strenger Diskretion . Reellität ist Geschäfts¬

prinzip . Ich werde stets bestrebt sein , meine ge¬

ehrten Auftraggeber gewissenhaft und pünktlich

tu bedienen . 23654

Hochachteud

W . Merten .

MIW - Ammoorlren WWWM

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX5Q

L Michels - M ? Michels .
5 berg 28 . -Kl . W berg 28 .

Immobilien - Agentur .
X Haupt - Agentur für Feuer - , Lebens - und Reise -

jj unfall -Versicherung . 16688

XX ^ X/XX xxxxxxxx xxxxxxxxxxxxxs

Immobilien verkaufe « .

mit Scheuer und Stallung , 2 Morgen Host «
VIH ’VwMw und Garten , 20 Minuten von der Stadt ,

20,000 Mk . zu verkaufen . Näh . int Tagbl .-Verlag . M
91tflott im Nerothal , belegen am Grubweg 20 und 22 ,
vlUVW Neuzeit entsprechend eingerichtet , zu verkaufen oder

vermiethen . Nah . im Tagbl .-Verlag . IS
Ein im besten baulichen Zustande befindliches rentai
Geschäfts -Eckhaus » komfortabel eingerichtet , mit ® atti

gr . Weinkeller re . , in guter Lage dahier , welches bei
Wohnung noch Mk . 2000 Ueverschuf , gegenwärtig eiabm
Wegzugs halber billigst zu verkaufen . Vortheilhafte Capil
anlage . Lclbstreslectautcn wollen ihre Adresse unter „ Itentabl
Eckbaus 40 “ im Tagbl .-Verlag abgeben . Zwischenhändler «
beten .

”

Haus mit Thorfahrt ,
großen Werkstätten , 24 Ruthen Fläche , für jeden größeren Geschäftsbcki

wegen Aufgabe des Geschäfts , unter guten Bedingungen billig zu «
kaufen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 226

Zu verkaufen die Bauplätze der Alwinenstratze des he
J . Seid , sowie die im Bau begriffenen Villen sehr preiswa
Pläne und Bedingungen kostensrei durch 231

G . Walch . Kranzplatz 4 .
Eingefriedigtes Grundstück mit Brunnen (1 bis 2 Morgen ),

Gärtnerei , die Ruthe 60 Mk ., abzugeben . MH . Tagbl .-Verlag . A

WZVW Geldverkehr VMM

Capitalien ru verleihen .

ICrtHttAltOtt 8“ 4 % aus gute Objecte bis zu 70 % der !
I » vermittelt . Öff . unter w . o . Xo . 14 bei«

der Tagbl .-Verlag . J
27,000 Mk . 1 . Hppothek bis 60 % der Taxe auszuleihen durch N

Ileerlein . Roderstratze 30.

Capitalien f « leihen gesucht .

37,500 Mk . — Hälfte der Taxe — werden auf 1 . Hypothek von B
liebem Zinszahler baldigst gesucht. Directe Offerten von Capita »

unter W . lt >» an den Tagbl .-Verlag . 2$

60 — 65,000 Mk . werden aus prima Hypothek zu leihen gesucht . *

unter S . 1 «. I . an den Tagbl .-Verlag erbeten .
10 — 12,000 Mk . aus 2 . Hypothek auf ein Hans in bester Lage I

1 . April , auch früher zu leihen gesucht . Offerten unter M . H .
an den Tagbl .-Verlag . » >

19 1 aus gute 2 . Hypothek zu ««
JLm Av ^ Vvv wi * ♦ gebucht . Näh . Tagbl .-Verlag . ld

12,000 Mk . werden auf 2 . Hypothek von pünkil . Zinszahler zu $
gesucht. Off . unter V . M . an den Tagbl .-Verlag .

umf Unterricht 8 DWWH

Pädagoginm Wiesbaden mit Pensiona
Vorbereitung für das Einjährig - Freiwillig ®

Fähnrich - und Seecadetten - Examen , ebenso ’

zu den mittleren und oberen Classen der hohen
Lehranstalten . Näh . durch

_________
Ldf . licclileitiier . LouisenstrasseJ ;

Cand . math . enteilt Nachhülfestunden . Näh . Tagol .-Verlag/2
Eine deuticke Dame , welche lange Jahre in England condsts !

gründl . Unterricht zu mäß . Preise . Schwalbacherstr . 51 , 2 .



Extra - Tanzkursus .

Vielen Wünschen entsprechend , eröffne ich Anfang
d . M . einen Extra - Tanzkursus . Herren wie
Damen möchten diese günstige Gelegenheit nicht ver¬
säumen , in ganz kurzer Zeit alle Tänze zu lernen .
Ges . Anfragen Hermannstraße 10 , 2 . Et . 34

Robert Seite ,
Tanzlehrer .

Bestehen K l -$
‘
sc5ie Bestehen

seit 1879 . V Ur ■ V B * === = = »Bit 1879 .

Kimst ^ ewerbe - und
Frauenarbeit ^ - Schule ,

Eniserstrasse 31 .
Beginn der neuen Kurse Montag , S . Januar .

Unterricht in allen Handarbeiten ( Hand - und Maschinen -Nähen ,
Kleidermachen , Wollfach , Putzmachen , Bügeln , jede Art Kunststickerei ,
Spitzenarbeit etc .) , Zeichnen und Malen in jeder Technik , Lederschnitt ,
Holzbrand , Aetzen , Holzschnitzerei u . s . w . Auch Einzelstunden . Fach -
classen zur berufsmässigen Ausbildung im Kunst ,
gewerbe (Musterzeichnen , decorative Malerei , Kunststickerei ) .
Kursus für das staatliche Handarbeits - Lehrerinnen -
Examen . Pension für auswärtige Schülerinnen .

Nähere Auskunft den ganzen Tag über durch die Vorsteherin
Frl . Julie Victor , oder den Unterzeichneten . Prospecte sind auch
im Verkaufslokal , Webergasse 3 , gratis zu haben . 23771

Mo ritt ! Victor .

Tanz - Unterricht .

Gefällige Anmeldungen zu meinem zweiten Cursus , sowie für
kleinere Gesellschaften apart , nehme in meiner Wohnung , Wörth -
straße 3 , entgegen . 23740 .

Unterrichtslokal : „ Römer - Saal "

1 *
. C . Schmidt .

Beginn meines

2
. Tuy - MemchtsMus

Anfang Jannar 1891 .
Anmeldungen Karlstraste 32 erbeten .

Karl Kimteel .

ffiMia MirchgesucheM ^
Znnt * - April wird ein gnt gelegenes

Haus oder 2 . Etage
zur Errichtung einer Frentden -Penfion zu miethcn ac »ud,t .
ycrtofllcrbtticmrele<,nflnt ’‘ ” * " 68 an 6c « Tagbl . -

fiunt 11 dlärz ober 1 . April
1891 eine Hochparterre -

ivohnung von 5 — 6 Zimmern nebst Zu -

behör , mit etwas Garten , in geiebübter

^
Lagc , zuni Preise von höchstaw

Mk . 1500 . ■— Offerten unter K . JE . 14
an ben Tagbl . - Verlag erbeten . 19

N » . U - . 1 Verlag : Kimg gaffe 27

Näheres durch Prospecte und die Vorsteherin 23697
Frl . H . Ridderße 30.

Avis ! »

enso

Frl . C . Scheiben .

< xx >

hels -

iid )t .

Lage
.. H , « äs

sse 1

qg . J
ndit ., ,

von P»
tapital

zu >«
lag . 1$

. Erlaube mir die geehrten p . t . Damen höflichst aufmerksam z» machen ,° uB ich

Philippsbergftraße 15 , Part . ,
« ne Damen -Confeetion , sowie die Vertretung der Schneider -Akademie
h, - Director J . C ' hronszez in Berlin eröffnet habe . Die Lehr -
M ? für Damen -Schneiderci beginnen am 5 . Januar . Das allcrbeliebtcsle

. ermöglicht die Ausbildung im Schnittzeichnen , Maaßnehmcn und
omchneiden , die praktische Einrichtung in 14 Tagen , und jede Schülerin« nn nach vollbrachter Lehrzeit jedes beliebige Kleid nach dem neuesten

ir Host «
Stadt ,

20
ib 22 ,
n oder

11
lentoi

t Satte
bei ft

einbm
Capil

•ntabl
cindler t

. Bügel - Kursus
” Kitt « » Slau,bügeln erlheilt Frau Paul . Wellritzflraße 1. 25

äfrsbetii

leg He
preisva

2A
atz 4 .
oigen ),
tfl. M

u ., .PV - « « tcrricht im ^ usch,leiden und Anfertigen aller« leivtingSstücke für Damen wird ertheilt von 18
J . Blohm . Nerostratze 32 .

Industrie- und Kunstgewerbeschule
fiir Frauen und Töchter .

verbunden mit Pensionat für junge Mädchen ,
Wiesbaden , Neugasse 1 .

Am S « Januar 1891 Wiederbegiuii sÜnimt -
lielier Kurse r Einfache Handarbeit , Maschinennähen , Wäsche -
zuschneiden , Putz , Schneidern (nach leicht fasslicher sicherer
Methode , amerik . Schnitt ) ,
Weiss - und Monogrammstickerei , Kunststickerei

in allen Techniken ,
zReichnen , Malen in Aquarell und Oel (Münchener schnell -
fördernde Schule ) , Malen auf Porzellan . Seide . Holz ,• jeder , Ledersclmitt , Holzbrand , Aetzen etc .

Monatl . Ein - und Austritt . Einzelstunden .

» . - r V ‘ ,v vcr wcouar mir b » et . frei . Rawwets von
« ne ^ re neuesten Schnittmustern nach Maaß zu haben .

"
11

Conductors of out Ladies Cutting Academy and Special Pattern .

o der !
14 bei«

MHn » (private lessons ) Villa
• MlllUVH Carola , Wilhelmspl . 15463

Musik - Pädagogium
Taunusstraße 29 , 1 und 2 .

vegim » des neuen Quartals am 5 . Januar . Anmeldungen täglich .
Prospecte gratis . 20

Der Director :
H . Spangenberg , Pianist .

Nixe ------- "»»»»v ‘WU/ VVitl iKlU | lV»
’ iluSnaI ° hne Angabe selbst zuichneiden . Jungen Anfängerinnen flehen

? tzrse per Monat mit 6 Mk . frei . Nachweis von Pension auf Verlangen ,vif TTPItClio 141tu wA4, (TIL. ah .

Bectertt Coisemtoriui der Musik
,

Sehwalbacherstrasse 11 . — Am 5 . Januar beginnen neue
Kurse für Anfänger und Vorgeschrittene im Clavier - , Violin - u .
Ensemblesplel , Solo - und Chorgesang in der Theorie und
Ausbildung für das Lehrfach . ______________________ 23821

Näh in der
Keppel & MU Herrschen Buchhlg ., Kirchg . 15705

Zither - und Maudolin - Unterricht
nach bester Schule , in ganz kurzer Zeit erlernbar , ertheilt gründlich

Ant . Walter , Zither - u . Maudolin - Lehrer ,
__ _____________ Schwalbacherstraße 7S . _________ 23478

Unterricht im Porzellauttialett in und außer dem Hause von
W . Volte . Maler , Karlstratze 44 , eine Stiege hoch . Gekittet

wird alles Porzellan feuerfest . 16957

eise -

.6688

txx >
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Bon einer ruhigen Familie wird zum 1 . April ein kleine » preirwerthes
Hans im Mittelpunkt der Stadt oder sehr nahe demselben zum Wein¬
bewohnen zu miethen gesucht . Offerten unter s . mit Angabe des
Preises an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Ein Zimmer mit K . auf sofort gesucht in einem ruhigen
Theil der Stadt , am l . 1 Tr . hoch oder Parterre . Näh .

Rerostraße 12 , Part .

Wohmmgs - Gesttch .

Zur Errichtung einer Fremden - Pension paffende Wohnung
in guter Lage gesucht .

Offerten unter L . J . 1OO befördert der Tagbl .-Verlag . 23887
Für einen gebildeten junge « Herrn wird ei « Zimmer mit

vollständiger Pension gesucht . Anerbieten mit Preisangaben
find an die Buchhandlung von Feller & «Secks hier zu
richten . 171

Gesucht wird für 1 . April 1891 von einer ruhigen Familie eine Wohnung
von 4 Zimmern nebst Zubehör in der Nähe der Bahnhöfe , zum Preis
von 600 Mk . Off . unter M . A . W . ISO an den Tagbl .- Verlag . 23832

Gesucht von einer ruhigen seinen Familie zum 1. Avril oder auch früher
eine nnmöblirte Wohnung , bestehend aus 2 — 3 Zimmern , Küche , im
Preise bis zu 450 Mk . Offert , unter F . 14 » an den Taqbl .- Verlaa . 23853

Lad «« u « d Wohnung für ein Schuhwaaren - Geschäft auf 1 . April in
guter Lage gesucht . Offerten mit Preisangaben unter „ laden *-
Mo . 138 an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Flaschenbierkeller mit Wohnung , ev . mit Stallung , gesucht . Offerten
unter F . O . 365 im Tagbl .-Verlag abzugeben . 23693

ti VermiMplüften SMs

Geschaftslolrate etc .

Langgaffe 4 ein Laden zu Berat , vom 1 . April . Näh . 1 . St . 23889

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Mm schöner großer Laden «

* in bester Lage der Langgasse zu vernr . 23878 x

x WÄ . Kalte , x

itXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
In dem Neubau Ecke der Spiegel - und Webergaffe sind ein großer

Laden nach der Spiegelgasse und eine Wohnung im 2 . Obergeschoß von
5 Zimmern , Küche und Zubehör nach der Weber - und Spiegelgasse
auf gleich oder später zu vermietheu . Näh . Spiegelgnsse 1 , 3 . Ober¬
geschoß links . 19325

■ nriBrnHiiii 'iiii i um im - n »« » «

I Großes elegantes Laden - Loka ! |
I mit 2 Schaufenstern , LPlenzimmer re . in einer der frequentefteu S
■ Straßen zu üerniietöcn . Näh . im Tagbl .-Verlag . 22867

Ein großes schönes Lokal
in bester Lage der Stadt , für jedes größere Geschäft geeignet , zu vermtethcu .

Näh . zu erfragen in dem Tagbl .- Verlag . 20778
Ecke der Hochstätte , ist ein großes Var -

f yt - terre -Lokal , auch gethetlt , aus 1 . April zu
vermiethen . Näh . Neugasse 12 . 23731

Moritzstraße 8 ist im Seitenbau eine Werkstätte nebst Wohnung zum
1 . April 1891 zu verimethen . 23920

Rerostraße 34 Werkstätte , für Schreiiter u . s. w . .j -eißnet , per 1 . April
zu verimethen . 23907

Näh . daselbst , im Laden .
Emserstratze 4b , ’Kcubnu , find Wohnun/fen von je 7— 8 Zi

Küche , sowie 4 Zimmern und 3 Zimmern und Küche ( mit

Mohrnmge « .

Udelhaidstr . 52 herrsch . Part .- Wobu ., 4 Zimmer rc . mit Balkon und
Gärtchen , P . 1 . /4 . z. v . 11 — 1 Uhr , 8 - 5 . N . Adelhmdstr . 58 , 1 . 22990

llhrpfhtftrnfip 15 :1 »st eine abgeschlossene Wohnung , bestehend
W (1 aus 4 Zimmern nebn Zubehör , zu verimethen .

m, ;ricuuuu , | uiu iuuuiriil uuu ji i — q Zimmern und
Küche , sowie 4 Zimmern und 3 Zimmern und Küche ( mit Balkon ) zu
vermiethen . 23631

Sell erstraße ist eine schöne Wohnung , 3Zimmer , Küche , Mansarde re .,
zu vermiethen . Näh . Webergaffe 58 , 1 . St . rechts . 23933

Rerolhal ( verlängerte Stifistraße - elegante Parterre - Wohnung , 6 Zimmer
nebst Zubehör , auf 1 . April 1891 zu vermiethen . Näh . Hellmund -

straße 06 , Bel - Et . - ... 23928

Röderallee 18 ,
* & » * — ■ * * - •

Webergaffe 42 ein Logis , 3 Zimmer , Küche , und 2 Zimmer , Küche im
Hinterhaus per 1 . April zu vermiethen . Näh . vorn 1 Tr . 28836

Wilhelwsplatz 11
ist eine Wohnung , bestehend in 3 Zimmern , Küche und Zubehör , per sofort

zu vermiethen . Näh . beim Portier im Bietoria -Hotel . 23723

Zu vermiethen ein kl . Seilenhaus , enthaltend 2 Zimmer , Küche und

Speicher ; auch können 2 gr . Zimmer als Comptoir oder sonstiger
Arbeitsraum sofort oder spater dazu gegeben werden . Näh . Rhem -

straße 55 , Parterre . 28790

Hochpart . , rechts , 3 Zimmer , Küche , Speisekammer und sonst . Zubehör ,
pr . 1 . April zu vermiethen Wörthstraße 9 . Anzusehen Borantt .
10 — 12 und Nach m . 2 — 4 Uhr .

Dachwohnung ( 1 Mans ., Küche , Keller und Zubehör ) auf sofort oder
^ später an sehr stille Leute zu berat . Näh . Kartstraße 36 , Part . 23014

Möblirte Lpsifnunge » .

Mainzerstraße 24 möbl . Wohnungen mit und ohne Pensto « . 18648

möblirl ev . auch nnmöblirt , ganz oder etagenweise , zu ver¬
miethen . 18669

Möblirte Zimmer .

Bleichste » 14 , 1 Tr . l ., sehr schön möbl . Zimmer billig zu vermiethen .
Friedrichstraße 14 , 1 , möblirte Zimmer auf kurze Zeit billig . 23087
Friedrichstraße 87 , 1 , schön möbl . Zimmer zu verimethen .

GeisbergpHe 26 gethetlt )
'
zu Evermiechen225 ®

Hellmuudstratzk ! 33 , 2 , ist ein freundliches , schön möblirtes Zimmer
preiswürdig auf 1 . Januar oder später zu vermiethen . 23648

Herrmühlaaffe 3 , 3 St ., freundlich möbl . Zimmer , separater Eingang ,
für 15 Mk . monatlich zu vermiethen . 23660

Herrnmühlgafle 5 , 1 St ., schön möbl . Zimmer zu vermiethen . '

Louisenstraße 2 gut möbl . Zimmer mit oder ohne Pension . 22991
Rerostraße 30 , Part ., ein mobl . Zimmer ( separ . Eingang ) . 23265
Schwalbacherstraße 47 , 3 r . , ist ein srdl . möbl . Zimmer z. nernt . 19683
Tauuusstratze 38 Salon u . Schlafzimmer , nobl . z . verm . 21199
Tauuusstraße 48 , Sonnenseite , gut möblirte Zimmer zu verm . 22987
Walramstraße 4 möbl . Parterre -Zimmer zu vermiethen . 23772

WiLheLmstr . 8 , preiswert !), ans Wunsch Pension . 23
*
1̂ 7

Schöne , gut möblirte Zimmer auf 1 . Januar zu Dermtetben Louisen -

straße 18 , Bel -Etage . 28551
Möblirte Zimmer zu vermiethen Nieolasstraße 16 .
Ein , auch zwei möbl . Zimmer zu verm . Näh . Weberg . 41 , 2 . St . 23807
Schön möbl . Zimmer , Part ., zu verm . Giistav - Adolsstr . 14 , l . 23796

Freundlich möbl . Zimmer ( sep . Eingang ) Hellmuttdstraße 48,1 Tr . l . .
Ein möNmes Zimmer zu vermiethen Äirchgasse 20 , Stb .
Gut möblirtes Zimmer nnt guter Pension zu vermiethen

Langgaffc 18 , Etage . 17568
G . möbl . Zinimer m . Kaffee u . Bed . monatl . 18 Mk . Mauergasse 14 , 2 r .
Ein möblirtes Zimmer , heizbar , mit oder ohne Kost zu vermiethen

Metzgergasse 25 . 23719
Ein möblirtes Zimmer zu verm . Oranienstraße 16 , 1 . St . 21653
Ein anst . Mädchen erhält ein anöbl . Zimmer Rheinstr . 56 , Hth . Part .
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Röderstraße 81 , 2 St .

'
20158

Ein einfach möbl . Zimmer für 10 Mk . zu verm . Römerberg 6 , 1 . 23735
Möbl . Zimmer zu vermiethen Schulberg 17 , Hth . 2 St . 23557
Ein schon möblirtes Zimmer an einen einzelnen Herrn oder Dame zu

veruuethen Steingasse 1 , 1 . St . 23886
Ein schön möblirtes Zimmer billig zu veraüetbeu Steingasse 4 , 1 r . 23864
Schön möbl . Zimmer ( mit oder ohne Pension ) zu vermiethen Taumis -

straße 45 , Sonnenseite . 22535
Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Walramstraße 8 , 2 St . 23709

Ein schön möblirtes Zimmer gleich zu vermiethen Walram -
fjJESgr straße 20 , 2 . St ., <» ■ Uluist .
Ein >gut u . schön möbl . Zimmer zu verai . Webergaffe 44 , 2 . 23694
Möbl . Zimmer zu verm . Wellritzstraße 3 , Bel - Etage . 22615
Schön möbl . Zimmer mit Pension billig zu vermiethen Wellritzstraße 22 ,

2 St . r . 23706
Ein schön möbl . Zimmer sofort zu vermiethen Wellritzstraße 28 , 2 . 23158
Möbl . Zimmer billig zu verm . Näh . im Tagbl .- Verlag . 23708
Ein miibl . Zimmer an anst . Herrn nun 1 . Jan .

verm . 5iüh . im Tagbl . - Verlag . 23847
Steinl . Arbeiter erh . Kost u . Logis Bleichstraße 37 , Hiuierh . 2 St .
Junge Leute können billig Kost und Logis erhalten Geisbergstr . 2 . 28753
Kirchaaffe 2 b , Frontsp . . Kost und heizbares Logis gut und billig .

anständige , Stellen suchende , können rein und
>ew ( llVCvy * * F billig logiren Metzgergaffe 14 , 2 . 14558
Junge Leute können Kost und Logis erhalten Lchwalbacherstraße 28 , P -
Ein Arbeiter erh . Kost und Logis Webergaffe 58 , 2 Tr . r . 22460

Leere Rimmer , Wattsarden , Kammer « .

Zwei uumöblirte Zimmer , in guter Lage , zu vermiethen Kirch -

gaffe 35 , 1 St . hoch 2358 .3
Ein kl . Part . -Zimm . (nach der Straße ) zu verm . Oranienstr . 8 . 2241 -
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®in kl. Zimmer , 2 . St ., u . 1 gr . Mansarde Kl . Schwalbacherstr . 8 . 23841

Mansaroe zum Möbelunterstellen zu verm . Webergasse 58 , 1 . St . r . 23986

Remise « , Ktall « « gen , Kchennen , Kelter eic .

gellerstratze W ist ein großer Keller mit Eingang von der Straße
Mig zu vermiethen . 22436

Zwei größere Weinkeller
goolgaffe 36 zu vermiethen . Nah . Römerbad . 21057

Fremden - Perrlron
Fremden ^ Fension

Villa Margaretha ,
txartenstrasse IO und 141 ,

8 Min . vom Kurhaus .
Mtibllrte Zimmer mit Pension .

Bäder im Hause . 18179

Nachdruck verboten .

Profit Neujahr homo sapiens !

Eine Erzählung von G . tzornelius .

In unserem aufgeklärten Zeitalter hat das arme Volk der

Stifter einen gar harten Stand . Die Anzahl Derer , welche noch
festes Vertrauen zu ihm haben , ist klein und hütet sich, dieses
Vertrauen der blöden Menge zu zeigen , aus Furcht , sich lächerlich
zu machen . Eine Ausnahme davon bilden Diejenigen , deren

Lebenszweck es ist , mit ihrem intimen Verhältniß zur Geisterwelt
vor großen Gesellschaften zu renommiren , aber auf diese dürfen
oie armen Vertriebenen ebensowenig hoffen , weil die Erfahrung
bewiesen hat , daß der Geisterbeschwörer seine ehemaligen Freunde
vernachlässigt , sobald sie ihm die Säckel gefüllt haben . So sehr
aber die Existenz dieser geheimnißvollen Wesen bedroht ist , zu
Seiten wird auch der Aufgeklärteste das Dasein gewisser Geister
anerkennen müssen . Eine solche Zeit ist üifr allen anderen die

Neujahrsnacht und Mancher , der obne Haarsträuben und Zähne -

stappern einsame Mitternachtstunden im dunklen Forst und auf
kahler Haide durchwacht hat , er kann sich dem Einfluß gewisser
Geister in der Neujahrsnacht selbst beim warmen Ofen nicht ver¬
schließen .

Diese Geister nun sind mancherlei Art . Ich will nicht von

venjenigen reden , welche aus den Bier - und Weingläsern auf -
Kigen , welche den Wirthen als Schutzengel , den Güsten aber
häufig „ bei des nächsten Morgens Licht " als Quälgeister erscheinen .
Auch meine ich nicht die kleinen neckischen Kobolde , welche sich
gern in Briefe und Packete einschließen und als Neujahrswünscbe
verschicken lassen , die Geister , von denen ich erzählen will , tragen
unen anderen Charakter , sie gesellen sich am liebsten zu einsamen
Menschenkindern und lassen immer denjenigen aus ihrer Schaar
hervortreten , welcher der Stimmung des Heimgesuchten am besten
^ spricht . Manche schweben in rosigen und hoffnungsgrünen
Gewändern lächelnd einher , manche schleichen langsam in schwarzen
tiauerfleibern , manche auch senken ganz leise und unvermerkt
^ rost und Frieden in ein armes , gequältes Menschenherz .

, Eine solche bunte Geisterschaar hatte sich auch in das Schlaf -
Mmer eingeschlichen , wo eben die Frau Professorin ihre beiden

Minder zu Bett brachte . Wie sie hereingekommen , die lustigen
Gestalten , ob auf den Strahlen des aufgehenden Vollmondes ,v' elch^ zitternd über die dunklen Fenstervorhänge glitten , ob auf
"in Flügeln des Nachtwindes , der in kurzen Zwischenräumen die
Ästige Wetterfahne auf dem Dache knarren machte , ich weiß cs
vjcht und es thut auch nichts zur Sache , genug , sie waren da .
-vorläufig hielten sie sich aber noch scheu in den Winkeln versteckt

,
R" nur ab und zu wagte es einer , die Schulter der jungen Frau

,u erklettern und ihr etwas in ' s Ohr zu flüstern .
Der kleine Walther hatte soeben feilt Abendgebet Wort für

Wort der Mutter nachgesprochcn und dann hatte diese ihn noch -

gemahnt , morgen , sobald er der Vater sähe , zu rufen :
6* tofit Neujahr , lieber Papa, " was die kleine , ungelenke Zunge

0111 auch ziemlich verständlich hervorzubringen wußte .

„ Nun bleib '
auch mein liebes , gutes Söhnchen im neuen

Jahre .
" Mit diesen Worten küßte die Mutter den rothen Kinder¬

mund und legte das blonde Köpfchen in die weichen Kissen .

„ Kann man auch sagen : „ Prosit Neujahr , Philipp, " fragte
der Kleine , indem er nach seiner Gummi - Puppe griff und sie
zärtlich an sein Herz drückte .

„ Das kannst Du , mein Kind , Du kannst es sagen zu Allem ,
was Ohren hat und was Du lieb hast .

"

„ Prosit Neujahr , Philipp, " murmelte der kleine Knabe ,
„ Neujahr Christkindchen , Neujahr Mieskätz . "

Noch einmal kam die kleme Hand hinter dem rothen Bett¬

vorhang hervor , um halb unbewußt nach einem Mondstrahl zu
greifen , welcher auf der Decke spielte und dann schloffen sich die
blauen Augen .

In diesem Augenblick flüsterte ein Geisterstimmchen in das

rechte Ohr der jungen Frau :

„ Du Glückliche , Du besitzest in deinen Kindern einen Schatz ,
welcher köstlicher ist , als alles Gold der Erde .

"

Doch alsbald tönte es im linken Ohr :

„ Und der Vater , er studirt schon den ganzen Tag und verlangt
nicht ein einziges Mal nach Frau und Kindern .

"

Zugleich hörte die Frau Professorin , wie ihr Gatte im an¬
stoßenden Zimmer den unter dem Schreibtisch stehenden Papier¬
korb — es war der , welchen sie ihm zum Weihnachtsfeste geschenkt •
— unbarmherzig mit den Füßen bearbeitete . Ein leiser Seufze »
entstieg der Brust der jungen Frau , zu einem zweiten , welcher
unfehlbar gefolgt sein würde , ließ ihr die kleine Grethe keine Zeit .
Sie hatte soeben ihre Schnürstiefelchen ausgezogen und dabei
liebeäugelnd nach den neuen Zugstiefeln geblickt , welche ihr das
Christkindchen geschenkt und welche sie morgen tragen durfte .

„ Mama, " sagte sie , „ der Schuster hat gesagt , die rothen
Dinger an meinen neuen Stiefeln wären auch Ohren ; zu denen
kann man aber nicht „ Prosit Neujahr "

sagen , Walther wohl , abe »
ich nicht , nnd was Du von dem Mann mit den vielen Nasen gesagt
hast , ist auch verkehrt .

"

„ Was meinst Du , Grethchen ? "

„ Du hast mir heute Mittag gesagt , in dem Wirthshause
gegenüber wäre eben ein Mann eingekehrt mit so viel Nasen , rote
noch Tage im Jahre wären .

"

Dabei tastete die kleine Hand prüfend im Gesicht umher , wie
um zu untersuchen , ob wohl noch Platz für einige Nasen vorhanden
wäre .

„ Grethe , Du hast mir doch selbst geantwortet , daß der Mann
nur eine Nase hätte , weil — ? "

„ Weil nur noch ein Tag in diesem Jahre wäre , ja , das
meiüst . Du wohl , Mama , es ist aber doch verkehrt - der Mann
konnte nur eine halbe Nase haben , weil der Tag schon halb vor¬
bei mar , als Du es mir sagtest .

"

Bei diesen Worten sahen die klugen Augen des kleinen
Mädchens triumphirend in die der Mutter . x

„ Es war ja nur Scherz , Du Ŝchelm, " erwiderte diese , „ man
nimmt es damit nicht so genau . "

„ Sie ist ganz das Ebenbild des Vaters, " klang es wieder
in den Ohren der jungen Frau , „ das sind seine Augen , das ist
seine Art und Weise , über alle auch noch so unbedeutenden Dinge
klar und gründlich nachzudenken . Bald wird sie viel klüger sein
als ihre Mutter und diese wohl gar über ihren Studien vernach¬
lässigen .

"

„ Laß die arme Frau in Ruh, " wehrte ein anderer Geist ,
„ oder ich halte die Grethe wach , damit Du nicht gehört wirst .

"

Er führte auch sogleich seine Drohung aus , indem er das
arme Grethchen bald am Haar , bald an der großen Zeh

'
, bald

am Arm zupfte , so daß sie keine Ruhe fand .
„ Warum ist eigentlich Neujahr , Mama ? " Hub sie wieder an .
„ Weißt Du das nicht , mein Kind ? "

Die Frage wurde nur gestellt , um einen Augenblick zum
Ueberlegen für die Beantwortung der ersten Frage zu gewinnen ,
welche dem aufgeweckten Kinde gegenüber nicht ganz leicht sein
mochte , denn mit einem einfachen » Das verstehst Du noch nicht «
war Grethe nie zufrieden .

Die Mutter setzte sich nun auf das Bett der Kleinen und
erklärte :
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Frau Toni stand sinnend am Fenster . Liebliche Bilder tit

hav

werden würde .

d -, P

Itbe»
drucke.

Lehrer

welcher den Zipfel desselben hatte hcrvorragen sehen , schon oit , schon oi Tappe
und auf l>

durch .
Wi

be !

griff in die Rocklasche , um mit seinem weißen Taschentuche bi

schwarze Meer aufzutrocknen , aber dieses hatte ein tückischer Gei !

seine Frau nur noch als schätzenswerthes Beobachtungsmateri
für seine physiologischen Studien . Sie verglich diese beiden Bild

dem Rückweg nach dem Arbeitszimmer herausgezogen
Erde fallen lassen .

hatte sogar von der Tinte des Professors getrunken , und als dies! Teyba
das Tintenfaß schräg stellte , um den Rest mit der Feder erreich « § •>. P

zu können , da gab der Kobold dem Glase von hinten einen SU j,
**'

Was war zu thun ? Mit starrem Entsetzen blickte der Profch
auf sein vernichtetes Manuscript . Da blieben seine Augen an bt

Verzierungen des Schreibzeuges hängen und plötzlich verwandelt !

sich die Engclsgesichtcr zu beiden Seiten in die lächelnden Gesicht
seiner beiden Kinder und aus den Mähnen des Löwenkopfes i

der Mitte wurden Frau Tonis goldene Haare und an Stellt i»

grimmigen Löwcnrachens sah der Professor den lieblichen Mo «

seiner jungen Gattin . Da nahm er das überfluthete Papit
drückte cs zusammen und steckte es tief in den Papierkorb . Da «

eilte er mit drei langen Schritten in das Schlafzimmer .

„ Toni , Kind, " rief er , „ Du sollst Deinen Willen haben , ü

bleibe bei Dir ; ich habe erfahren , daß in der Neujahrsnacht Geist
ihr Wesen treiben , die sich nicht ungestraft erkennen lassen .

"

Don dem Schall seiner Stimme erwachten die Kinder und i

der Meinung , es sei schon Morgen , rief die kleine Grethe n «

halb träumend :

„ Prosit Neujahr , homo sapiens ! "

Hinter dem Vorhang des anderen Bettchens hallte ein leis«

Echo hervor .
Aus des Professors Gesichte wechsele « Lachen und Erol

während er geschwind die von Tinte geschwärzten Finger in d

Waschschalc tauchte und noch vom Wasser triefend , nacheinanb «

seine Toni , seine Grethe und seinen Walter umarmte . -- '

Ein verknöcherter Gelehrter ist der Professor nie geworde «

Wenn Fra » Toni einmal eine Neigung in ihm verspürt , vB

droht sic nur mit dem Finger und sagt : „ Prosit Neujah «

homo sapiens ! " und dann ist alle Gefahr vorüber .

$ if .
6

Win

$

„ Beobachte den Einfluß des Mondes an mir .
"

In etwas gemildertem Tone erwiderte der Professor :
„ Kind , der heutige Abend ist nicht anders als alle übrtz

wir können an jedem andern Abend ebenso gemüthlich zusam «
sein , wie heute . Du wirst Dich doch nicht gar fürchten 8
denken , daß heute andere Mächte walteten , als gewöhnlich ? "

Bei den letzten Worten erhob sich ein leises Summen «
Brummen in der Luft .

„ Das soll er uns büßen, " murmelten die Geister , „ wir wol !
ihn an uns glauben lehren ! "

„ Es scheinen sich immer noch einige Fliegen hier aufzuhalt «
sagte der Professor beim Hinausgehen , und in der nächsten Mm
saß er wieder an seinem Arbeitstisch .

Schult
Kaufir

Das kleine Gretchen hatte mit geschlossenen Augen die Uni , nächst
Haltung ängehört . Die Worte „ homo sapiens “ waren ihr aufg
fallen , der Klang derselben hatte ihr behagt , ganz leise hatte |
dieselben verschiedene Male nachgesprochen und war darüber ei,
geschlafen .

gangener Zeiten erschienen vor ihren Augen . Sie sah ih «
Gatten , wie er als Bräutigam nach arbeitsvollen Tagen g«
allein durch den finstern Wald zu ihr hinausgeritten kam . Dam :
mar ihm der Mond noch ein lieber Mond , der seinen Pfad erhell
Gleich daneben sah sie ein düsteres Zukunftsbild : ihr blühend Dorne
Gatre >var zum verknöcherten Gelehrten geworden und betracht ! Louis ,~ ..... Eichel «

Corl ,

und kam zu dem Schlüsse , daß sie eine unglückliche Frau sei ob E '
D

werden würde . tzarwi

so daß es umfiel und seinen Inhalt über das Papier ergoß . . uraaei

In Hellem Zorn sprang der Geprellte vom Stuhle auf . 6

» Weißt Du noch , mein Liebling , wie wir im Frühling die
ersten Verlchen fanden und wie es draußen immer grüner und
wärmer wurde ? "

Grethe nickte .

„ Und wie dann aus den vielen , duftigen Apfelblüthen , über
die Du Dich so freutest , lauter rothbäckigc Aepfel wurden und wie
dann das Korn auf den Feldern gemäht wurde und der Sturm
die Wallnüfse von dem großen Baum schüttelte ? Sieh , wenn das
alles vorbei ist , wenn die Blumen verblüht und die Früchte gereift
sind und wenn auch das liebe Christkindchen dagewesen ist , dann
ist ein Jahr vergangen und ein neues fängt an . Dann dürfen
die Blumen erst noch eine Zeit lang unter der weißen Schnee¬
decke schlafen und dann geht alles wieder von vorn an und sie
versuchen noch schöner zu blühen , als im vorigen Jahre . So
müssen

_
cS die Kinder auch machen . Wenn es Zeit zum Schlafen

ist , müssen sie gehorsam unter der Decke bleiben und morgen , im
neuen Jahre , müssen fie noch viel folgsamer sein , als im alten ,
dann vergesien die Eltern und auch der liebe Gott alles Böse ,
was sie im vorigen Jahr gethan haben . "

Daß Grethe die letztere Mahnung nicht befolgte , dafür war ,
wie wir wissen , von anderer Seite gesorgt . Endlich nahm die
geduldige Mutter sie auf den Arm und ging mit ihr an das Fenster .

„ Nun hör , mein Liebchen , ich erzähle Dir noch etwas . Siehst
Du den Mond dort oben am Himmel ? Siehst Du auch schwarze
Stellen darin , ja ? Nun ich will dir sagen , was das ist . Es war
einmal ein Mann , der aß sehr gerne grünen Kohl .

"

„ Mit Bratkartoffeln ? "

„ Ja mit Bratkartoffeln , aber er machte es gerade umgekehrt ,
wie meine Grethe , er aß den Kohl und ließ die Kartoffeln liegen .
Als er nun in seinem eigenen Garten keinen Kohl mehr hatte ,
ging er eines Abends in den seines Nachbars und zog welchen
aus der Erde . Das sah der liebe Mond , der gar kein Unrecht
leiden kann . Er wurde sehr böse und eins , zwei , drei , kam er
herunter , packte den Mann und nahm ihn mit sich in die Höhe
und nun muß der Dieb zur Strafe immer dort oben im Monde
sitzen . Der schwarze Fleck , den Du dort siehst , das ist der Kohl ,
den er schon ausgezogen hatte , den Mann sieht man heute nicht . "

„ Da hast Du recht , Toni, " sagte der eintretende Professor ,
„ was man im Monde sieht , ist zum großen Theil Kohl . Deswegen
thun gewöhnliche Menschenkinder am besten , wenn sie sich gar
nicht hineinmischen , und das Epitheton , welches ich Dich auf den
Mond anwcnden hörte , kamr ich auch nur bedingungsweise unter -

; schreiben . ES wird Dir nicht unbekannt sein , daß der Mond einen
geheimnißvollen und nicht gerade günstigen Einfluß auf den

rhierischen Organismus ausübt . Du selbst wirst schon bemerkt
haben , daß Hunde häufig beim Mondschein unruhig bellend und
winselnd umherlaufen . Ich werde in der nächsten Zeit eine Ab¬

handlung über diesen Gegenstand schreiben , bei welcher mir die

Beobachtungen , welche ich an Dir gemacht habe , sehr zu Statten
kommen werden . Du weißt vielleicht selber nicht , daß Du bei

Mondschein stets sehr aufgeregt bist ? "

Die junge Frau , welche das Eintreten ihres Gatten angenehm
überrascht hatte , war bei dieser Auseinandersetzung ein wenig bleich
geworden und hatte schweigend das Kind in sein Bettchen gelegt .

„ Du willst den Einfluß des Mondes ans den thierischen
Organismus an mir beobachtet haben ? " fragte sie in vorwurfs¬
vollem Tone .

„ Ja . Was soll der beleidigende Ton ? Ist es etwa eine

Entwürdigung für,die Klasse homo sapiens , daß sie zur Ordnung
Animalia gehört ? Doch nun genug , ich kam nur , um zu sagen ,
daß mich euer Sprech « « heute stört . Wir werden das Schlaf¬
zimmer verlegen müssen , ich werde nervös . Früher hätte mich ein

ganzes Regiment trommelnder Soldaten nicht beim Arbeiten gestört ,
ich weiß nicht , was heute mit mir ist .

" - --

Zwei Kobolde kamen , als der Professor dies sagte , aus einem

Mauseloch i « der Wand herporgekrochen , welche das Arbeitszimmer
des Professors von dem Schlafzimmer trennte . Sie nickten sich
verständnißvokl zu und strichen lächelnd ihre langer » weißen Bärte .

Frau Toni blickte ihren Gatten traurig an und bat leise :

„ Arbeite heute nicht mehr , es fft der letzte Abend im Jahre , bleibe
bei mir .

" und mit einem schwachen Versuch zu lächeln fügte sie
ÜW »

Unterdesserr waren die Geister im anstoßenden Zimmer ai ’ Jtl \
nicht träge gewesen . Einer arbeitete fortwährend an der Schrmil
des drehbaren Arbeitssessels , so daß derselbe häufig knarrte in handle
hin und her schwankte . Ein anderer hatte die Schreibfeder vt Liedin

bogen , ein dritter die übrigen Federn verschleppt und für alle Fii !

einige seiner feinen Härchen , die er sich ausgerissen , hindurchgezog !
was zur Folge hatre , daß sie sämmtlich schlecht schrieben . Ei » Zuliu -



Z . Beilage zrrrn Miesüa - euer Tagblatt
Doanerstag , den 1 . Januar 1891

Der Artmtsinnrkt

auf ,

Neujahrswunsch- Mösiingskarten
er b.

iheild

>r am

:te

WV8 Verschiedenes WZM

*

si

leis« «̂ pnehlt

20 .

gezeichnet im Stand . 56

>n
-uf

reich
St »

alte
er eii

des „ Wiesbadener Tagblatt "
erscheint am Vorabend

eines jedenÄusgabetags im Verlag , Langgasse 27 . Von 6 Uhr

rächt ,
lateri
VA

ei obi

in 6

lantx

iDtbfl*

vB

saht

he d-

: Geis

en ,
Seif #

ind

e n »'

ibrigi
sam «
en i
8 «

en i

wo »

»alten
Mini

IN d!

adelt !

e sicht
>fesi
lle d.

Mm

ßapie
Da »

I Herzliche Glückwünsche
'

i
z zum Neuen Jahre r
« sendet einer hochgeehrten Kundschaft , sowie £
♦ Freunden und Bekannten 15 J

| Jean Weidmann , ,
*

*
Metzger . J

Ich wünsche allen meinen geehrten Freunden , Gästen und 8(6 .
nehmern ein

Prosit Neujahr r
Achtungsvoll

Friede . Eschbäclier , „ Zum Poppenschänkelchen '' .

4 ( leine wilde Enten Mk . 4 .— ,
1 Postcolli frisch gefangener < >äringe Mk . l .flo ,
1 „ „ geräucherter Bücklinge Mk . 2 ._ „ .

hM Postdose Deiieatetz - Härirrge in Bouillon Mk . 2 .50
Bew Wwe . t Fisch « und Wildvs ., Twioemünde .

in Packcten von : S Psd . 10 Pfd . 20 Pfd .
Mk . 1 — , Mk . 2 . , Mk . 3 . 90

20504

A . II . Ijinnenkohl ,
EUendogengasse 15 .

Bierstadt .

Heute , sowie feden folgenden Sonntag findet im „ Gasthaus
zum Bären " ISgr * Tanzvergnügen - W >4 statt , wobei ein gutes
Glas Bier , Wein und Apfelwein verabreicht wird .

Es ladet freundlichst ein w . Hepp .

Feinstes Confeet - Mehl (Kuiser- MM
in Packcten von : 5 Pfd . 10 Pfd . 20 Pfd .

| U Mk . 1 . 10 , Mk . 2 . 20 , Mk . 4 . 30 ,

bestes Kaisermehl (für M - u . WAiWecke )

~ Billigste Bezugsquelle
Fr . Nach » . "

groste wilde Guten Mk . 5 .— ,

Julius , Juwelier . Rchbold , W ., Ärch
'
iteä .

"
Rolfes , B . , br ., pract . Arzt

'

dies! Teybcrth , Dr . med ., Sanitätsrath . Schierenberg , C ., Rentner . Stöckicht ,

■ . — — — .' « n - , an RerKairf , das Stück 5 Pfg . , von 7 Uhr an außerdem
!m »entgeltlrche Mnstchtttahme . Der „ Arbeitsmarkt " enthält jedesmal alle Dienstgesuche und Dlenstangcbote , welche in der

Unt , nächsterscheinenden Ausgabe des „ Wiesbadener Tagblatt "
zur Anzeige gelangen .

Es gingen noch ein durch Herrn Stadtratd itietz von L . G . D . C .
10 , sowie ans dem Bureau von Herrn A . H . Mk . 5 , wofür

derbindlichst dankt
Der VorsianA

__ Wiesbaden , de » 31 , Dezember 1890 , 187

.0 ^ 1 ^ Wiesbaden , 31 . Dez . 1890 . Der Oberbürgermeister . I . SB. : Hetz

Armen - V er ein .

in Nudler . Kretzer , Georg , Kaufmann ,
er ve Lieding , H ., Goldarbeiter . Linck , Maril

e AM irntnn . Mcstrum , Dr . med ., pract . Arzt i

Wen WiMMstz Mk
lade , Thee billigst Geisbergstraße 2 . 21

1tIth Alt ! werden alle Arten Pel,fachen re -
UHU gut parirt , Muffen gefüttert , Mäntel

besetzt u . s. w . Kl . Dotzheimerstraßc 4 , 1 . St .

Eisbahn Nerothal .

Die Bahn ist durch vollständiges Ueberrieseln wieder aus -

Frische Cgmonver Schellfische ,

frischer Cahliau im Ausschnitt
heute erwartend . 58

C . W . lieber , Bahnhofstraße 8 .

SRIrtfrtft * * »rMöblirte Zimmer "
, auch aufgezogen ,

vorräthig im Verlag , Langgasse 27 . *

I ., Privatier . Schira , Franz , Wittwe . Schmidt , W . A ., Dachdeckerei ,
Volz- , Kohlen - und Baumaterialien - Handlung . Schmidt , W ., Dr . med .
Lchellenbcra , Arnold , Juwelier . Schwegler , Wittwe . Schwad , K ., Buch¬

fi . Idrucker . Schulz , F ., Dr . med ., pract . Arzt . Schweisguth , Heinrich ,
f , ( Schweisguth , Wilhelm . Stein , Christian , Maurermeister . Stahl , L .,^ tzehrcnn , Frl . Stahl , E ., Lehrerin , Frl . Straßburger , Daniel , Architect .

Schultze , Carl , Architect . Schaus , M ., Jnstitutsvorst . Straßburger , Franz ,
Kaufmann . Schweisguth , Carl , Rentner , von Sachs , Majors -Wittwc .

ci Toypert , Cd ., Rentner . Thilenms , Dr . med ., pract . Arzt . Uhl , Edw .,
d Tonfiiustler . Wendelstein , L ., Generaldirector . Wiutermeyer , Louis , Land -

virth . Wenzel , Otto , Kaufmann . Wollweber , Gebrüder . Zinßer , Familie .

, i6 ,
( Schlußverzeichnist )

..
'

haben bis jetzt gelöst noch folgende Damen nnd Herren :
r̂ . „ . Slusfeld , Dr . Altmann , Hrch ., Schlossermstr . Adamczyk , Consul . Buchner ,

.^ Wilhelm , Firma C . Buchner . Baum , I . M . Bleibtreu , Ernst , Oberst z. D .
iryell ! yrobt , Carl , Kaufmann . Cuntz , Fr ., Dr . med . Dormann , Johann , Familie .

Dornewaß , Kgl . Opern -Regisseur . Deitelzweig , Julins , Rentner . Eggers ,
Louis , Rentner . Eschbacher , Fritz , Wirth . Ebmeier , Bertha , Frau .
Eichelsheim , Carl , Möbelfabrikant . Engel , August , Hoflieferant . Földner ,
Carl , Hofkürschner . Gärtner , L . Geyer , I :, Hoflieferant . Greve , Henry ,
Ägl . Schauspieler . Gail , Wilhelm , Wittwe . Gottschalk , Jos . Gerlach ,
L ., Dr . med . Häffner , Gustav , Rentner . Hendrich , Th ., Kaufmann .
Hartmann , I . B ., Rentner . Hees , Louis , Metzger . Hilf , Geh . Regierunas -
rath . Heuzeroth , Wilh . , Kaufmann , von Jordan , Fran . Joost , W .,
Standesbeamter . Jung , .Julius , Rentner . Koch , Äug ., Kaufmann .1,1 m! Kleeblatt , B ., Hotelier . Kern , PH ., Schmiedemcister . Klett , Louis , Wein -"

uu .uu. Klotz , Wilhelm , Äncnonator .
Marie , Frau . Marxheimer , B ., Kauf -

_______ _______, , T . ..... Arzt in Eltville . Mozen , Emil , Hotelier .
Ltto , Chr . , Rechnungsrnth . Ortenbach , Hotel du Nord . Rumpf , Emil ,
Schuhmachcrmeister . Ritzel , Wilhelm , Ziegeleibesitzer , Bierstadt . Rohr ,
Julius , Juwelier . Rchbold , W ., Architect . Rolfes , SB., Dr ., pract . Arzt .

Allen unseren geehrten Gästen , Freunden und Collegen auf
diesem Wege herzliche Glückwünsche zum neuen Jahr !

J . A . Berg und Frau
,
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Immobilien m verkaufen .

Zur Beachtung
ver¬

ächtliche Anzeige folgt .

GruuoarbeitMuteruetzmer .

Ein Cello u . Zither zu verkaufen MarktLraße 12 , Hinterh . 1 St .

Bekanntmschuvg

ß Verloren . Gefunden Mj

sme i - M MMtzm
lgrube Rundung zu verkaufen Emstrstraße M .

Schlittschuhbahn
DietenmÄhle
!k spiegelglatte Bah « ! 5

15 Pf . für Erwachsene . 10 Pf . für Kinder .

A . « Faumanii « 22

3h AO wird gebeten , SonntagAbend
2 ’ 7 % 9 Uhr an demselben Ort durch

< > ♦
Zeichen zu erscheine « .

sVerpachtungru
Eine gut gelegene GasLwirLWast

an einen cantionssähigen . Wirth zu verpachten . Näh . bei 28894
ttebr . Kscli .

. . . am Sonntag Abend auf dem Wege
S ^ EElDrKlI Taunusbahnhof nach dem Schillerplat

braunseidenes Tuch . Gegen Betas
abzugeben Schützenhofstraße 6 .

Verloren zwischen Kirchgasse , Mauritiusplatz und Ellendoaengass
Ledertäschche « , eine Häkelei und Papier enth . Gegen Belohnu »
zugeben Stiftstrabe 14 , 2 , oder Ellenbogengasse 4 .

Ein Puppenhut verloren . Abzugeben Kirchgasse 2a , 1 Tr .

Eisbahn Äerothal .
befunden zwei Geldtäschchen mit kleinem Geldb

Abzuholen bei L . Sehweite « , Mühlgasse 9 .

Capitalien nt leihe « gefncht .

18, ® « » n . 15, ® » » Mk . fefWSüj
unter K . O . 5 an bett Tagbl .-Verlag erbeten .

15 — 2 » , » ® « Mk . SSÄä
Näh . bei Herrn Rnpp , Orauienstratze 1L

48 — 50,000 Mk . auf gute erste Hypothek ges . Offert , unter A .
an den Taobl .-Verl . erbeten . ,

20,000 auf 1 , 12,000 u . 15,000 Mk . auf gute 2 . Hypothek auf
ev . 1 . April gesucht durch F *h . Faber , Mauergasse 8 , 2 . St

. 1 . ........ — M" . , ..... ......... —— .................... ......

Au bent Abbruch Friedrichstraße 84 verschiedene Fenster , Thmeu ,
Dachüiegelu , ein kupferner Waschkessel mit Zubehör , hängende Dachkändel
und Käudeirobr abzugeben .

Sewenpinscher , llutfen Bachutayerftraße 1, 2

Ein Haus mit Spezerei - Geschäft .
Ein Haus , für jedes Geschäft sich eignend , nämlich Schremer , Scht >

Schroffer u . f . w .
Drei

'
Häuser mit Wirthschasten , sehr rentabel .

Zwei Häuser mit Gärtnerei , in sehr gutem Zustand , sofort zu
< kaufen . Alles Nähere bei j

Heinrich Petri . Schwalbacherstraße oo .

x DanksaMrrg .

Wir sagen allen Denen , welche unserm nun in Gott ruhend
Galten , Vater , Bruder , Schwager und Onkel , 28 "

Herrn Georg WMmer ,

die letzte Ehre erwiesen , sowie den Barmherzigen Brüdern für W

Pflege
'

und für die reiche Blumenspende uusern innigsten Dank . ' !

Die teanrrnde « Hintei blieb eneA

Capitalie « in verleihe « .

60,000 Mk . , nickt getrennt , auf 1 . April ausznl . Näh . bei Ph . Pal

Mauergasse 8 . J
Mk . 30,000 , Mk . 18,000 , Mk . 10,000 auf gute 2 . Hypotlßl

4 ‘/a % auszuleihen durch Ihr . L . Kfater , Schwalbacherstraß !

Verloren
bcu Wege von Dotzheim nach dem Schiersteiner Hafen ober auf biet em

ein iürauat - Arurvaud . Abzugeben gegen Belohnung tm Dentlchen

Kaiser zu Schiersteiu . 28897

Meinen Freunden und Feinden zur Nachricht , daß ich weder

haftet noch mit der Polizei - etwas zu tnun harte . Gerichtliche Anzeige
Mavid Esninel ,

Getragene Herren - und Damcu -Kleider , sowie gebr . Möbel kauft

zu den höchsten Preisen . . 21646
Joseph Birmwelg . Saalgasse 26 .

Metagergasse 7 . Metagergasse 7 .

fein junger Mann empfiehlt sich auf kurze Zeit zur Führung
von Bücher « , sowie zu sonstigeu schriftlichen Arbeiten . Näh .
im Tagbl .-Berlag . 42

Ein gebrauchter GelbschrauL
zn kaufen gesucht . Off , unter Gcldschranr postlagernd erbeten .
5

Drei bis vier gut erhaltene transportable Kochherbe zu taufen
gesucht . Näh . Langpässe 22 , Hth . 2ö8i,2

Grösstes

M & W »
von

F » Bradenuuui

------ — --
"

Cand . theol . , im Unterrichten geübt , ertheilt Privatste
Gefl . -Offerten sub C . jüt . 34 an den Tagbl .-Verlag .

Todes - Anzeige .

Hierdurch die traurige Nachricht , daß unser innigftgelieW

l Töchterchen ,

ßüttcheu , / J
nach kurzem Leiden sanft vetschied .

Friedrich D - q .
Maiisilde Dey , geb . Dörig .

LÜieobaden , 30 . Dezember 1890 .
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SÄ Urrmiettzungen g

Möblirte Zimmer

WZ Fremden Nentzön

<5
*
? Hause 2 — 3 Zimmer ,

an den Tagbl .-Verlag .. F 80

Leere Zimmer , Mansarden , Kammer « .

Schiersteinrrweg 9 gr . Dachstube , sowie Lagerplätze zu vermiethen .

Gesucht zum 1 . April von zwei Geschwistern in einem ruhigen
~ ---------

Küche und Zubehör . Offerten unter

Dotzheimerstraste 58
vermiethen . Näh . Kirchgasse 88 . 60

’ 3 . St ., Wohnung von 3 Zimmern , Küche
V und Zubehör per 1 . April zu vermiethen .

59

NM - rr , Künsrr rte .

SchierstcinerWeg 9 ist ein Häuschen mit Garten zu vermiethen .

Adorphftratze 7
zu vermiethen . 1?

‘

Karlstratze 5 , Part , r ., tft ein gut möblirtes Zimmer zu vermiethen .™
sion zu verm . 4
icnston Taunus -

Mieth - Verträge Langgasse 27 .
S

*

Wohnungen .

Adelhaidstratze 39 , Ecke der Oranieustraße , ist der 2 . Stock , bestehend
in 6 Zimmern , Küche und Zubehör , Mitbenutzung des Gartens , zum
1 . April zu vermiethen . Näh . Parterre daselbst . 23

Bleichstraße 8 ist die Bel -Etage , bestehend au « 6 Zimmern , Küche
und Zubehör mit Balkon , per 1 . April 1891 billig zu vermiethen .
Näh . Part . 16

Dambachthal Ä ist die Bel -Etage , 6 Zimmer , Küche , Keller u . Mansarde ,
auf 1 . April 1891 zu vermiethen . Anzusehen täglich Nachmittags von
2 - 4 Uhr . Näh . das . 2 St . I . 35

Geschäftslokale etc .

Spzerei - Colomal - Matenal .

Das Spezerei - , Colonial - und Materialwaaren - Geschäft Bleichstrahe 15

ist mit Wohnung aus 1 . April 1891 anderweit zu vermiethen . Einem

rührigen Kaufmann ist hier eine lohnende Existenz geboten . Näheres
Helenenstraße 2 , 2 St . links . 31

Emserstraste 36 ist zum 1 . April oder später ein Laven mir oder ohne
Wohnung zu vermiethen . 36

vermiethen . Näh . Kirchgass ,

Kirchgasse 38
Näh . 1 Tr . doch .

Marktstraste 12 sind per 1 . April eine Wohnung von 4 Zimmern und
Küche im Vorderhaus , eine Wohnung , 3 Zimmer , und eine von 2 Zim¬
mern und Küche im Hinterhaus zu vermiethen . 12

Michelsberg 10 ist eine Wohnung , 3 Zimmer , Küche und Zubehör , zu
vermiethen . 53

Ein kinderloses Ehepaar
sucht per 1 . April 1891 in der Nähe des Kurhauses eine

gesunde uumövlirte Wohnung von ca . 3 Zimmern ,
Küche und Zubehör . Offerten unter R . * • 1 ® bitte gefl .
bei dem Tagbl .-Verlag niederzulegen .

<6ef . j . Fremden - Peuston paffende Wohnung oder

__ Haus in guter Kurtage . Adr . m . Preis unter
I . W . 81 an den Tagvl . - Berlag .

Todes - Anzeige
Eß hat Gott dem Allmächtigen gefallen ,

unsem inniggeliebten Gatten und Vater ,

Begierungs - und Schulrath

Br . Wilhelm von Fricken
,

Ritter des rothen Adlerordens IV . Classe ,

heute Abend um ll ' /2 Uhr zu sich in die

Ewigkeit abzurufen . Derselbe starb ganz un¬

vorhergesehen , aber wohl vorbereitet durch

einen ächt christlichen Lebenswandel , sanft

und ergeben in Gottes heiligen Willen .

Die Beerdigung findet statt Donnerstag ,
den 1 . Januar , Nachmittags um S1/ * Uhr ,
vom Sterbehause , Dotzheimerstrasse 30 a , aus .

Die feierlichen Exequien werden gehalten
Freitag , den 2 . Januar , Morgens um 9 Uhr ,
in der Kath . Pfarrkirche .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Wiesbaden , den 29 . Dezember 1890 .

10

Todes - Anzeige .

Tiefergriffen zeige ich Freunden und Bekannten

den plötzlichen Tod meiner innigstgeliebten Gattin ,

unserer Tochter und Schwester ,

Mrerele Fritz ,

geb . Roth ,

mit der Bitte um stille Theilnahme an .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Der schwergeprüfte Gatte :

Gmil Fritz , Schriftsetzer .

Wiesbaden , den 31 . Dezember 1890 .

Die Beerdigung findet Samstag Vormittag
11 Uhr vom Sterbehause , Walramstraßc 29 , aus statt ,

öö

W Mrettzgesuchr

Wellritzstraste 13 , 1 , möbl . Zimmer mit oder ohne Pensi

Möblirte Zimmer SÄ * " *
»

Ein frdl . Zimmer a . einen Herrn z. v . Kirchgasse 14 , im Metzgerladen . 47

Möblirtes Jimer SÄ ^ cn <wu iU i,er “ ,,d6en äBcber =

Ein einfach möblirtes Zimmer zu verniiethen Wcllritzstraßc 31 . 7
Reinliche Arbeiter erhalten Logis Setenenstraste Iti , Hth . Part .

Moritzstraste 14 , Seitenbau , Wohnung und Helle Wcrkstätte an ein
ruhiges Geschäft per April zu verui . Näh . tut Borderh . Part . 17

Nerostraße 34 , Vorderhaus 1 St . hoch , eine Wohnung von 3 Zimmerit .
Cabinet 2c. per 1 . April zu vermiethen . 61

911 ist eine Hochparterre -Wohnung , be -
Vi -t - HVilyllll “ V stehend aus ü Zunmern , Küche , Badezimmer ,

2 Plansarden , 2 Kellern , per 1 . April an ruhige kinderlose Familie zu
vermiethen . Preis 1500 Mk . Anfragen 1 . Etage von 2 — 4 Uhr
Nachmittags . 8

Rheinvatznstratze 4 , Hochparterre , eine Wohnung , Salon und 2 Zimnter
mit allem Zubehör , auf 1 . April anderweit zu vermiethen . 32

In meinem Hause Adolphsallee 23 ist die im ziveiten Stock gelegette ,
aus 6 Zimmern mit Zubehör bestehende elegante Wohnung auf 1 . April
anderweit zu vermiethen . Einzusehen täglich von 11 — 1 Uhr . Näh .
daselbst Parterre bei M . Petmecky . 33

Drei Zimmer und Küche zum 1 . April 1891 zu vermiethen
Spiegelgasse 8 . 49
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Buchdruck - Arbeiten

aller Art , für Handel und Gewerbe sowohl ,

gesellschaftlichen

*

Reiche Musterwahl .

Eigene Stereotypie und Buchbinderei .

mannichfachsten

der graphischen

Ml
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Ä

s

Technik und unterstützt durch ein mit den¬

selben völlig vertrautes Personal , sind wir

im Stande , Aufträge von der einfachsten
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___________ _________ _________

Vellas : Laagyasse 2t .
__________________________
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Mestaurations - Uebernahme .

Freunden und Gönnern , sowie einer oerchrlichsten Nachbnrschaft zur gefl . Nachricht , daß ich mit dem Heutigen die Weinrestauration de ? p

t
' ZDMirnrafaiL/snr # JinmWn

_
*

Empfehle ein gutes Glas Wei « zu 25 u . 35 Pfg . , sowie ein reichhaltiges Lager i « Weiß - u . Rothweinen .

KWf - Restauration zu jeder Tageszeit . r

Zum zahlreichen Besuch ladet sreundlichst ein Hochachtungsvoll g

< w . Schipper , Tannusftratze 23 . &

w W ww WWW • W W W ' QFWWW WWWWwS
ontag , den 5 . Januar 1891 , Abends 7 Uhr ,

im Saale des

„
Hotel Sdiiitzenlioh

Schiitzenhofstrasse 4 :

Zweite Aufführung
des

IWiesbadener

Streich - Quartett :
e Herren Musikdirector Weber , Kammermusiker Troll ,
ncertmeister Muller und Kammervirtuos Brückner .
Z . A . gelangen : Quartett Es - dur von Mendelssohn

Nationen von Haydn u . A - moll - Quartett von Schumann .
Billets sind zu haben bei Jurany «L Hensel Mach *

Iger und an der Kasse . 62

ata zu ta in L«
,

1 . Stiftstraße 1 .

Heute , am tleujahrstage :

» rosse Tanzmusik
.

57

63

Anfang 4 Uhr . Ende 3 llhr .

Itdeutsche Bierstube
, Neugasxe.

Heute grosses Frei - Concert
° tel zur Stadt Wiesbaden ,

^ heinstraße 23 , neben der Hauptpost .
, Für heute empfehle :« « sau , Gänsebraten , Dippe -Has , sowie alle

Flersch - und Wurstwaaren , vorzügliche reine
me , sowie ein ausgezeichnetes Glas Bockbier von der Wiesbadener" " -Gesellschaft . Jean tiertenheyer .

___ Restaurateur und Mctzgermcistcr .

. Restanration Büttner .
ut Herutannstratze 1 .
® VHeilte Hasenbraten und

_ _ jgS Hasenpfeffer .
seines Glas Bier ans der neuen Bpauerei .

Zum Andreas Hofer
,

ßV Schwalbacherstraße 43 . “Rl

$
Sonntag : Grosses Concert

,
ausgeführt von der beliebtet » iii -iii »i ' schcn Knaben - Kapelle ,
wozu freundlichst einladet Hari tieistdtirler .

RT Entree 20 Pf . - RI

M - fiFtlfe hilft PI * versende ich , täglich frisch geschlagen , in Post -
l ’ UIClUlllul faßchen netto 8 Psd . franco gegen Nachnahme

8 .30 Mk . Ber Artscliwager , Käukehmen .

f

t
(Eine Sonder -Ausgab ? des „Arbeitsmarkt Les Wiesbadener Tagblatt " erscheint am Vor¬
abend eines jeden Ausgabetags im Verlag , Lanagassc 37, und enthält jed-Smal alle
Dienstgesuche und Dienstangeboie , welche in der nächsterscheinenden Nummer des „Wies¬
badener Tagblatt " zur Anzeige gelangen . Bon 6 Uhr an Berkaus , das Stiilk 5 Psg „ von

1 Uhr ab augerdem uucntgeltliche Einsichtnahme .»

Weibliche Uevroue « , die Steüuug studcn .

Ä

Berkanferin .

Eine durchaus tüchtige Verkäuferin der Atanufact . -
odcr Seiden - Branche gegen hohes Salair zu
eugagireu gesucht . Spracht , erwünscht . Fr . -Off .
unter M . R . 33 an den Tagbl . - Verlag . 13

Zuverlässige reinliche
Person für Monatsdienst gesucht . Nur zu treffen Nachmittags zlvifchcu3 —4 llljr ^ ahnstraüe 21 , Part , rechts .
Eine fein bürgerliche Köchin , welche Hausarbeit mit übernimmt und

gute Zeugnisse besitzt , wird für sofort zil zivei Personcu geflickt Adolphs -
Alice 9 , 1 Tr .

‘
23773

tt ’ ittl * SlC1Vtrrfr tztwaudte Köchit » in ein Herrschasts -
lmus gesucht . Näh . Dtuscumstraße 3 bei

Herrn IW irbelauer .

Ein Bügel -Lehrmädchen gesucht Platterstratzc 24 .
Ein Monatsmädchen gesucht Herrnmühlgasse 5 .
Anständige Monatsfrau gesucht Schwalbacherstratze 10 , 1 . Et . Zu

ertragen nur des Morgens .
Eine zuverlässige Monatsfran fist Morgens gestickt

w —ar Schwalbachcrstraßc 49 , Part . 5,1

Zur Aushülse gesucht Kochen und in
$

der Hausarbeit ;kann sofort ennreten Rheinstratzc « 2 , Part .

^ Eoria - Büreau , ÄiUÄAÄ
änfT j

*daue ' u - . Ummermädchen , nettes
UUeinmädchcu , U' clchcs koche »» kann , für eine einzelne Dame ,
Fräulein zur «stutze , eine geprüfte Erzieherin .

Gesucht fern bürgerl . Köchinnen , tüchtige Allein -
■ — w ’ . . nladchcu für Herrschaften »». Private , sowie Saus -
. nud Kuchenmädchcu durch Ntern ’e Büreau , Iterostraße 10
5 ” r s° wrt und später gesucht fein bürgerliche Köchinnen , Allcinmadchen ,ivclche kocken tonnen , Haus - und Stubenmädchen durch

,
nuter ?s Büreau , Taimusstrahe 4ö .Cli,e norddeiitsche Köchin für bald , ein besseres Mädchen

7 ä« einer Dame und ein Diener , gewesener Offizier -
t*111' * 6- Bureau Germania , Häfnergasse 5 .
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Frau Wintermeyer , Wwe . , Häfuergaffe 15t

Männliche Dcrsonen , die Stellung finde « .

ir Abend « .
Küche versteht ,
St . 23799

(H . 460)

solider geprüfter Keffelhch
sich melden bei 28

Lehrling

mit guter a xieii
Selbstgeschri « Risc

Herd - und Ofen -Fabrik Wiesbaden
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ein selbstst . jüngerer Feuerschnried , sowie
Nur solche mit guten Zeugnissen wollen s ,

Bi . & JE . Albert . Amöneburg bei Biebrich .

Lehrling sucht
Ij . F 'reeb , Schreiner und Stuhlmacher , Mauergasse lü

Ein Glaserleyrling gesucht Friedrichstraße 19 . . p
Hausdiener für Privat -Hotel sucht Bitter ' * Bureau , Taunus,traße

Ein solider nüchterner Kutscher , der sich auch «

Achtung !
lieber 1 < NN > Stellen

Hilf ,
Hees
Bad
Rohi
Steit
Mayi
Mo

R»ti
Priv

Beel

Kaufmännischer Verein
Frankfurt ( Main )

empfiehlt seine

aiisgedelinte ^ tellenveriiiittlu

mit guter Schulbildung gesucht von A
Meli . Trenins DrogNtNhaNdlNNg ,

2 a . Goldgasse 2 a . J
Für mein kaufmännisches Bureau i uche einen Lehrling mit guter 2

bildung und aus guter Familie gegen Gehalt .
Offerten erbeten .

C . liallilwenner ,

für Handlungshäuser u . Mitglieder volIstHadiff kostenfrei .

Nichtmitglieder zu neuerdings ermässigten , günstige »1 $i. l .
dingungen . Man verlange Satzungen . ( Manuser .- No . 3559 )

Die Vertretung einer ersten Firma mit altbekannten Marken ist für K
baden ( eventl . auch Umgebung ) frei geworden .

Refleetanten sind gebeten , Anerbieten zu richten unter A . A . I
an den Tagbl .-Verlag . 28

Es wird ein Seribent gesucht . Näh . im Tagbl .- Verlag .
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Wochenschneider gesucht Moritzstraße 1 .
Ein tüchtiger Hoscuarbeiter gesucht . Näh . Tagbl .- Verlag .
Zwei fleißige Gärlucr - Gehülfen für Gemüsebau per 15 . Januar t

früher gesucht beim J
Gärtner bb . <B . Steitz , Frankfurterstrabe .

Ein gewandter solider Mann zum Verkauf eines gangbaren Artikel « a
hohe Provision gesucht . MH . Tagbl .- Verlag . A
—

Ein tüchtiger Kellner zum sofortigen Eintritt gesucht i«

„ Sprudel " .

Gesucht Herrschaft » - it . fei « bürgerliche Köchinrrerr , Herrschafts - ;
Zrmmermädchen , mehr . RHeinmädchen , Kammerfungferu ,
Kiuderfräulein mit Sprach kenn tn . , eine geprüfte Erzieherin ,
Hotel -Zimmermädchen und Knchenmüdchen .

, Bürean Germania , Häfnergasse 8 .

Eine fein bürgerliche Achill , übernimmt u . gute Zeug - |
msse ausweisen kann , gesucht Paulmenstraße 3 .

Central - Bärean ,
fräulein , feinere Hausmädchen , eine Haushälterin , sechs bis
acht AlleinmLdchen , drei Hotelzimmerm . für gleich u . 15 . Jan .

Ein tüchtiges Dieufimädcheu auf sofort ober per 1 . Januar 1891 gesucht .
Näh . Bahnhofstraße 1 . 23689

Ein tüchtiges Hausmädchen sofort gesucht Taunusstr . 38 . 23745
Braves reinliches Mädchen gesucht Steingasse 4 . 23727
Ein braves Mädchen für Hausarbeit auf gleich gesucht . Näh . im Kurz -

waarengeschäft Oberwebergasse 44 . 23812
Tüchtiges Mädchen , das kochen kann , gegen guten Lohn

durchaus tüchtig , der französischen Sprache
OUvVllliv mächtig , sucht in einem feinere » größeren

Geschäft Stellung . Offerten güt . unter si . eoi an den Tagbl .-

Verlag erbeten .
A capable trustworthy servant wanted in a small Engiish family .
' Comfortable Home . Must have good referencea . Apply Tagblatt -

Verlag B . 88 .
Stern ’» Büreau , Nerostraße 10 , empfiehlt perfeete Herrfchafis -

sSchiuneu , Haushälterin , Stützen der Hausfrau , la Zeug » ,
und Empfehlungen , tüchtige Alleinmädchen , jnuges besseres
Kindermädchen zur tagsüber und Hausmädchen .

röitft ' irÄtddin welches 1 ' /- Jahr in einem belgischen
13 ^111 Atilg LSeitzwaarcu - Geschazt thattg war ,

englisch und französisch spricht , sucht zur weiteren Ausbildung Stelle in
einem ähnlichen .Geschäft , event . gegen Entschädigung . Näh . auf gefl .
Aufr . unter J . A . » 18 an den Tagbl .-Verlag . ( Df . 583 ) 17

Repräsentantin , welche die feine Küche versteht , in der Kinder -
erriehunq dnrchaus selbststäuvrg , mit vorzügl . Zeugnissen ,
empfiehlt das Central - Büreau , Goldgasse 5 , 1 . Etage .

Weibliche Personen , die Stellring suchen .

Ein junges gebildetes Fraulein , kath . Confessiou , staatlich geprüft ,
sucht Stelle als Erzieherin oder ähnliche Stelle . Offerten unter
Nl . W . « 908 hauptpostlagernd hier .

Gesucht ein tüchtiges Dienstmädchen , welches einfach kochen kann und
gute Zeugnisse besitzt, sofort zu einer ruhigen Familie gegen guten Lohn
Bierstadterstraße 22 , nach 7 Uhr Abends .

Ein älteres einfaches Mädchen , welches die bürgerliche
wird zu kleiner Familie gesucht . Näh . Schillerplatz 2 , 2 . . . _____

Ein tücht . Mädchen sofort gesucht Albrechtstraße 85 , Metzqerladen . 23795
<$ * tücht . Mädchen in eine kl . Pfarrerfam . aufs Land für sof . gejucht .

Näh . Moritzstraße 21 , Part . 23775
Ein braves , in allen häuslichen Arbeiten erfahrenes Mädchen zu baldigem

Eintritt gesucht . Näheres im Laden Mühlgasse 4 . 23906
Tüchtiges Mädchen , Vas gut bürgerlich kochen kann und jede

Hausarbeit verrichtet , gesucht Große Burgstraße 5 , im Laden . 23932
Gesucht per 15 . Januar ein nettes Mädchen , das kochen kann , zu zwei

Leuten , sowie eine perf . Herrschafts -Köchin , Hausmädchen und Kinder¬
mädchen . , Frau Wintermeyer , Wwe ., Häfnergasse 15 .

Zur Stütze und Gesellschctft einer älteren Dame wird

für Handwerker ie . bringt stets

„
Der dentsebe Arieitmartt

“

,

AmoeceiMatt , Essen Mr ) .

Ein j . Mädchen
Ä

sucht zum 1 . Januar Stellung in einer Familie als Stütze
Hausfrau oder bei größeren Kindern . Beansprucht keinen Gch-

‘

Gest . Off . sub A . ÄS. 85 an Maaeenstein & Vogler , A ..

Proben gratis . Neueste Nummer 20 Pf .

Scharrmwtzin - BerLretrmg

AWW wirthschaftlichen Arbeiten unterzieht , wird zum sosoü
Eintritt gesucht. Näh . im Tagbl .-Verlag .

'»

ISS
“ Ein tüchtiger Fuhrknecht gesuchi . Offerten mit Zeugnissen «

H . Jf . 810 au den Tagbl .-Verlag . 8iwf
Ein anständiger Bursche zum Mrlchfahreu wird auf sofort ge«

Viederliaeoeer . Hof Adamsthal .
™

em gebildetes Friilllem
gesucht . Solches , das mit der Krankenpflege vertraut , erhält den
Vorzug . Offerten unter W . Z . 1 -a an den Tagbl .- Verlag erbeten .

Dienstmädchen a . gl . aes . Dotzheimerstraße 32 , Part . l .
Schulberg 12 wird em Mädchen gesucht .
« pSs * Ein junges Mädchen vom Lande zu einem Kinde gesucht

Aarstraße 13 .
Ein ordentliches Mädchen für den Hau - Halt nutz zu Kindern per Anfang

Januar gesucht Sedanstraße 1 , Part . I .

Ein junges Mädchen , am liebsten Kinder¬

gärtnerin oder französische Schweizerin , wird

gesucht Herrngartenstraße 18 , 2 .

Ein braves Dienstmädchen gesucht Taunusstraße 42 .
Junges Mädchen für Hausarbeit auf gleich gesucht Philippsberg -

straße 35 , Part , rechts . ,
Kindersräuleiu , welches zu Hause schlafen und essen kann , zu einem

Knaben von 5 Jahren gesucht durch
mtter ’ s Büreau , Tannusstraße 45 .

Einfaches Mädchen gesucht Ellenbogengasse 9 .
Gutes Herrschafts - Personal findet stets Stellung durch das

Büreau Germania , Häfnergasse k». S
Kellnerin sucht Bitter ’ » Büreau , Taunusstratze 45 .

Männliche Versaue » , die Stellung suche « , g
Ein jg . EommiS der N ' anufaerur - u . Kurzwaareubranche s. ver lö -

oder später passendes Engagem . Es wird weniger auf Salair all

engen . St . gesehen . Gefl . Off . u . W . K . 06 an den Tagbl .-V«

Ein erfahrener Kaufmann sucht Beschäfti
»christlichen Arbetteu . Gest . Off . unter L - £ ,

po, «lagernd erbeten .

Webergaffe 36 . ( H . 649)
Ein Mädchen sucht Stellung . Näh . Schachtstraße 17 .

Bictoria - Büreau
, Nerostraße 5

, empfiehl
ein nettes Hausmädchen mit guten Zeugnissen , Alleinmädchen von auswc „ „

eine Kammerjnngfer , eine perfeete Köchin , drei Repräsentantinnen ^

vorzüglichen Zeugnissen , zwei Haushälterinnen , eine Bonne . , ,
Junges israelitisches Mädchen für Küche n . Sa , ___
arbeit empfiehlt bald stern ’ s Bür . , Nerostr .

Empfehle Mädchen aller Branchen .
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Angekomniejie Fremde ,

( Wiesb . Bade - Blatt vom 31 . Dezember .)

Schmalz , Kfm .
v . Prusinowsky .
Offermann , Präs

Stuttgart
Marburg

Köln

Leesemeieter, - Rent .
Fleiss . Kent . m . Farn .
Bendel , Lieut .

Hartmann . Gertrude .
Lager , Wilhelmine .
Habchen . Jacob
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lo-Chaves . Stud . Frankfurt
Khein « tein .

Fr Breslau
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Hammelmann , Kfm m . Fr . Stettin
Hotel Victoria .

Prinzessin Couza m . Bed . Rumänien
Oncken , Prof Giessen

Hotel Weins .
Mac - Lean m . Farn . Czerbienczin
Wentworth - Husband . Clifton

1 *1 Priiathänsern .
Sonnenbergerstrasse 17 .

v . Below m . Farn Retzau
v . Quistorp . Fr . Bauer
v . Linsingen . Fr ! Rutzau
Annen • Augenlieilansiali .
Backhaus , W . Catzeneinbogen
Buchner , Gustav . Waigandsheim
Dreher , Friedrich . Karlsruhe
Gresch , Valentin . Dromtnersheim

Wüsten . Gen .- Agent . Frankfurt
Tai «eins - 19otel .

Pfeifer , Christine . Drommersbeim
Speth , Heinrich . Friedrich sogen

Gin Fest bei König Katakana »

Erinnerungen eines Seeoffiziers am Bord eines

deutschen Kriegsschiffes .

Bon K . von Ziegler .

Die Meldung des vorderen Ausguckpostens „ Land in Sicht
"

verschaffte wieder einmal einige Abwechslung in dem gewöhnlichen
Routinedienst . Wir steuerten dem Reiche Sr . Majestät des Königs
Kalakaua , des Beherrschers des Sandwich - Archipels entgegen .

Honolulu , auf der Insel Oahu ist der einzige Hafen dieses

aus elf Inseln zusammengesetzten Königreichs , und ist wohl dieses
der Grund , weshalb es die Haupt - und Residenzstadt geworden
ist . Als wir Honolulu ansteuerten , sahen wir den von hier nach

S . Francisco abgehenden Postdampser , das erste Schiff , welches
uns seit der Abreise von Aolohama , wo wir vor vier Wochen abge¬

gangen waren , begegnete . Beim Dunkelwerden langten wir auf der

Rhede an und feuerten einen Signalschnß ab , um einen Lootsen

zu erhalten . Nachdem derselbe an Bord angekommen war , brachte
er uns aus die Außenrhede , auf welcher wir die Nacht hindurch liegen

bleihen mußte » , da es schwierig ist , die Einfahrt in den eigent¬
lichen Jnnenhasen zu finden , weil dieselbe durch ein großes
Korallenriff verengt wird , welches bei Nacht und ruhigem Wetter

nicht sichtbar ist , bei bewegter See jedoch durch die Brandung und

aufgestellte Markirungsbojen leicht trennbar wird .

Honolulu selbst liegt terrassenförmig an einen Berg gelehnt
und hat ungefähr zwanzigtausend Einwohner , unter denen viele

Europäer , Amerikaner und Chinesen sind . Die Stadt hat breite ,

gerade , aber ungepflasterte Straßen , von denen die Mehrzahl mir

Doppelreihen von Bäumen besetzt sind . Die Häuser bestehen infolge
der nahen , auf Hawaii befindlichen Vulkane theilweise aus Lava¬

blöcken , es finden sich aber auch viele aus Holz und Lehmziegeln .

Fast alle sind von Grasplätzen und kleinen Parkanlagen umgeben ,
was einen überaus idyllischen und friedlichen Eindruck hervorruft .

In den Efferen Straßen finden sich europäisch ausgestattete Maga -

gazine , hie sich aber zum größten Theil in Händen der unter¬

nehmungslustigen Chinesen befinden , die auch hier Alles , was den

Handel anbetrifft , rücksichtslos an sich zu reißen wissen . Auch die

nach europäischer Art eingerichteten , wenn auch primitiven und

schmutzigen Gasthäuser werden von Chinesen bewirthschaftet . Von

öffentlichen Gebäuden ist das Regierungsgebäude , das Parlaments¬
haus und der Königspalast bemerkenswerth in welch letzterem der

durch seine Anwesenheit in der deutschen Reichshauptstadt vielge¬
nannte König Kalakaua I . seine Residenz hat .

Dieser Herrscher gerieth durch unsere , ihm völlig unerwartete

Ankunft in arge Verlegenheit , die eines tragikomischen Bei¬

geschmacks nicht entbehrte . Er befand sich nämlich wieder einmal

in Geldverlegenheit , und da ihm unsere Gegenwart gewiffe ge¬

sellschaftliche Verpflichtungen auferlegte , suchte er diesem Mangel
schleunigst abzuhelfen , indem er sich nach Hawaii zu feinem
Schwager , einem reichen , amerikanischen Kaufmann , der gleich¬
zeitig sein erster Minister , begab und nach zwei Tagen mit wohi -

gefüllten Taschen in seine Haupt - und Residenzstadt znrückkehrte .
Bei seiner Abfahrt nach Hawaii salutirten wir die hawaiische
Nationalflagge , allerdings geschah dies unsererseits mit schwerem
Herzen , da wir nicht sicher waren , ob der dunkelfarbige Monarch

noch während unfsres nur kurz bemessenen Aufenthaltes in

Honolulu den Heimweg finden würde . Während seiner zwei¬
tägigen Abwesenheit machte unser Commandant den Regierungs -

Behörden am Land seine Aufwartung und die Offiziere genoffen
die Gastfreundschaft des deutschen Consuls « nd zahlreicher anderer
Landsleute , welche attd ; in diesem fernen Welttheil deutsche Gast¬
freundschaft glänzend zu Ehren brachten . Auch den einige Stunden

von der Hauptstadt entfernten , ausgedehnten Zuckerplantagen bi>n
Waimanalo , bereit Besitzer ebenfalls Deutsche find , statteten wir
einen Besuch ab .

An dem Tage seiner glücklichen und erfolgreichen Heimkehr
von Hawaii wurde uns wie nach einer Periode der SsiannLyg

Ftirb
r m . Fam .

Klein , Kfm . m . Fr . Frankfurt
Risch , Dr . ehern .

' Münster
Words , Kfm . m . Fr . Köln

Kuranstalt nictenmiiliie .

„ Ajonnenhof .
,“ ermann Kfm Frankfurt

1ter’ " .- Lieut Cassel
m . Fr . St . Goarshausen"

ehwarz . Kfm . Frankfurt
■t , Pfülzer Hof .
" etbertz m . Fr . Elberfeld
rhtm - hoiel » Oepend .

Kirchliche Anzeigen .

Kottrsdituft d . Hifchöff . MethodiftenKirchr , Dotzhennerstr . 6 .

Sfot Neujahrstag , Nachmittags 4 Uhr : Gottesdienst .

M - tt - sdieust in der Kqnagoge , Michelsberg .

« rette « Abends 41/ « Uhr , Sabbath Morgens 8 ' / - Uhr , Sabbath Morgens
^

Srebiatd1/ « Uhr , Sabbath Nachmittags 3 Uhr , Sabbath Abends 5 Uhr ,
Wochsitage Morgens ! ’ ••> Uhr , Wochentage Nachmittags 3 */s Uhr .

Alt - Israelitisch - Cultttsg - m - indr , Friedrichstratze 25 .

« ottesdienst : Freitag Abends 4 Uhr , Sabbath Morgens 8Va Uhr , Sabbath

Nachmittags 3 Uhr , Sabbach Abends 5 Uhr , Wochentage Morgens

7 Uhr , Wochentage Nachmittags 4 Uhr .
________ _________ ____________

Aysrrrg aus den Missdadenee Ginilstandseegistsrn .

« etrorrn : 23 . Dez . : Dem Schuhmacher Heinrich Reitz e. T „ Johanna .
- Dem Bäcker Carl Schick e. T ., Helene Pauline . — 24 . Dez . : Dem

Metzger Peter Schmidt e. S . , August Christian Peter . — 25 . Dez . : Dem

Saufmann Hermann Reifenberg e. S „ Leo . — 26 . Dez . : Dem Kellner

toseph Wallner e. S -, Johann Adam August . — Dem Schutzmann
Otto Leppert e. S . , Otto Ernst . — 27 . Dez, : Dem Tünchergehulfen
Johann Friedrich Emil Heinrich Dewald e. S ., Emil Gustav Carl . —

28 . Dez . : Eine unehel . T -, Anna Wilhelmine .
Aufgebote « : Pract . Arzt Dr . med . Anton Pfeiffer hier und Anna

SBUMmine Pisilippine Moock hier . — Gasarbeiter Jacob Frommont
hier und Johannette Elisabeth Catharine Bruch zu Miehlen . — Berwittw .
Taglöhner Philipp Hammer hier und Elisabeth Praß hier . — Schreiner -

qehulfe Johann Peter Mathay hier und Theresia Denig 6tei . —

Berwittw . Schmied Heinrich Carl Volk hier und Wilhelmine Caroline

Schmidt hier .
N - retzrticht : 29 . Dez . : Pflasterergehiilfe Friedrich Hermann Bommers -

heim hier und Christine Caroline Mühlbach hier . — 30 . Dez . : Hülfs -

Hautboist Moriz Richard Vorwerk zu Cassel und Marie Magdalene
Jacobine , genannt Lina Emmel hier . — Berwittw . Hausdiener Joseph

i Albert Hofmann hier und die Wittwe des Schlossers Franz Baux ,
Luise , ged . May , hier .

Gestorben : 29 . Dez . : Auguste Adolfine , T . des Steinhauers Johann
Seinrich Renfer , 3 M . 13 T . — König !. Regierungs - und Schulrath
Wilhelut von Fricken , 57 I . 1 M . 2 T . — Hermann , S . des Haus¬
dieners Philipp Bonn , 5 I . 6 M . 28 T . — Pferdebahnkutscher Franz
Michael Heil , 57 I . 11 M . 17 T . — Herrenschneider Friedrich Wilhelm
Spiller , 49 I . 7 T . — 30 . Dez . : Elsa Paula , T . des Wirths Joseph
Nietzling , 2 I . 11 M . 20 T . — Rentner Josepl , Herz Heimerdinger ,

Mchiitzen li « f .
Ruh
Gutmann , Kfm
Gotthilft .
Wolff , Dr . med .
Joachim , Rechtsanwalt .
Benjamin , Kfm

ITanuhäuser .

Hilf , Justizrath . Liu,Lux s
Hesse , Corom .- Rath . Heddernheim
Bücking , Dr . ehern . Heddernheim
Rohms , Baurath .
Steinhardt , Kfm .
Mayer , Kfm . Frankfurt
Hotel Deutsches Reich .

itrnst „ Einhorn .

nni 16 Aornou , Kfm . Köln
iöfort Pf »ff Königstein

Lriiner Wald .
ifp« 11 Ĵ tcb , Kfm .■fert 8 Crede , Kfm .
t « i» o!®0.11' Kfm . m . Fr

l . o? »Uhlschmidt , Kfm .
I . Hotel zuni Mahn .
I Auer , Stud
I Privat , Kfm
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wodurch die häufig ausgesprochene Meinung , daß Eheleute l,
langem Zusammenleben in ihrem Aeußern gewisse gemeinschch
liche Züge annehmen , ihre Bestätigung zu finden scheint .
die Prinzessin Victoria war trotz ihres jugendlichen Alters uE
der festlichen Gelegenheit in düstere Kleidung gehüllt , so daß bi
ganze königliche Familie dem Zwang einer angesagten Hoftraw
zu folgen schien , was sich auch später durch die eigene Auch ,
des Königs bestätigte . Ob sich diese Behauptung aber auf ein«
menschlichen oder finanziellen Verlust bezog , war uns bei der tut i
hältnißmäßig kurzen Dauer unseres Aufenthalts nicht möglich j
ergründen .

Die Bewirthung der kanakischen Gäste verlief nicht oh,
:

einige drollige Zwischenfälle . Ein offenbar zu den Finanzgröße
seiner Heimath zählender Sandwich - Jnsnlaner fand sich, voran -
sichtlich über seine eigene Kühnheit erschreckt , veranlaßt , nachdei
er eine Flasche Sect gefordert , Zahlung für dieselbe anzubietei
Als der ob dieses Ansinnens erstaunte Steward , vielleicht tni

schwerem Herzen , ablehnte , bestand der biedere Kanake auf fehlt
edlen Regung , welche dem Dichter recht zu geben scheint , der i
dem bekannten Liede behauptet , daß „ die Wilden bessere Mensch !
seien "

. Das lebhafte Für und Wider wurde erst durch das Da

zwischeukommen eines unserer Offizier beendet , welcher den ti

dieses salomonischen Urthcils fast Sprachlosen endlich beruhigt« !

Als derselbe aber bald den Gebrauch der Sprache wiedergefunde «
konnte er nicht umhin , uns mit einer gutgemeinten Einladung «
Land zu beehren , der wir leider aus Zeitmangel während unfcrti
Aufenthalts nicht nachkommen konnten .

Nach Beendigung des Mahles begaben sich die hohen GH

auf die in gleicher Höhe mit der Campagne befindliche Commandi
brücke , um von dort dem bereits seit geraumer Zeit auf Achteck!

begonnenen Tanz der Geladenen und Gastgeber zuzusehen , e

welchem auch die kleine Prinzessin Victoria Theil nahm , indei

sie mit einem unserer Offiziere zu einem englischen Walzer <i«

trat , ein Beispiel , das den König selbst bald zur Nacheise »

bestimmte .

Der nur durch Erfrischrmgspauseit unterbrochene Tanz wählt |
mehrere Stunden und unsere aus dreißig Mann bestehende SW
kapelle zeichnete sich durch guten Willen und unermüdliche A

dauer aus , was aber nicht verhinderte , daß es oft recht sch»

war , bei den von ihnen erzeugten Klängen Takt zu halt"

Dieser Umstand darf nicht Wunder nehmen , wenn man Bcbctit

daß sich unter den Musikanten nur ein einziger Fachmann , ei

Hauiboist befindet , während die Uebrigcn Matrosen sind , die ll*

freiwillig diesem edlen Zweck zur Verfügung stellen und t"

während der Fahrt ausgebildet werden .

Nachdem die tropische Sonne ungefähr um acht Uhr M
die Berge gesunken war , versuchten wir dem Feste durch eine ®

bunten Ballons hergestellte Illumination und durch Fette » '

einen neuen Reiz zu geben . Hiermit erreichte das Ballfest et« ;

allseitig befriedigenden Abschluß , und bald darauf verließen "

Geladenen allmählich das Schiff mit denselben Booten , mit de«

sie gekommen waren . Der König verabschiedete sich allerdi «

nicht , ohne uns für den nächsten Tag zu einen the dansant N

fohlen zu haben , ein Entschluß , welcher Seiner Hawaiis^

Majestät , nach einigen im Verlauf des Tages getf)^
Acußerungen zn urtheilen , nicht allzu leicht geworden zu sein W

und Erwartung endlich die Auszeichnung zu Theil , den König
mit seinem Gefolge bei uns an Bord zu sehen . Dieser Besuch
bedeutete in erster Linie einen Gegenbesuch für unseren Comman -

danten , und geruhte der König huldreichst eine Einladutig des¬

selben zu einem am folgenden Tage ihm zu Ehren an Bord ab¬

zuhaltenden Ballfeste anzunehmen .

Die Zeit zwischen diesem Besuch und dem Fest füllten die

eifrig betriebenen Vorbereitungen zu demselben aus . Ganze
Bootsladungen dort heimischer , in prächtigem Grün prangender
Gewächse wurden aus den Pflanzenhandlungen Honolulu

' s an

Bord geschafft . Da all dies aber noch nicht ausreichte , um Seiner

Hawaiischen Majestät einen nach unseren Begriffen würdigen
Empfang zu bereiten , wurden Wagen gemiethet und mit denselben
die Umgebung durchstreift und diese so viel als möglich ihrer
Vegetation , unter denen sich auch Palmen befanden , beraubt .

Ueber das Achterdeck wurde ein großes Sonnensegel zum

Schutz gegen die tropische Sonne gespannt und unter demselben
die Flaggen aller Nationen in zcltartiger Anordnung geschmackvoll
aufgereiht , während die Pflanzen zu anmuthigen Gruppen , lauschige
Plätzchen bildend , zusammengestellt wurden . Das Ganze bot einen

sehr bunten und gefälligen Eindruck , der besonders auf den Ge¬

schmack der zu erwartenden Kanakengüste berechnet war und seine
Wirkung auf dieselben auch keineswegs verfehlte .

Das Ballfest nahm im Gegensatz zu den Gewohnheiten auf

festem Lande seinen Anfang bereits um drei Uhr Nachmittags bei

einer Temperatur , die diejenige eines europäischen Ballsaales bei

weitem überstieg ; doch that dies der allgemeinen Festfreude keinen

Abbruch . Nachdem sich » die Geladenen , Deutsche , Engländer ,
Amerikaner , Chinesen und Eingeborene an Bord eingefnndcn hatten ,

erschien nach den Vorschriften des havaiischen Hofceremoniels eine

halbe Stunde später der König nebst seiner Gemahlin und der

Thronfolgerin , Prinzessin Victoria , einer jungen Dame von damals

zehn Jahren , die Nichte des Königs und Tochter des geldspendenden
Schwagers und Ministers . Während die übrigen Gäste mit den

gewöhnlichen Schiffsbooten vom Lande herüberbefördert wurden ,
war der königlichen Familie zu diesem Zwecke die Gig unseres
Kommandanten , welche von einem Osfizier gesteuert wurde , zur

Verfügung gestellt .

Der bedeckte Theil des Achterdecks bildete den Speiseraum ,
dort war ein reichhaltiges Büffet hergerichtet , auf dem sich eine

große Auswahl kalter Speisen befanden . Atlf der über diesem
Raum befindlichen Plattsorm , Campagne genannt , wurde vom

König , dessen Gemahlin und deren Damen , einer Amerikanerin

und einer Eingeborenen , in Gesellschaft deL Commandanten ge¬

speist , während das übrige Gefolge und die sonstigen Gäste dem

Büffet selbstthätig zulangten oder durch Matrosen bedient wurden .

Der König war mit einem schwarzen , dicken Anzug bekleidet ,
welcher uns für eine nordische Winternacht berechnet erschien , das

königliche Haupt war mit einem gelben Strohhut bedeckt , der sich
allerdings in seiner Garderobe nicht vorgesnnden hatte , sondern
zu diesem Zweck erst an demselben Tage bei einem Hoflieferanten

erstanden war . Ich war durch Zufall in dem betreffenden Magazin
Zeuge dieses Kaufes , der nicht ohne längeres Feilschen von Seiten

des Königs abgeschlossen war . Es gelang dem mit den Landcs -

preisen offenbar vertrauten König nämlich die Forderung von

V [2 Dollar auf 1 Dollar ' 2b Cents herabzudrückcn . Die Be¬

friedigung über diesen llmstand schien sich noch auf dem wohl¬

genährten Antlitz Seiner Majestät abzuspiegeln , als er die Front

abschritt und bei dieser Gelegenheit das neu erworbene Stück

seiner Garderobe lüftete . Während dieses militärischen Actes er -

töitten die Klänge der hawaiischen Nationaihpmne , die eine starke

Aehnlichkeit mit der amerikanischen hat und wohl kaum von einem

eingeborenen Componisten verrühren dürfte .

Was die Königin anbetrifft , so ift dieselbe eine Nord¬

amerikanerin von Geburt und die Schwester des bereits erwähnten

Ministers und zeitweiligen Banqniers seines königlichen Schwagers .

Sie trug bei Gelegenheit unsere ? Festes eift schwarzes Seiden¬

kleid , welches allerdings keinen Anspruch darauf machen konnte ,
in dem Pariser Atelier von Worth gefertigt zn sein . Die

Phvsiognomie der hohen Frau zeigte trotz ihrer nordameriktmischen

Herkunft euie gewijje ÄchuUtztcii tfa ötiti tauatijchen Typhus ,

Su
« t

Aus der Gig des Commandanten , mit welcher der Kq L ,
und die königliche Familie nebst Gefolge zurückbefördert ®1!T' ’ fetl
leuchtete uns noch eine Weile die Helle Kopfbedeckung des erlauf
Gastes entgegen gleich der tröstlichen Verheißung eines baloy

Wiedersehens . Selbstverständlich war unsere Brust von den 6
^Ott

psangenen Eindrücken noch zu voll , als daß wir uns sofort «

Ruhe legen konnten , und so bildete das Erlebte noch lange *

Gegenstand nuferes lebhaften , von humoristifchen Anwandlwv
nicht freien Gedankenaustausches , als wir uns aus der Cantor , Q
versammelten und die von den hohen Herrschaften verlas .

Sitze entnahmen . Als wir endlich unser Lager aussuchten , J p
«

unsere Phantasie von Vorahnungen der uns am Hoflager
kaua ' s , des Sohnes Kamehameha

' s , bevorstehenden Genüsse
welche einzelne von uns noch bis in die Träume der Rocht
iuijjito .
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Wortlaut des Entwurfes der Adresse zur Verlesung , die wegen Er -

yltung der nassauischen Simultanschulc an das Haus der
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E " ? wolle bewirken : 1) das ; den großen Stadtgemeinden bin -

Das Feuilleton
dcs „Wiesbadener Tagblatt

" enthält heute in der

1. K - ilage : Di - Tochter des Adepten . Erzählung aus Wies¬

badens Vergangenheit . Von C . Spielmann .

2 . Beilage : Profit Neujahr homo sapiens ! Eine Erzählung

von C . Cornelius .

z . Keiiage : Gin Lest bei König Kalairaua . Erinnerungen eines

Seeoffiziers an Bord eines deutschen Kriegsschiffes .

Von E . von Ziegler .

Nachrichten - Keilagr : Des nassauischen Landwirthrs Erfolge

im Jahre 1890 .

An der Jahreswende .

Der Zug des Todes im Jahre 1890 .

Astronomische Mittheitungen .
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^ resie einverstanden . — Auf Vortrag bes Hcrm Bürgermeisters Heß
1 E *®

, HC iDlUCllHIV ' Xa-H.tUlUHH UVl \» MV*v*4*v ”a' *• vv * *. v * .»
1T1tnjd r ^ tirt und die Verträge a . mit Herrn Hotelbesitzer L . (haerrner und

® otvYH (5 ; n <i » hoir S)ffitrphtn <i hnn (5 )trrtttpTtrtHnnhp ne -

Locales und Vroninzielles .

> r3la» btud miserer Originalcorrehwndenzen ist nur unter deutlicher Quellenangabe gestattet .)

Neujahr .

Nun tönte wieder ehern Glockenklingcn
Weit durch die stille Winternacht :
Das alte Jahr wollt ' es zur Ruhe bringen , .
Das neue grüßt 's , das nun erwacht .

Das neue Jahr ! Ein Lächeln voller Hoffcitz
Seh ' ich durch deine Züge geb 'n :
Ja , der Verheißung Pforten stehen offen

V lind Lenzeswinde fühlt du weh
' n .

Getäuscht so ost , von Neuem wieder streben ,
Im Glücke klein , tm Hoffen groß .
Das Höchste woll ' n , int niedern Staube leben ,
Das ist das alte Menschenlos !

Auf ! neues Jahr , breit aus die raschen Schwingen ,
Iluigläuzt vom lichten Morgenroth !
Ins Herz der Völker mögst du leuchtend bringen
Der Lieb ' und Eintracht hold Gebot !

Mög
' sich vor deinem Glanz der Nebel heben ,

Der inn ' ren Zwietracht , die uns drückt :'

So sollst du über Friedenspalmcn schweben
Und über Menschen , froh beglückt !

Gebr . Neuendorff , bctr . Errichtung einer Treppe und emer

Verbindungshalle Kranzplatz 6 und c .des Herrn Wilhelm Muller ,
betr . Errichtung eines Schutzhauses und eines Gartenhauses auf feinem

Grundstück an der Platterstraße , direct auf Genehmigung begutachtet .
— Dem Gesuche des Herrn W . Brandscheid , betr . Einrichtung einer

Warmwasserheizung in seiner Gärtnerei im Distrikt „ Ueberried,
" wird

unter besonderen Bedingungen und vorbehaltlich der Zustimmung des

Bürger - Ausschusses der Dispens ertheilt . — Dem Gesuche des Herrn

H Hartmann auf Entfernen von drei Kastanienbäumen vor seinem
Neubaue an der Kapellenffraße kann mit Rücksicht auf das öffentliche

Interesse nicht entsprochen werden . — Herr Stephan Hoffmann hat

angefragt , unter welchen Bedingungen ihm der Bau eines Hauses an der

verlängerten Bachmaherstraße gestattet würde und ob die Stadt geneigt
sei ihm einen Feldweg , der um sein Grundstück ziehe , käuflich zu über¬

lassen . Nach Anhörung des Feldgerichtes kann dieser Weg noch nicht ab¬

gegeben werden . Das Haus muß insbesondere mindestens 3 Meter von
der Nachbargrcnze entfernt bleiben . — Der Gemeinderath erklärt sich
mit der Anpflanzung von Alleebäumen an der Mainzerstraße
von der Ringstraße bis zum Archiv einverstanden . Nachdem
der Domänenfiscus wegen Benutzung der hier in Frage kommenden

Domänengrnndstücke Schwierigkeiten gemacht hat , beschließt das Collegium ,
einige Baume fällen zu lassen . — Die Anschaffung eines Turnpferdes

für die Turnhalle am Schulbcrg zum Preise von 128 Mk . aus einer

Chemnitzer Fabrik wird genehmigt , dagegen muß die Beschlußfassungüber die

Vergebung der Lieferung von stilvollen Aushängekasten für das Standes¬

amt ausgesetzt werden .
'

In der diesbezüglichen Submission ist Herr
I C . Kißling mit 400 Mk . Wenigstnehmender geblieben . — DasDirec -

torinm des „ Kur - Vereins " hat vor einiger Zeit die Asphaltirung der

Straßen - Uebcrgänge in der Wilhelmstraßc , soweit dieselben bei den Ein¬

mündungen der Seitenstraßen zwischen dem Trottoir belegen sind , in An¬

regung gebracht . Mit Rücksicht auf die Personen , welche in Fahrstühlen
gefahren werden , beantragt die Bau - Commission , die Asphaltirung der

llebergänge an der Luisen -, Friedrich - und Burgstraße vornehmen zu
lassen . Die Kosten hierfür betragen für die ersteren Strecken je 1260 Mk .
und für den Uebergang an der Burgstraße 660 Mk ., zusammen 3120 Mk .
Da im laufenden Budget Mittel für diesen Zweck nicht vorgesehen sind ,
so beantmgt die Bau - Commission , bei der Berathung des nächstjährigen
Budgets

'
diese Angelegenheit nochmals in Erwägung zu ziehen .

Die Herren Maier und Götz empfehlen , die Arbeit alsbald zur Aus -

sührüng zu bringen ; das Collegium erhob aber den Commissions -Antrag

zum Beschlüsse . — In seiner geheimen Sitzung wählte der Gemeinderath
den Herrn I . B . Wagcmann zum Vorsitzenden der Klassensteuer -Ein -

schätzungs - Cömmission und die Herren Bcckel und Rehorst zu dessen
Stellvertretern . — Die Wahl der Commissionen für das Jahr 1891
wurde bis zur nächsten Sitzung vertagt .

= Bürger - Aus schütz . Heute Donnerstag Abend 8 ' /» Uhr findet
in der Restauration „ Zum Mohren " ( Neugasse ) eine Versammlung der

Mitglieder des städtischen Bürger - Ausschusses statt .
— Am Arnjatzrsmorgen . Die Mutter Erde ist nun wiederum

ein Jahr älter geworden und wir mit ihr . Das ist kein freundlicher
Gedanke in den ersten Stunden des neuen Jahres . Aber wie können auch
freundlichere Gedanken kommen . Die Micthe zum Hauswirth bringen , das
ist die erste Pflicht am 1 . Januar , dann die Schaar ungebetener
Gratulanten mit Neujahrs - Trinkgeldern rcgaliren . Da ist es vielleicht
ein angenehmeres Gefühl , rückwärts zu schauen . Ein Jahr ist verflossen ,
was hat cs Alles in seinem Schoße getragen : eine große Last gewaltiger
Ereignisse . Kaiserin Augusta sank in 's Grab , dann erschienen jene Erlasse
des Kaisers , welche zur Arbciterschutz - Confercnz führten . Es kamen die
Reichstagswahlen , und diese endeten für Den mit Enttäuschungen , für
Jenen mit Freuden , deren er aber nicht froh werden konnte , weil er ihre
Folgen noch nicht vollständig zu ermessen vermochte . Dann kam das
große Ereigniß des Jahres , das vor Allem von Frau Klio in ihre ehernen
Tafeln eingetragen wurde : Fürst Bismarck erhielt die erbetene Ent¬
lassung , Caprivi trat als Reichskanzler an ' s Staatsruder . Im October
fiel das Svcialisteugesetz . Der medicinische Congreß , welcher im Sommer
staltgefundcn , gestaltete sich verheißungsvoll für die Wissenschaft und vor
Ablauf des Jahres trat Robert Koch mit seiner epochemachenden Ent¬

deckung hervor . Auch die Rede des Kaisers über die Reform der Schule
trug die Wellen der Erregung in weite Kreise hinein und erweckte schöne
Hoffnungen für die Zukunft . Das find die EreignUe des Jahres 1890

Dezember 1890 . ( Schluß .) Der Herr Vorsitzende bringt
'
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rtlaut des Entwurfes der Adresse zur Verlesung , die wegen
ff j - " un uct ii u | f u u 11 uj v ii rnuiuiiuiiiuiuu u » v>
. W . orbneten gerichtet ist und mit der Bitte schließt

L hotMfrhtt • 1X S<»n «irnfzpn
Mich der Schulaufsicht diejenigen Rechte cingcraumt werden , die der

clau
"

. Mnitnng und den bisherigen Leistungen dieser Gemeinwesen entsprechen ,
baldig eine gleichmäßige Festsetzung der Beiträge zu den Volksschulen

(j Mnnbet und 3 ) daß vor Allein Bestimninngen getroffen werden , die den

. u Mbestand der auf gesetzlicher Grundlage errichteten Simultanschule
Mernd sichert . Der Gemeinderath erklärt sich mit dem Wortlaute der

jrscria ) übet denen Anffeuung als Armenarzt oes o . nno o . Armen -
. « i' cks abgeschlossene Vertrag wird genehmigt . — Dem Herrn Bürgermeister

sind aus einer Wette 3 Mk . für die Stadtarmen zugegangen . —
* ’ Vortrag des Herrn Baurath Winter und ans Antrag der
gchl11 ^ -Commission werden die Baugesuche a . des Herrn Schreinermeisters

I *!tOer , betr . Errichtung eines Anbaues Weilstraße 8 . b . der Herren
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zu lassen /
- o - Nersonal - Aachrichten . Herr Gerichts -Actuar Matt I fc ,

hier ist in den Bezirk des König !. Oberlandesgerichts zu Köln eintaii jjKr ,
und dem König !. Amtsgerichte zu Sobernheim a . d . Nahe behufsE |nl" i

richtung des neuen Grundbuchs in diesem Gerichtsbczirke überwiesen Word,
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dies gewöhnlich der Fall ist , haben bie Meisten die Anmeldung bi«
die lebten Tage hinaus geschoben und sich der Gefahr ausgesetzt , M Mm '

verspäteter Anmeldung in Strafe zu verfallen . Diese Strafe ti nterfui
alle Diejenigen , die ihre Anmeldung nicht vor dem heutigen Tage
macht haben .
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— Zchulnachricht . Der Unterricht an den hiesigen Volksschil 4
beginnt erst wieder Montag , den 5 . Januar 1891 , Morga ktn.

, o ।• - ।- - ------- qu3(
Simultanschule einzutreten , soll ni fegt j

it j>er !
x Die Deujahuogratulantrn nahen , wir meinen nicht ditzcutz Licht

die uns ihre Karren ins Haus schicken , sei es mit einem „p . f .“ odtt « «tiutn!
ganz unbeschrieben , wie es die jeweilige Mode mit sich bringt , auch » mhebl
die guten Freunde , die zu uns ins Haus kommen , um uns auch am ei- ._ .
Tage des Jahres die Hand zu drücken , sondern wir haben hier nm !< :

und mehr oder weniger zittern dieselben noch jetzt nach , während wir dem
neuen Jahre jubelnde Begeisterung entgegenbringen , obwohl wir nicht
wissen , welcher Art die Ereignisse sind , die eS in seinem Schoße birgt .
Und wenn wir absehen von den großen allgemeinen Interessen , so bleiben
noch die , kleinen LebeuSwünsche übrig , die wir an das neue Jahr stellen .
Aber wie steht es mit der Erfüllung derselben ! Das Glück des Einen
bedeutet dem Anderen oft Unglück ; da haben wir denn heute Nacht die
Gläser , gefüllt mit der Punschbowle , zur Hand genommen und dem lieben
neuen Jahre zugerufen , daß es versuchen möge , es möglichst Vielen recht
zu machen . Wünschen wir also , daß int neuen Jahre

Auch das Obst und das Getreide , nicht durch schlechtes Wetter leide ,
Daß der Sier Wein , ganz vorzüglich mög ' gcdeih ' n ,
Daß die Herren Junggesellen sich verlieben auf den Bällen ,
Und dann ihre Mägbelein noch , in diesem Jahre frei ' » ,
Daß jed ' Ferkelcheu und Schwein bleibe von Trichinen rein ,
Daß ein jeder Gast bei Tische gleich das schönste Stück erwische ,
Daß die Leute , welche sterben , hinterlassen viel den Erben ,
Daß zu dünn nicht der Kaffee und die Beefsteaks nicht zu zäh .
Daß stets jedem tücht '

gen Zecher , winke nur ein voller Becher ,
Daß die Gattin niemals wacht , kehrt der Mann spät heim zur Nacht ,
Daß ein jedes Loos gewinnt und nur jeder Gutes sinnt !
x Uon einem ar men Unglirckrlichen wollen wir hier berichten , den alle

unsere Leser kentten . Erst tourbc er gar freundlich von Allen ausgenommen .
Man schmückte ihn mit glitzerndem Flitterstaat , lud ihn ein , in der guten
Stube Platz zu nehmen , brachte ihm allerlei Näschereien und Süßigkeiten ,
so daß ihm beinahe das Alles zu viel erschien und er sich kaum noch aller
der schönen Dinge erwehren konnte . Kamen Gäste in den Weihnachts -
Feiertagen zum Besuch , so verfehlte man gewiß nicht , ihn denselben vor¬
zustellen . Bald aber nach dem Weihnachtsfeste schlug die Stimmung um .
Erst achtete man weniger auf ihn , dann entriß man ihm sogar , was man
ihm erst freiwillig dargeboten . Man naschte ihm heimlich die Süßigkeiten
weg . Zwar wollte das immer Keiner vou den Familiengliedern gewesen
sein , aber an jedem Tage fehlte mehr von allen den schönen Dingen . Noch
einmal kam eine fröhliche Stunde für unseren Unglücklichen . Als man
fröhlich am Sylvesterabend bet der Punschbowle vereint war , erinnerte
man sich auch wieder des einsamen Armen , man näherte sich ihm mit der
alten Liebenswürdigkeit , umgab ihn wieder mit dem alten herrlichen Glanz ,
versammelte sich um ihn und sang ihm schöne Lieder vor . Dann aber
hatte mit dem alten Zahre zugleich auch ihm das letzte Stündlein ge¬
schlagen , und am Neuiahrstage jagt man ihn aus der guten Stube und
stößt ihn achtlos bei Seite in die dunkelste Ecke irgend einer Kammer , bis
sich das Dienstmädchen seiner erbarmt und ihn — den Weihnachtsbaum
nämlich — mit dem Beil zerlegt und die einzelnen Aeste in den Ofen wirft .

— Dio neue Ktädteo , dnrnrg hat den städtischen Körperschaften
bereits zu mehrfachen eingehenden Berathnugen Veranlassung gegeben .
Der Bürger - Ausschuß hatte auch seine Budget -Commission beauftragt , diesen
Gesetzentwurf zu prüfen . Der Antrag dieser Commission , welcher den
Bürger -Ausschuß in seiner morgigen Sitzung beschäftigen wird , lautet wie
folgt : Die Mitglieder des Bürger -Ausschusses halten angesichts der Mängel
des bestehenden RechtSzustandes den Erlaß einer Städtcorbnung für den
Regierungsbezirk Wiesbaden für dringend geboten und scheint ihnen der
dem Landtage der Monarchie von der Kömglichen Staatsregierung vor¬
gelegte Entwurf im Allgemeinen zweckmäßig . Nachfolgende Aenderungen
des letzteren wären aber erwünscht , damit überall , selbst in untergeordneten
Punkten , ein Rückschritt vermieden werde : 1 ) Abstrich von § 14 so , daß
die Wahlbezirks - Eintheilung fortfällt und jeder Stadtverordnete von der

Gesammthett der Wähler der Abtheilung gewählt ivird ; 2 ) in 8 17 Er -
theuung der Wählbarkeit zu Stadtverordneten an die Elementarlehrer , da
diese nach der jetzigen Gemeindeordnung in den Bürger - Ausschuß wählbar
waren und dies Verhältniß sich bewährt hat . Sollte man , wegen der in
anderen Landestheilcn geltenden Bestimmungen , Bedenken tragen , diesem
Wunsche in seinem ganzen Umfange nachzukommen , so dürfte cs sich
wenigstens empfehlen , daß nach Analogie des § 5 des Entwurfs ( betr .
das aetive Wahlrecht ) denjenigen Lehrern , welche vor Inkrafttreten des
neuen Gesetzes zum Bürger - Ausschuß wählbar waren , die Wählbarkeit zu
Stadtverordneten beigelegt werde ; 3 ) in § 57 Beschränkung des Be¬
anstandungsrechts des Bürgermeisters auf dtejenigen Fälle , in denen es
sich nm Verletzung des StaatSwohls handelt , wie s 61 der Städteordnung
für SchleSIvig - Lolstein vom 14 . April 1869 dies vorsieht ; 4 ) in § 58

Streichung der Worte , durch welche dem Bürgermeister das Recht ernge -
räumt wird , den unteren Beamten Arreststrasen bis zu drei Tagen
aufzulegen . Die von der Budget - Commission weiter ausgesprochenen
Wünsche vermögen die Unterzeichneten nicht sich anzueignen : a . Die im
Entwurf ( § 5 ) für den Erwerb des Bürgerrechts verlangte « tenerletstung
ist erheblich geringer als die bisher thatsächlich in der Regel auf Grund
der §§ 72 und 84 der Nassauischen Gemeinde -Ordnung vom 26 . Juli 1854
in Wiesbaden beanspruchte ; b . die Ersetzung der öffentlichen Wahl der
Stadtverordneten durch die geheime ( § 25 ) , so erwünscht sie an uch den

Unterzeichneten wäre , befürworten sie doch nicht , einmal weil der Entwurf
in dieser Beziehung den Rechtszustand gegen den bestehenden messt ver¬
schlechtert , sodann weil diese Aenderung nach den von dem Oberprasidenteu
unserer Provinz im Provinzial -Landtage abgegebenen Erklärungen btc

Zustimmung der Staatsregierung voraussichtlich nicht finden, , also das

Zustandekommen des Gesetzes gefährden würde ; c . die in Betreff der Be¬

schränkung der Zahl der besoldeten Magistrats - Mtglieder ( § 29 ) , der

Wahl des Bürgermeisters und der übrigen besoldeten Magistrats -Mitglieder
auf Lebenszeit ( § 31 ) und des Rechts der Gemeinde , die Zahlung von

Bürgerrechtsgeld u . s. w . einzuführen ( § 52 ), gestellten Anträge erscheinen

nicht empfchlenswerth , da durch die Bestimmmigen des Entwurfs die
Autonomie der Stadtgemeinden erweitert wird und es den städtischen

Vertretungen lediglich anheimgestellt ist , inwieweit sie von dm gegebenen

meßt£
- Zuu tziruulianschul - Frage wird uns aus nächstbetheiltz und s .

Kreisen geschrieben : „ Entgegen der Behauptung des »Nassauer Boe ftreefen
kann ich Ihnen aufs Bestimmteste die Bersicherung geben , daß die Abstimm
in Limburg für die Erhaltung der Simultanschule einstimmig war . Li
leicht haben ganz vereinzelt sich außerhalb der Versammlung Stim m zf

'M <
uui nw . . . M>LQum. wi,n . —4s Pyie

diesem Zwecke zur Verfügung stehenden Räume , in denen nur ein Beim Mil b

sich mit der Sache beschäftigt , sind so unzureichend , daß viele Versichern »

Pflichtige keinen Platz mehr finden können und umkehren müssen . ichmn
dies gewöhnlich der Fall ist , haben die Meisten die Anmeldung bii «den

Grätiilanten im Äuge , denen an unserem Händedruck nur dann liegt , M
wir iit ihrer Hand einen silbernen Abglanz des Händedrucks 1)inten ®
Der vielgeplagte Briefträger steht in dieser Beziehung obenan , und o

wohl der würdigste Empfänger des Neujahrsobolus , wird ihm doch >

Neujahrsfest zu einer besonderen Plage . Er mag auch seinen 6cionM _ vl .
Vorzug von dem Feste genießen . Andere Gratulanten kommen mal 1 tic
rinqerer Berechtigung und viele nur mit derjenigen , mit welcher > | gu
schüeßlich ^ tdcr Glückwunsch von Fremden zugernfen wird , beit wir ft tz
gewiß nicht zu belohnen beabsichtigen . Wenn ber Haarkünstler , dem « ^ tn
täglich Geld zu verdienen Anlaß geben , am Sylvesterabend feinen Lehm 1
mit gehöhlter Hand antreten und jedem Kunden seinen Glückwunsch I«

läßt , so halten wir eine Honoriruug dieses Wechsels ans unser »itfünfR
Glück schon für weniger berechtigt . Ich Allgemeine » geben wir ja deren
Glückwunschgelder noch gern , denn schließlich ist man am Neujahrs
in der Gebelaune , und wir würden vielleicht noch höher alle diese Ja
wünsche bezahlen , wenn wir uns damit ihrer Erfüllung vergelE
könnten . Also , sie mögen nur kommen , bie Herren Nenjahrsgratulas - « r j
Schließlich sind alle diele Glückwünsche oft noch aufrichtiger gemeint, '

manch einer , den uns jemand mit weißen Handschuhen und ' D
Seele in aller Form dardringt . [ ytnb

- i . Der mit d - r »Innsckkborulc getaufte Zanrtar ist unter i6; 'Kni!
MonatSbrüdem der hoffnungsreichste . Er bringt uns das neue ZMll ,
so viel in seinem Schoße birgt , G' r ist aber auch ein recht frischer W sage
Wie herrlich kommt er d -' eotual , wenn er uns klingende Kälte bringst V9
Seen wie ein Spiegel glänzet : und bie Bäume int Schmucke des fltigj
Reifes bastenen , wie silberne Korallen . Wenn man da auf dem ®S
schuh über die blanke Fläche oahinfliegt , gießt sein frischer nordischerA
Kraft , Muth und Feuer durch die Adern . Herrlich sind aber aua -
Zamiar klare , sternsunkelitde Nächte , wenn das Nordlicht seine schwatz -" '

tot .
st ui
inaen

gegen bie Einrichtung erhoben ; die 140 — 150 Delegirten stimmten dasiiZHy, ,
— Von anderer Seite wird uns noch geschrieben : „ Der in Limbi $ $
seitens der Vertreter ber nassauischen Lehrerschaft gefaßte einstimmi ,
Beschluß , für das Fortbestehen der Simultanschule einzutreten , soll «
dem » Nassauer Boten « ( siehe Tagblatt No . 305 ) , was bie Einsttmm
feit betrifft , unwahr fein . Demgegenüber sei Folgendes mitgethe
Schon bie erste Abstimmung ergab einstimmige Annahme besagten I1
schlusses . Da jedoch in einer vou 140 Personen besuchten Versammle
leicht Jemand übersehen werden kann , der nicht mitstimmt , so tourte
dieser wichtigen Angelegenheit die Gegenprobe verlangt und g
macht . Sie bestätigte bie vollständige Einstimmigkeit , de
Niemand meldete sich gegen den Antrag .

Befugnissen Gebrauch machen wollen ; d . die verlangte Verkürzung ^
Mandatsdauer der Stadtverordneten ( § 18 ) liegt nicht im Interesse M
guten Führung der Gemeinde - Angelegenheiten und ist , nachdemM
Mandatsbauer für die Provinzial - unb selbst bie großen VolksvertntM
aüf 6 Jahre verlängert worden ist , gewiß nicht zu empfehlen ; e . ber Shtr
enblidt , die Gemeindesteuern an Stelle der Staatssteuern bei der Bild ,
der Wähler - Abtheilungen zu Grunde zu legen ( § 18 ), verlangt tz
genügend starken Grund das Abgehen von dem bestehenden RechtSzuW
mdem die activen Beamten und Pensionäre , um welche es sich hier borm
weife handelt , sich wohl in einem ziemlich gleichmäßigen Verhältnisit i
bie brei Abtheilungen Vertheilen werden . Der Antrag der Unterzeichn
geht also dahin : „ Der Bürger - Ausschuß wolle , unter Ablehnung des «
aus formellen Gründen bedenklichen Antrags der Budget -Commission, > |
Gemeinderath ersuchen , an die beiden Hohen Häuser des Landtag « ! r* 1
Monarchie die Bitte zu richten , bei der Berathung des Entwurfs ti nh

'
mi

Städte -Ordnung für den Regierungsbezirk Wiesbaden den in gegenwärtig ! K,fnl
Votum ausgesprochenen Wünschen möglichste Berücksichtigung anaebti Mw
— mit ® ;

i- Dio InvaiidiMs - »cnd Altcro - Mcusorgnng hat den Pali Graf
Revieren eine ungeheure Arbeitslast gebracht . Gerade jetzt in den letz wen fi
Tagen vor dem Inkrafttreten des Gesetzes ( 1 . Januar ) drängen sich 6 ™wä

Morgens 8 Uhr bis Abends 6 Uhr ununterbrochen Hunderte von N W k
sonen beiderlei Geschlechts , aller Äerufsarten und jeden Alters nach > M "

Revierbnreanx , um sich zu der Versicherungsanstalt anzumelden . Die Uw
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« , . 9ieller, ‘ früh 7 ‘A Uhr entstand in einem Hause
^ «nAüelhaidstraße ein Zimmerbrand , welcher von den Hausbewohnern

' s-h 8,
lküam

i-L tu« h»i»H <>7v ' vufut , vuü vag dviito ernes Gewalt -

a e t° Ä, .» a ^ p b - ' to,rbcu st , nicht ergeben . Im Uebrigeu hat auch dieGK w MWchuncl kernerler Erfolg gehabt .
^ age

knh » . Zither - Verein "
halt wm diesjähriges Weihnachts -Vergnügen ,N in Concert , sschristbaum - Vcrloosung und Ball , am Sonntag fen

ML ? « Hotel „ Schützenhof " ab . Das Concert -Programm ist ein
^ Ullltiges . Auch die Vorschule des „ Zither - Verein "

, die sich einer
x

“ n « etyelligung erfreut , wird mit mehreren Vorträgen vertreten fein ,
jk. . Gesellschaft „ Floria " hält Sonntag , den 4 . Januar , Abends
K " * der Turnhalle "

, HellNiundstraße 33 , eine Christbaurn - Ver -
Sverbunden mit boncert uns Ball , ab . Mitglieder nebst deren

sowie Freunde » nd Gönner der Gesellschaft sind höflichst

v m <? " U" leiorano , wercyer von oen pausoewohncrn
ffl hatte beim Passtren derselben mit einem

W plötzlich Feuer gefangen . Der Brandschaden ist nicht

am ei? H
nur >!

'« i Bildhauer Wilhelm Josef Berz hat
K ’ -rranienuraue z2 für 26,200 Mk . an Herrn Kaufmann Wil -
: ” a e r m a n n hier verkauft .

!
Stimmen aus dem Publikum .

Mn ^ ^ ^ tt - tl Sie geehrter Herr Rcdacteur , auch mir noch ein kurze»
M Ä « de « an dieser Stelle mehrfach beleuchteten Kn a b e n - H a ni >-

ts - Unterricht . Zunächst fei darauf hingewiesen , daß Herr
Sg »kurzweiligen Ausführungen in der vorletzten Nummer
?^ . " ? agkflattS einen ganz aicheren Standpunkt vertritt , als in dem be °
fteffen &en ersten Artikel . Dort richtet er sich ausdrücklich „nicht gegen die
ISk ' ÄT Äh, ? Organisation, " die sich auf die Mithilfe der Lehrer

-
' n Na . 304 aber halt er den genannten Unterricht überhaupt nichtfür geeignet . Alle übrigen Auseinandersetzungen könnten als nicht zur

?nu? n/Elwfrnd mit Stillschweigen übergangen werden . Wenn ich nun
^ ch. dem W ' irische des Herrn Dlreetore entspreche und seinen Namen im
^ k ?on " Älchlage — bei den unterzeichneten Buchstaben statt Namen eine
schwierige Aufgabe — und zu meiner großen Freude finde daß derselbeauf dem Gebiete des Kunstgewerbes so Hervorragendes geleistet und zu der

desselben wesentlich bekgetragen hat , o ist die
Letztere gewig voll und ganz anzlierkennen , hat aber doch im Grunde
genommen nichts mit der Tbütigkeit der von mir erwähnten ioMimnrtfM ,
AutorttatehM " im Vereine für erziehliche Knaben - Handarbcit zu ihnn . Alsoverehrter Herr Direetor , dem Verdienst die Krone , aber in unterer Slnae =
kA .

lW' k „ bermogen Ihre letzten , Aeußerungen mein Urtheil durchausuicht zu andern , ^ hren Vorwurf der außerordentlichen Vernachläfflaunodes Zeichnens und Modellirens fettens V8 ® e » S &
überlaste ich den berufenen Vertretern der Volksschule überhaupt und den¬jenigen dieser Unterrichtszweige insbesondere . C . A M

ratfi § wi
^ ^ wendes

b
~ lehten Sitzung des hiesigen Gemeinde -

- lei folgendes erwähnt : Infolge Antrags eines Mitaliedes bpa
" " tö rinftimintg beschlossen , eine Eingabe an das Ab -

? ^ lbrn^ enball8 richten , in welcher um Erhaltung unserer Simultan -
ftÄh .

“ ^ " Sirb,s ba8esen iaiFb ein weiterer Antrag , die in
rnths m ■f;

ebenbv Stadteordnung von einer Commission des Gemeinde -
" " d etwaige gewünschte Abänderungen in einerEingabe dem Abgeordnetenhaus vorzutragen , nach längerer Diseniiian

aogelehnt . Auf das Gesuch des Herrn Architekten Euler - i ,nm Ertheilimg der Ban -Eriaubni § für 16 DoppEohnläuL ff bÄ
Jiauei garten an der Wiesbadener Chaussee ist vom König !. Landratbs -

'
amte ilnterm . Io . Dez . Bescheid dahin ergangen , daß die

^
Genehmigungwt indem bei einer Reihe der projectirten Gebäude die in■? Lber ^ E ' ordnuna vom 26 . Dez . 1873 vorgeschriebene Entfernung von" .' " WnÜen sei , die Bestimmungen des 8 8 a . a . O . aberbezüglich der Errichtung von Brandmauern , bei der räumlichen

'
Äst « -dehunng des Bangruiibstiickes keine Anwendung finden können Abgesehen

tüdOEe
°rrf) f

»
r b,e <Lni8en H " " ser , welche über die feftgefrokcrnd ’tet Werden sollen , aus Grund des 8 3des Gesetzes , betr . Gründung neuer Ansiedelungen vom 11 . Junid -e

,
G °" °y " « gung nicht ertheilt werden , nachdem der Gemeindera ü Ew -

toÄÄ6 * *1 * " * bie Nnfiedelung
'
^ kLeL -

bie ten sich der Abstimmung . Hiernach must also de
' ’

3 Gemeinderaths - Mitgliede ? Wälsten - Das St . ValeMchÜshaus dabi ,hat dermalen annähernd 100 Insassen . Dasselbe erwarb in lewer o - i
babu

" fSh ? hi4. aVr,cnätcnbe8 Wirthshaus mit Tauzsaal und Kegelbahn . Gründe dieses Ankaufs waren folgende : Die öfters flattfinhenh »
wshJHhi? cr \In « >

bas . allfonutäglich vorkonimende Kegeln in unmittelbarerNäheres St . Valentinushaufes wirkten höchst nachtheilig auf dst Krank » ,

taSi ? Äa .. ....... .... - - - wMÄ
., .

* y *1*** SU * *» » 31 . Dez . Der Perfonen - Traiektverken -Ru deshenn - Bingen - Bingerb rü ck wurde am Sienftrm hnr *einen schlstsuusall geschlossen . Als gegen ' M Uhr bni Trnief hnni
Bingen nach Rüdesheim übersetzte rühr cs in her Wnh

'? her
nfotae des niederen Wassersl/ndes

'
ifnd

^
st

'
arkm 801100 » Ääb?15 Meter vom Lande auf der Rüdesheimer Seite au ? Pi - 3 .

“ '
wurden mittelst Kähnen nach dem jenseitigen Ufer befördert D ?irÄ ^

auswerkfam gemacht , eilte das Trajektdoot Binger ,bs ' ck alt Hilfe . Doat kaum an der UnfadfteU ^ angelangt rour ^ cn *l>ie )cs Boot von einer mächtigen Eisscholle erfaßt und bis ZS
thurm zuruckgetrieden Später wieder flott gemacht fuhr es lum « ™Male au das autgefahrene schiff heran , doch toichi rnm inif
TrajektI auf denGrund . Nun liegen beibcS hü (o§^ ben ê nuhT
>>nd - L wird große Mühe kosten , dieselben in ^ n Ha,e

'
st u b nmu ^ ' ' 7

folge des starken Eisganges mutzte auch der Trajektverkehr zwischen M n r m aRosengarten gänzlich eingestellt werden
"

bei OiiitemrfcS ffrViiLr*
SßorS ĝ ftellt

' en | taB ^ ° ' 0 ° " , Un 10 Uf,r l)at M der Rhein an

f° ngv7rem
' A "
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'
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fechk Inte '

ÄniS ^ i .
*“ 8 '^ ^ bet f4ici

Büren " ab .
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Die Räume waren fast zu klein um dl-
8

Eüst . - "?-um
Gewohnt , von diesem Verein nur Gutes zu hören iah

'
man

“
tiramnii - n '

Erwartungen übertroffen . Das durchwea aebieäenr « rnLn *^ 1aL 0116
ohne Tadel erledigt . Der Chorqesana

^
war erariProgramm wnioe

die Couplets lebenoig und anmutyig / die Quartette aiffprecheiw unb 5

le . i

riw
reffe c
hde « ।
itretm ;
er Aujs
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att » kntgegeu kommen muß . Das möge sich nicht nur der lebensfrohe
-itüim BF ' t,erfcrt , fonberit aae Diejenigen , welche gar zu willig seinem lockenden

Huss E hfe zur Fröhlichkeit folgen .

taten J ■„
§ a « » r « r - s - ln fhr Jarkau . Em schöner Januar bringt uns

umm !- Sa ^ r - — Zanuar warm , daß Gott erbarm l — Wenn Gras
Kim Januar , wamst es schlecht das ganze Jahr . - Nebel im Januar
MLnVaÄfeS^ rllIÄabr ! - Srnd d -e Flusse klein , giebt es guten Wein ,

it d 5 Äamiar Sonnenschem , bringt viel Korn und Wein . - WieM . Wetter um St . Vmcent war , wird es sein das ganze Jahr —
Wetter bringt Gewinn , inert Dir das in Deinem Sinn —

'IW k'MUl schon mit Sonnenschein , bringt Fruchtbarkeit an Getreide und
torgei Mitt.

Nablm uber den Hmmel schießt und in die festen Eisdecken mächtiger
ieen unaufhörlich mit langhindonnerndem Krachen die Spalten springen :
al ist dann die achte Wintermusik . Ja , der Januar ist ein froher Ge -
.flt, ein Wann , der ganz in die moderne Welt hineinpatzt , Coguet und
Wa umkleidet er sich mit dem gesunden Roth juaendfrischer Wangen und
M fleitbeitbeii Weitz starrender Schneestächen . Dann aber gelüstet es
KM auch m diesem Staate zu beschauen und zu betrachten und über -
F schafft er sich feine Pviegel und Spiegelchen auf Teichen , Bächen und

- Jeett . Aber er ist auch em Freund der Geselligkeit , deren winterliche Blüthe
czeichm trft unter seinem Schutze so recht aufgeht , um unter seines folgenden

bei ui jüngeren Bruders Obhut erst zur höchsten Entwickelung zu gelangen ,
iffionl ir bringt uns nach den Tagen vorweihnachtlicher Arbeit erst die Seit
btaoi

'
i Men und achten Lebensgenusses . Brauchen wir nach dieser Charak -

nfi ti MM des Januar noch erst zu sagen , daß derselbe auch ein recht.....
ttttftnmger Bruder ist . Er wirft das Geld mit vollen Händen zum
fenfter hinaus , ohne M bedenken , datz auch noch seine Brüder manchmal
ist Strenge die Menschheit plagen , so daß , man ihnen mit Wärme der

iu K/.uine No « »- , - . Heute , am Neusahrstage , findet von 11 ' /- bis
eät »Whl ° ,5

' Militär - Concert auf der Eisbahn des großen
iterla » ß ® 1 ~ Umstände halber kann das am Neujahrstage
utb er W ^ ßie W ' l ' tar - Concert im „ Deutschen Hof "

nicht stattfinden ;
doch > u 5nb ein intisikalischer ^ riihfchoppen von 11 — 2 Uhr am Sonntag ,

rsondö »f,,? Wluar , bei .freiem Entröe entschädigen . — In den beiden letzten
mit ! sf ^ ? " be " hier 31 männliche und 17 weibliche Personen . - Von

Äer « | Pol -rn - Revier - Biireaux sind 10,000 Karten ftir die Alters -
bis leytuerausgabt . - Unter dem Rind -

öein ’ Landwirths Rucker , Stemgaffe 30 , ist die Maulseuchc ausge -
LchlS r

" -
" " W k ? ' Sesttzwechfel . Derr Bildhauer Wilhelm Josef Berz hat"Ä ,!;®

. -rranken ' liaße W für 26,200 Mk . an Herrn Kaufmann Wil -
ick : ” -'I a e t m a n u hier verkauft .

x Unftve bewahrteston Mettorpvoptzeten , womit wir übrigens
mchtHerrn Falb bezeicynen wollen , kündigen einen sehr kalten Januar

Ä Februar an . Die Kalte soll sich sogar bis in den März hinein er -
treefen. Sonst pflegt , der Winter im Januar seinen Höhegrad zu er -

Mmm tuhmi. Die mittlere Temperatur des Januar beträgt — 0,82 Grad
’e™”?ulX. Die Warme schwankt zwischen - 16 und + 6 Grad . Uebrigeus® tl” mb die Temperaturschwankungen im Januar bedeutend geringer als in

BQK; ckm anderen Monate . Niederschläge in Schneeform fallen durchschnitt -
mimi ichMn dritten Tag , so oft wie im Oktober der Regen ; sind aber nicht. tmBt o aiilgiebig . ® te Tage werden schon bedeutend länger , da die Tages -

t
v° n 8 Stunden 6 Win . auf 9 Stunden 12 Mim steigt . Sonst kannt .lmm nan mchi viel Rühmliches vom Januar fagen .ttrAATM _ __ 1 n

jahr ^
yertiue - giimirmncn .

Soos Vorstand des „ Bürger - Casino "
hat , dem Wunsche vieler Mit -

, i,,t i ^ , ? bprechend , beschlossen , statt des aus den 10 . Januar festgesetzten
Ä T

’rtm Balles einen Maskenball abzuhalten .
e

'
i k . ^ er „ Jitber - Verein " hält lein esinhrtnpß 9^ pthnnrüfs -.92»ivTttrm »tT

... D - rsnngr » . Am Trcppen - Aufstieg in der Schützen -
n Povj «Nirage find vor einigen Tagen Haltestangen angebracht worden Die -
>en l-tz wn jmb aber gegenwärtig kaum zu benutzen , denn die Hand , die nicht

Nch' ” °>« n>enden Handschuhen bekleidet ist , schreckt vor der Berührung des
von P «tu Eilens , äh zurück . Vorgestern in der Mittagsstunde machten mdeß

naÄ > M,Jungens zum Zeitvertreib an diesen Stangen „ Leckübungen " und
DstMschim sie ganz besonders zu erfreuen , wenn ihnen die Zunge an -
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igen Pfennige , um die dassz
Pflückzeit , können den Schal

Geschäftsmann ,

re Aufnayrne fanv . L)as ^ exivun , yiu yiuug «.» uvmj >>, -v »- ; j
Verfasser , es erfüllt jedoch nicht ganz drc Anfpruchc, , welche man «

n # , , ftrlif Die hnnhtiiidihm tomudie Fianr des LI » "u!ui

Heinrich IV .

Ntiä
Albrecht Dürer zurückgehen .

' i . ti

* Gpevund Mnsiir . Der Director des hiesigen Musik -Pädagogim

Herr Pianist Spangenberg , der seit einer Reihe von Jahren '

erster Klavierlehrer am Schumacher ' schen Conservatorium ui Mainz tw

war wird diese Stelle am 1. Januar aufgeben , um sich nunmehr 0

seinem ftetig an Schülerzahl zunehmenden eigenen Institute zu widmen

Im Bremer Stadttheater gab man „ Des Königs « chwert , eine 1

koniische Oper vom Capellmeister Theodor Hentschel , welche eine sehr >

fällige Aufnahme fand . Das Textbuch hat Franz Bittoug in Ham «

Des rrassamscherr KanvwrrLhes Erfolge iw

Jahre 1890 .
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« um Verrasicr , es erfüllt icoocg mmi ganz uit zunyiuiyc ,
eine feinkomische Oper stellt . Die hatiptfachlim komiiche ytgur dessi

der Stadtsyndikus Pastourelle , erinnert mir zu deutlich an den Be -kin

der „ Meistersinger "
, welches Werk Wagncr 's auch dem Comvom

zweifellos bei der Abfassung seiner Oper vorgeichwebt hat . Die A

waqnert
" stark , doch wandelt Hentschel gleichfalls ans , eigenen Ba

niit vielem Glück . Den Stoff entlehnt die Oper der französischen Ge »

sie bietet Verwickelitngen , wie sie m dergleichen musikalischen Bnhnen » °

cmtg und gäbe sind , und behandelt die schnelle Ueoergabe der llgul »

Stadt Blesmes - ein Schwert giebt dazu die Veranlassung — an »

* Literatur . Des Grafen Leo Tolstoi « roher Roman A .

und (Trieben '' ist von einer Richte des Verfassers für blinde v

Tastschrift übertragen worden . Rach mehrjähriger Arbeit „

Werk jetzt fertiggestellt ; es besieht ans mehreren Tausend Blattern -

Kirnst . Wissenschaft . Literatur .

= Königliche Schans ? i - te . Vielseitigen Wuschen , entsprecht

findet eine Wiederholung der Weihnachtscomödie : „ Der kleine Daui

ling
" Freitag , den 2 . Januar 1891 , statt und zwar zu halben PB

Anfang 4 Uhr . . j

Das zum Schluß gegebene Theaterstück erregte durch seine vorzügliche

Aufführung die allgemeine Heiterkeit . Der Verein kann auf diese wohl -

gelungene Aufführung mit Recht stolz fein und gebührt dem Fleme der

Mitglieder und seines bekannten , tüchtigen Dirigenten die größte An¬

erkennung .
* Grenzau ( bei Grenzhausen ) , 30 . Dez . Vor kurzer Zeit ist hier

noch rechtzeitig ein großes Eisenbahn - Unglück verhütet worden .
Eine Maschine war von Sayn anaemeldet worden ; ehe btefelbe in hiesigem

Bahnhof angekommen , ließ man aus Versehen den Personenzug von

hier nach Sayn abgehen (es handelt sich um eine etngeletfige Bahn ) . Eil -

Depesche von Sayn : Ist die Maschine da ? O Schrecken ! Alles lauft

schreiend dem noch sichtbaren Zug nach , der glücklicher Weise noch im

fetzten Augenblick zum Stehen kam , als die Maschine sich bereits in

nächster Nahe befand . Im Zug fuhr auch ziifalllg ein Mitglied des

Gisenbahn - Betriebsamtes in Neuwied .

O Lchulnachricht . Herr Lehrer Karl Eifel zu Kördorf , Kreis

Unterlahn ist vom 1 . Februar 1891 ab zum Lehrer an der Elementar¬

schule zu Niederhosheiui , Kreis Höchst a . M ., ernannt worden .
Jk Sammlung . Zum Besten des Fonds für den Neubau eines

evangelischen Pfarrhauses zu Wolf Hausen , Kreis Oberlahn , hat der

Herr Oberpräsident eine Sammlung freiwilliger Gaden bet den evangel ^
scheu Einwohnern des diesseifigeu Regierungs - Bezirkes durch polizeilich

anerkannte Sammler in der Zeit vom 1 . Januar bis Ende April 1891

gestattet .

Wie fast ein Jeder zur Zeit der Jahreswende , besonders aber der

Geschäftsmann , einen Rückblick wirft auf den Erfolg fernes Schaffens unb

Strebens im verflossenen Jahre , so wird auch der denkende und
Ared ' arne

Landwirtd nicht oerfdumen , einen Rückblick auf feiner Mühe Preis zu

werfen , aber auch gleichzeitig Umschau halten auf die ® rfolge bei £ anb, -

wirthschast im Allaemeinen , besonders in ferner engeren Heimath , um diese
event . feinem Betriebe nutzbar zu machen , will er anders nicht confervatw

am Alten kleben bleiben und den seinen Beruf so umgeüaltenden Er¬

rungenschaften ans landwirthschaftlichem Gebiete den Nucken kehren .

Wenn wir den hauptfächlichsten Factor beim Betriebe der £ anbtoirtb -

schaft , die Witterungsverhältnisse ins Auge fassen , so können

dieselben im Großen und Ganzen als recht günstige bezeichnet we . den Wenn

auch die Ueberrointerung des Feldes des .wenigen Schnees Md des unbe
^

deutenden Frostes wegen , zu wunfcheu übrig ließ , so gestaltete die Witterung

fid ) jedoch im Frühjahr so günstig , daß der Boden für die Aufnahme der

Frühjahrsbestellung gut vorbereitet werden konnte . Die spater einfallenden

Rcaen kamen der Aussaat sehr gut zu Statten , wirkten jedoch nachtheilig

au ? die Entwickelung des Weinstockes . Der Sommer braajte uns nichts

afs Gewitter und wieder Gewitter , worunter das Einbringen der Ernte

- war meiiiaer zu leiden hatte , jedoch zur mühevollen , verzögerten Arbeit

wurde . Um so schöner gestaltete sich bas Herbstwetter , welches den Herbst¬

arbeiten besonders dem Einbringen der Kartoffeln und dem Bestellen d . r

Winterfrucht sehr sörderlickf war . Wenn Mancher im Spätherbst noch bei

seinen Feldarbeiten vom Frost überrascht wurde und mancher Acker mit

Dickwurz Rüben u . s. w . eingefroren ist , fo sind das ebm Lchatsacyen , oie

der Betreffende auf das Conto feiner Säumigkeit zu buchen .hat .

Was nun das Ernte - Ergedniß anbelangt , so kann dasselbe als

- i - recht befriedigendes bezeichnet werden , ^ n mancher Beziehung hat

sinäFssÄ säj »

uurbc9 als in schwerem Boden die Kartoffelfäule eingetreten tvar , die

edoch infolge der trockenen Einkellerung keine grofzere Ausdehnung an -

nahu Auch das Geschäft in Kartoffeln ging und geht noch flott Zu

Beaüi
'
il der Ernte wurde zwar das Malter, (200 Pfd .fzil 3 Mk vcrkaiift

Ver
^

Vreis steigerte sich jedoch bald und betragt gegenwärtig 5,30 Mk . Daß

d es r Breis M noch steigern wird , ist fahr wahr,eheinl -ch, da , Holland ,

Mißernte in Kartoffeln erlitten , stets einführt und im Srub =

wb ? wen R Haufen in den Kellern sehr eingefchrumpft fein werden

inirh An Grünfutter und Heu war anfangs

kein Mangel Mte ! würde dasselbe jedoch , fpärlidjer Dickwurz ,

S L - - - - . z - - d . i - K “ ‘ ‘ “
u

* ’ ’ BL ,
" Ä

® '
«

" S

WL - Fs
& n g °? s°hr leidm gn ftets , n Auch

der Anbau des ^
l ° ch > es

^ Baiimwollc und Wolle sind zu mächtige

Es
SSlHrX näSS rdÄtnte , befonbns an

Aevfeln , erzielten , ging die Mehrzahl leer aus . Für das Obst wurdenU '

Zeil der Ernte schöne Preise erzielt . Diejenigen jedoch , welche noch lM
Preise zn erhalten gedachten und dasselbe bis zur Weihnachtszeit iJ

speicherten , sahen sich in ihren Erwartungen bitter getaufcht , denn gtt
Mengen Obst sind verfanll , und die wenigen Pfennige , um die da « I

zur Weihnachtszeit theurer war , als zur Pflückzeit , können den Schab
nicht ausgleichen . Der Ertrag des Weinbaues gestaltete sich bester , als «,
erwartet

'
hatte ; die Qualität kann als mittel bis gut bezeichnet wech

Diejenigen Groß - Grundbesitzer , welche durch das spate HlnansM
der Lese eine bessere Qualität erzielen wollten , haben moeß Schaden ,
litten da der Sturm und der Frost Quantität toie Qualität vennich

Mit dem Vieh hat der Landwirth im verflossenen Jahre Glück ,
habt . Die Preise für gemästetes Vieh , ( Rindvieh wie Schweine ) man
und sind jetzt noch sehr

'
hoch ; freilich gilt dies aber auch für Midi

Kühe trächtige Rinder und Ferkel , bet deren Ankauf der Landwitth tii

falls den Geldbeutel ziehen mußte . Besonders die Schweinemast wat

diesem Jahre lohnend ; (stxemplare von 3 bis 400 Pfund Schlachtged »

gehörten nicht zu den Seltenheiten . Das Pfund wurde mit 60 bis

Pfennig bezahlt ; der Preis ist indeß in den letzten Tagen um 6 bt8 8s
zurückgeganqen . Die aus der Milchwirthschaft gewonnenen Prodna
Butter und

'
Käse , hatten ' das ganze Jahr hindurch günstige Preise i$

wohl auf den Umstand zurückzuführen ist , daß das Obst in den beti»

letzten Jahren , zum täglichen Verbrauch am Kaffeetische , als Latwerge »Ai

mCIll
^ lles in Allem kann man sagen , daß sich im Jahre 1890 biet

Bauernregel bewahrheitet hat : „ Gewitterjahr ,
— reiches Zai

und schließen wir unsere Betrachtung mit dem Netyahrswunsche , daß b

kommende Jahr der Landwirthschaft ein ebenso gesegnetes werden w

* Schauspiel . Die Grazer Statthalterei hat die Ai '. fführuna '

Fulda ' s „ Verlorenes Paradies
"

, welches heute hier zur «

fuhrnng gelangt , und das vom Burgtbeater zur Aufführung äugend

ist , mit Rücksicht auf die Lohnbewegung unter den sieierifchen Bergaro

v erboten . - „ Immer lächerlich , Siempre en ndtcula , io W

sich das neueste Bühnenwerk des Don Jose Echegaray , -richtet

Galeotto
" . Das Stück hat vor der Aufführung ein ungewoA

'

Interesse erregt , und bei der Aufführung , die vor wenig Tagen tu «

ftattfaub und bis zwei Uhr Morgens wahrte , eine zunächst enthüll »

dann von Act zu Act sich abkühlende Aufnahme gefunden .

* Personalien . Der bekannte englische Schachs vieler (Sriw

hat fiel) im Trübsinn , verursacht durch ein Herzleiden , das Lebe « -

nommen . Man sand ihn am Samstag trn Bette mtt durchlE

Gurgel vor . — Johannes Prolf ; , der das tfemUeton , der „<r

Bt «? 8 Jahre lang mit Sorgfalt und Gefchick redigirte ul °

1 Januar 1889 von diesem Amt zurucktrat , folgt fetzt entern

Rur nach Stuttgart , wo er im Kroner - Eotta ' fafen Verlage eine a»

bedeiitenve Stellung bekleiden wird , wie Pros . Kürschner im -r >peniam

und jetzt im Hawerger
'fchen . Zu Ehren des von Frankfurt S «

wurde am 29 . v . M . int „ Frankfurter Hofe ein gtofjarttge ? efW *

veranstaltet , das äußerst zahlreich , besticht war und an dem u .

Bodenstedt und Wilh . Jordan Tbeil nahmen . , man,

c- Bildende Kunst . In Nürnberg hat man auf dem Bobcn .

alten Hauses eine Reihe gemalter « 1 asfenfter aufgefimOen , M

forpfam in Geschästspapicre von Anfang diefes Jahrhiinderts eüige
^

My

waren . Einige Sachverständige glauben , dau dies Fenster sino, . A

ans dem Kloster der Zwölf Brüver ut Nürnberg herruhren uu" -u. .
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Der Zug des Todes im Jahre 1890
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26 . Mai in Berlin der Geh . Commerzienrath Adalbert Delbrück ; am 13 . Ang .
v . Rauch , Chef der Heilbronner Papier - Fabrik Gebr . Rauch ; am 4 . Oct .
der Pferdezüchter und Sportsman Graf Henckel von Donnersmarck ; am ,
6 . Oct . der Buchhändler Rnd . Stricker , Inhaber der Nicolai ' schen Buch¬
handlung in Berlin ; am 17 . Oct . in Stuttgart der Commercicnrath Adolf
Schiedmayer , Chef der Pianoforte - Fabrik gleichen Namens .
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An der Jahreswende .

Die Sylvesterglocken läuteten ein neues Jahr ein und das alte Jahr
ist hinabgerauscht in das uferlose Meer der Vergangenheit , über dessen
Allen Fluchen der Hauch der Weltgeschichte schwebt . Oder wenn man
prosaisch sprechen will : Das Conto des alten Jahres ist abgeschlossen und
wir eröffnen im Hauptbuch unseres Lebens ein neues Conto , dem wir so¬
gleich eine neue Geschäftseinlage von Hoffnungen und Entwürfen gut¬
schreiben . Glücklich der , dessen Jahresabschluß heut kein Deficit ergießt ;
freilich , dieses wünschcnswerthe Ercigniß mag wohl im geschäftlichen lieben .
Vorkommen , aber weder in der Politik noch in dem rein persönlichen Leben
der Einzelnen tritt es allzuhäufig in die Erscheinung . Der letzte Tag des
Jahres war ernsten Gedanken geweiht , wir ließen an unserem Geiste
vorüberziehen , was das vergangene Jahr uns gebracht . Viel des Guten ,
viel des Segensreichen erblicken wir da ; in der Politik hat sich eine neue
Phase entwickelt , eine Phase jugendstarken Thatendrangs , freimüthiger
Reformlust . Wohl hat auch das Jahr 1890 noch unter dem Banne der

„Friedensrüstungen
" gestanden , Wohl ist der politische Horizont Europas

durchaus noch nicht wolkenfrei , aber die früher die Gemüther beängstigende
Spannung hat nachgelassen , das bedrohliche Waffenklirren an der Ostgrenze
ist dumpfer geworden und schreckt uns nicht mehr . Schon durch ein ein¬
ziges Ercigniß ist das verflossene Jahr zu einem weltgeschichtlich bedeuten¬
den geworden : durch den Rücktritt des bisherigen Reichskanzlers Fürsten
Bismarck . All ' die Jahrzehnte , in welchen diese gewaltige Persönlichkeit die
Geschicke Deutschlands mit eiserner Faust lenkte , war unsere äußere Politik auf
Erzielung einer immer größeren Machtfülle gerichtet und immer drückendere
Opfer mußte die Nation bringen , um in Bezug auf Kriegsbereitschaft und
Waffenkraft die anderen Nationen zu überbieten . Deutschland war zur
tonangebenden Macht im europäischen Concert geworden und als Führer
des Dreibundes — Deutschland , Oesterreich und Italien — war es die
Hauptstütze des allgemeinen Friedens . Gegenüber diesen Anstrengungen
in der äußeren Politik mußte untere innere politische Entwickelung sich
mit einer mehr untergeordneten Rolle begnügen . Wohl waren die Be¬
strebungen der Regierung ebenfalls schon auf das sociale Reformgebiel
gerichtet , aber immer innerhalb eines gewissen eisernen Ringes , den Fürst
Bismarck geschmiedet hatte . Die Parteien erschöpften sich in leidenschaft¬
lichen Kämpfen und die Kunst der Regierung beftanb häufig in erster
Linie darin , diese Parteikämpfe taktisch zu » erwerthen . Gerabe hierauf
aber dürsten die ersten Ursachen des Rücktrittes Bismarcks zurückzuführen
sein . Unser jugendlicher Kaiser Wilhelm hatte Zeit gesunden , sich — nach¬
dem er auf seinen Reisen die Beziehungen der äußeren Politik fester ge¬
knüpft hatte — nun auch mit den innerpolitischen Fragen zu beschäftigen ,
lind da mußte cs zum Conflick kommen . Es stieß eben alte Zeit und
neue Zeit zusammen . Der Rücktritt Bismarcks hat in unteren auswärtigen
Beziehungen nichts geändert , die Festigkeit des Dreibunds ist unter seinem
Nachfolger Herrn v . Caprivi nur noch gesteigert worden , indem die Be¬
ziehungen zu England freundschastlichere wurden , was auch das deutsch -
englische Abkommen , der Eintausch Helgolands für ein Stück unserer
afrikanischen Besitzungen bewies .

Seither sind hochbedeutsame Reform - Vorlagen an die Parlamente ge¬
langt ; besonders an den preußischen Landtag , wo das neue Volksschul -
Gesetz , die Steuerreform und die Vorlage über eine zeitgemäße Umgestaltung
der Gemeindeordnung in den östlichen Provinzen eingebracht worden .
Mögen diese Vorlagen auch zunächst nur Preußen berühren ; in ihrer
Wirkung werden sie nicht ohne tiefeingrcifeiiben Einfluß auch auf die
übrigen Länder des Deutschen Reiches bteibeu . Der Reichstag , der seil
den diesjährigen Wahlen em ganz verändertes Aussehen zeigt , hat weniger
Gelegenheil gehabt , sich mit großen Reformwerken im Plenum zu beschäftigen ,
doch ist seine Commission für den Arbeiterfchutz eifrig an der Arbeit ge¬
wesen , um das vom Kaiser vorgezeichnete Arbeiterschtiy -Programm auszn -
führen . Die internationale Vereinbarung wegen des Arbeiterschutze ? konnte
allerdings noch nicht zu einem greifbaren Ergebniß hingeführt werden ,
doch hat die ursprünglich von unserer Regierung perhorrescirte Idee
immerhin bestimmtere Umrisse angenommen , welche in absehbarer Zeit
die endliche Lösung dieses Problems erhoffen lassen . In diesem Jahre
sind auch die Arbeiten zur Einführung des gewaltigsten modernen Reform¬
werkes , der Alters - und Invaliditäts -Versicherung der Arbeiter abgeschlossen
worden . Am heutigen Tage tritt dies Gesetz in Kraft und unter feinem
Bann wird sich ein umfangreicher Theil unseres öffentlichen Lebens hiu -
fort abspielen . Man hat dieses Gesetz einen „ Sprung in '8 Dunkle "

ge¬
nannt . Aber der Sprung ist getbati , und zwar tu beiter Absicht gcthgu ,
und wir wollen hoffen , daß uns die nächsten Jahre von der Durchführ¬
barkeit jener Idee überzeugen werden .

Eine andere große Hoffnung hat uns das zu Ende gegangene Jahr
erweckt ; wir meinen die Hoffnung auf eine baldiae Reform unseres Schul -
lvefens . Die mächtige , von einer starken persönlichen Ueberzeugnng ge¬
tragene Rede des Kaisers bei Eröffnung der Schnlconferenz hat einen lcb -
hasten Widerhall gefunden , nicht allein in allen deutschen Gauen , sondern
weit über Deutschlands Grenzen hinaus . In Italien , in Oesterreich und
in Rußland hat diese Rede den Anstoß gegeben zu einer lebhafteren Be¬
wegung der Geister . Wohl hat der deutsche Kaiser nur das im wohlab -
gerunbeten Programm ausgesprochen , was auch von Anderen vielfach ge¬
sagt lind geschrieben worden ist , wohl haben manche seiner Anschauungen
auch Widerspruch gefunden , aber daß diese Ansichten von solch hoher Stelle ,

Neujahr I

Neues Jahr ist neuer Segen ,
Ist ein Licht auf Deinen Wegen .
Neues Jahr will neue Thaten ,
Streuen sollst Du neue Saaten !
Neues Jahr bringt neue Sorgen ,
Aber dennoch ist der Fromme ,
Stark und treu in Gott geborgen .
Neues Jahr bringt neues Hoffen ,
Deinem Leben sicht der Hasen ,
Einer heil '

gen Zukunft offen .
Segen , Thaten , Sorgen , Hoffen ,
Sieh , das ist der Strauß der Tage .
Aber Eins mußt Du bereiten ,
Eins mit jedem Glockenschlage :
Und das Eine ist die Tugend !
Sie nur muß der Strauß umwinden ,
Und auf Erden wirst Du Vieles ,
lieber Sternen Alles finden .

Da « Verzeichniß der großen und der schwersten Verluste , dte der Tod

dem Staat , der Wissenschaft , Kunst und Gesellschaft zugefügt hat , fei heute
su Ende geführt :

Volksvertreter : Georg Arbogast Freiherr von Franckensiein ,
langjähriges Mitglied des deutschen Reichstages und zeitweilig erster Vice -

msident desselben , 64 Jahre (f 22 . Januar ) , in Berlin . — Dr . Christoph
Moufang , Mitglied des deutschen Reichstages , 73 Jahre (t 27 Februar ) ,
in Mainz . — Friedrich v . Wedell , Malchow , Mitglied des deutschen Reichs¬

tes (f 9 . Juni ) , in Berlin . — Graf v . Bernstorff , Mitglied des deutschen
Reichstages (f 24 . Juni ) , in Berlin . — Curt v . Sanken -Tarputschen ,
ehemaliges Mitglied des deutschen Reichstages und Führer der freisinmgen
Bartei , 64 Jahre (f 1 . März ) , in Berlin . — Prinz zu Hohcnlohe -

ongelfingen , früher frciconservativcs Mitglied des preußischen Ab -

gearhnetcnhauses und des deutschen Reichstages (t 2 . Mai ) , in Berlin .
Literatur , Kunst und Presse haben folgende hervorragende

Persönlichkeiten verloren : Am 2 . Jan . starb der belgische Maler Coomans ;
am k>, Jan . in München der Hoftheatermaler Angelo Ouaglio ; amJ .2 . Jan .
ia Wiesbaden die Sängerin Frau Peschka -Leutner ; am 14 . Jan . in Stuttgart
ker Dichter und Ober - Hosprediaer Karl Gerock ; am 19 . Jan . in Frauk -
sttt a . M .kder Schriftsteller und Schuldirector a . D . vr . H . Weismann ; am
20. Jan . in München der Componist Franz Lachncr ; am 22 . Jam in

Hamburg der Schriftsteller Feodor Wehl ; am 4 . Febr . m Frankfurt a . M .
her Schriftsteller und Schuldirector Dr . I . I . Mohr ; am 22 . Febr . der
dänische Maler Bloch ; am 21 . März in St . Petersburg der Schriftsteller
Md Bibliothekar Dr . Victor Hahn ; am 9 . April der ehemalige Wiener
Thecsterdirector Strampfer ; am 10 . April der Tyroler Dichter Hans
wn fintier ; am 13 . April in Dresden der Schriftsteller Friedrich
-mednch ; am 23 . April in Paris der Kunstsammler Frederic Spitzer ;
mn 26 . April in Berlin der naturwissenschaftliche Schriftsteller
A. Woldt ; am 4 . Mai in Prag der Romanschriftsteller Gundling ,
»imdonym Lucian Herbert ; am 5 . Mai der franjöfifcne
Wer Robert Fleury ; am 7 . Mai in Frankfurt a . M . die
Sängerin Frau Lederer - Üblich ; am 9 . Mai in Frankfurt a . M . die
‘Sängerin Frau Bamnann -Triloff ; am 12 . Mai in Karlsruhe der Maler
*arl Hoff ; am 20 . Mai hat sich in Graz der ehemalige Hosschanspielcr
Mil Siebert erschossen ; am 27 . Mai starb in Straßburg der Componist
Kctor Ncßler ; am 20 . Juni der Dichter und ehemalige Hoftheater -
« gisseur Feodor Löwe und der österreichische Dichter Ritter von Leitner ;
sm 11 . Juli der Director der Königsberger Kunst - Akademie Karl Stcffcck ;
N 15 . Juli der Dichter Gottfried Keller ; am 19 . Juli der schwäbische
Achter Gustav Pfizer und der Maler Keller -Lcuzinger ; am 9 . August der

Achter Eduard von Bauernfcld ; am 3 . Sept , der französische Schriftsteller
»Wiian ; am 5 . Sept , der Dichter Gustav zu Putlitz ; am 7 . Sept , sind

Berliner Bildhauer Kaffsack und der Maler Weimmar bei einer Wasser -
Wttie ertrunken ; am 8 . Sept , starb der Redactenr der „ Darmst . Zeitg ."

Jtnft Wörner ; am 15 . Sept , in Frankfurt a . M . der Maler Ferd . Karl
Arisch ; am 25 . Sept , der Dichter und langjährige Redacteur ^dcr „ Köln .

Io . I

trbent

. (j . Mn ; am 29 . Dez . der französische Dichter Octave Feuillct .
o

B Aus dem Gebiete des Handels , der Industrie n . s. w . sind
'E” - J2 Wende bemerkenswerthen Todesfälle zu verzeichnen : Am 1 . Januar starb

x Gotha der Buchhändler Andreas Perthes : am 4 . Jan . in Stuttgart
’

«ah
' MMerzienratb Fcyer , Director der Allgemeinen Renten - Anstalt ; am

1 in Altenburg Engen Pierer , der Verleger des bckanntcii Con -
. Matwns - Lexikons ;

‘
am 3 . Februar in Braunschweig der Buchhändler

Viewcg : am 7 . Februar der Verleger Commerzienrath Karl
. Serif I Merger ; am 23 . Febr . in New - Pork Joh . Jac . Astor , angeblich der

Vf « Mann in den Vereinigten Staaten ; am 18 . März in Berlin
' ' ™

Halske , der frühere Theildaber der Firma Siemens & Halske ; am

[nlil™ , Ulli 40 . Ucl X/lU/ivl UHU um .
- Kig ." Dr . Hermann Grieben ; am 30 . Sept , der französische Schriftsteller'

uni Abonse Karr ; am 1 . Nov . in Frankfurt a . M . der Kunsthändler Chr .
chrenri lüestei : am 19 . Nov . in München der Maler Prof . Hellguist ; am 3 . Dez .

? Gotha der Kartograph Bergbaus und in Düsseldorf der Landschafts -
Mier Karl Hilgers

‘
; am 16 . Dez . in Kassel der Nestor der deutschen

ErnalistikS . Hahndorf : am 17 . Dez . der russische Schriftsteller Danilewski ;
M is . Dcz . der französische Roman - Schriftsteller Adolf Bclot und der
Mische Social -Poliiiker Dr . Cäsar de Paepe ; am 22 . Dcz . der Componist
« eis W . Gadc ; am 26 . Dez . der Alierihnms -Forschcr Dr . Heinrich Schlie -
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widerruflich gestattet . Da wird hoffentlich das Rindfleisch in jenen
Städten bald billiger werden .
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* Krriin , 31 . Dez . Für die im nächsten Frühjahr unter dem Pro¬
tektorate der Kaiserin Friedrich hier stattfindende internationale
Kunstausstellung hat der Magistrat eine Beisteuer von 100,000 Mk .
bewilligt . — Der Minister für Landwirtbschaft , Domänen und Forsten

?
at aus Grund der Ermächtigung des Bundesraths die Einfuhr von
ebendem Rindvieh aus Oesterreich - Ungarn in die Schlacht¬

häuser der Städte Bromberg , Magdeburg , Zeitz , Erfurt , Hannover , Celle ,
Münster i . W ., Frankfurt a . M . , Wiesbaden und Köln a . Rh .
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Deutsches Deich .
* Kof - « ud Nerfonak - Aachrkchtrn . Der Berliner Correspondent

der „Times " will wissen , Kaiser Wilhelm gehe Ende Juli nach Eng¬
land und Schottland , von dort nach den Lofoden - Jnseln und anderen
Punkten Norwegens . ( Die Mittheilungen dieses Correspondenten waren
in letzter Zeit vielfach unrichtig . D . R .) — Wieder bat ein Mitglied einer
standeshcrrlichen Fürstenfamilie sich eine Lebensgefährtin aus den Kreisen
der Geldfürsten gesucht . Prinz Alexander Friedrich Carl Maria Solms -
Braunfels aus Podiebrad in Böhmen hat sich mit Esperanza Paula
Victoria Rafaele von Erlanger in Frankfurt verlobt . — Einer der größten
Industriellen ErfurtS,der Kunst und Handclsgärtner HeinrichSchmidt ,
Inhaber der weltbekannten Blumen - und Samenhandlung I . C . Schmidt
(Erfurt und Berlin ) ist plötzlich am 26 . Dez . in Santa Cruz auf der
Insel Tenneriffa , wo selbst er sich seines Leidens wegen , aufhielt , ver¬
storben . — Oberbürgermeister Adikes ist zum Kaiser berufen worden
und hat sich infolge dessen nach Berlin begeben .

d,e zugleich die Macht zur Ausführung besitzt , ausgesprochen wurden , ver -
' Wht ihnen Werth . Die Schulconferenz hat erst in den letzten Tagen ihre
Schlutzutzung gehalten , die gefaßten Beschlüsse bieten nur ein weitschichtiges
Fundament ; welcher Bau auf demselben errichtet werden wird , ist zur Zeit
« och mcht abzusehen , aber wir gehen ins neue Jahr mit der Hoffnung auf
ein gutes Gelingen .

Noch durch eine andere große Tbat wird das Jahr 1890 einen her¬
vorragenden Platz in der Kulturgeschichte der Menschheit einnehmen . Hat
es uns doch die großartige Entdeckung Rudolf Koch' s geschenkt , daß man
nun endlich die furchtbarste Geißel der Menschheit , die Schwindsucht , mit
Erfolg wird bekämpfen können . Vielleicht sind anfänglich zu überschweng -
liche Hoffnungen an die Heilkraft der Kochln - Einspritzung geknüpft worden .
Aber das Eine steht fest und wird von den hervorragendsten Vertretern
der ärztlichen Wissenschaft anerkannt , daß die Koch ' sche Entdeckung einen
neuen verheißungsvollen Wendepunkt in der gejammten Heilkunde be¬
zeichne .

So hat sich auf politischem und wissenschaftlichem Felde das Morgen -
roth einer neuen Zeit gezeigt , möge das kommende Jahr und seine Nach -

S uns die Erfüllung der im Jahre 1890 angeregten Hoffnungen
, m !

* Runschan im Reiche . Die Memoiren des Fürsten Bis¬
marck sollen nach Meldungen Pariser Blätter schon weit vorgeschritten
sein . Im Augenblick lasse , so heißt es dort , der Fürst durch einen Stein¬
drucker in Hamburg mehrere hundert Autogramme Herstellen , welche in
den Text eingefügt werden . Es fei beabsichtigt , die Denkwürdigkeiten außerhalb
des Deutschen Reiches zu veröffentlichen , da der Fürst überzeugt sei , die
Reichsregierung werde unverzüglich einschreiten und das Werk mit Beschlag
belegen . Dieser letzte Theil der Meldung dürfte sicherlich auf grundlosem
Klatsch beruhen ! — In Glogau verbot die Polizei das Schlittschuh¬
laufen während des Gottesdienstes . Wir haben in Glogau genug junge
Leute , so bemerkt ein dortiges Blatt , die sich nur des Sonntags , und selbst
an diesem Tage nur wenige Stunden dem gesunden und schönen Ver¬
gnügen widmen können . Welcher Beweggrund die Polizei zu dieser Maß¬
regel veranlaßt hat , erfahren wir nicht . Sie wird sich doch nicht ein¬
bilden , daß sie die durch dieses Verbot vom Eise verdrängten jungen Leute
in die Kirche hineinziehe ? Weit eher wäre angesichts eines solchen

gwangsversuchs
ein allgemeiner Ausstand der Kirchenbesucher zu besorgen ,

der machen die Glogauer Schlittschuhe einen solchen Lärm , daß sie den
Gottesdienst stören ? — Die Nachricht,daßeinLeipziger Student aus
politischen Gründen — Zugehörigkeit zur Sozialdemokratie — relegirt
worden sei , bestätigt sich nach dem „ Berl . Tagebl ." nicht .

Astronomische WMHmüm " err

für das „ Wiesbadener Tagblatt "
.

1 . Iarmar 1891 . 's
Im mittleren Mittage zeigt unsere Sternnhr heute bereits 18

Stunden 43 Minuten 16,o Secnnden . Abends 61/ « Uhr , also zu Endl
der ersten Sternstunde , stehen im Thierkreise die Sternbilder vom Wasser
mann bis zu den Zwillingen über dem Horizonte . Im Meridian Mi
der Walflsch , der westliche Fisch , Andromeda ( Stern Mirach ), CassiP
der Polarstern , der Schwanz des gr >ßen Bären ( Stern Micar ) .

Von den Planeten steht Mer cur , im Anfang des Steinbocks , M
Abendbimmel der Sonne am nächsten . Er culminirt 1 Uhr 25 Mumia
Nachmittags und geht 5 Uhr 88 Minuten unter , im Anfang des Montt !
also eine Viertelstunde lang sichtbar . Am 13 . trifft er in unterer Cm>
junktion mit nördlicher Ausweichung mit der Sonne zusammen .

Jupiter im Steinbock culminirt 2 Uhr 25,5 Minuten und M
7 Uhr Abends unter . Er schreitet im Laufe des Monats nicht galt)
l!2 Grad ostwärts fort , nähert sich aber dem Aeguator um 2 Gilt
11 Minuten .

Mars im Wassermann , mit den Sternen beta und r. lpha t>«:

Pegasus ziemlich eine gerade Linie bildend , culminirt 4 Ubr 9,6 Minute «
und geht 9 Uhr 34 Minuten unter . Er erreicht im Lause des Mona «
das Sternbild der Fische , so daß er zu Ende des Monats mit Sinai ),
der Andromeda und Algeuis des Pegasus eine gerade Linie bildet . Ja

Saturn im Löwen , nicht ganz 8 Grad 18 Minuten iübM
von Denebola geht kurz vor 10 Uhr auf und culminirt 4 Uhr N
Minuten früh . M

Uranus in der Jungfrau , geht 10 Uhr auf und culminirt 4 Iw
36 Minuten früh . , U

Zuletzt von den Planeten , kurz vor 5 Uhr , geht Venns auf . A
culuminirt 9 Uhr 32 Minuten Vormittags ; am 4 . steht sie 9 ErÄ
22 Minuten nördlich von Aiitares , am 9 . in ihrem hellsten Glanze . ,

Ein neuer Planetoid , der 301 ., ist am 16 . November von
Astronomen Palisa in Wien im Sternbilde des Stieres entdeckt worder

Der Mond ( am 3 . Vormittags letztes Viertel , am 10 . Nachmittag
Neumond , am 17 . Vormittags erstes Viertel , am 25 . früh Vollmond ,

steht am 12 . in Erdnähe , am 27 . in Erdferne . Er kreuzt den AeguaM
am 3 ., steht am 10 . 252/ .-> Grad südlicher Breite , schneidet den Acqnattt
am 16 . nordwärts und erreicht am 23 . seine nördlichste Stelle . Da
Neumond am 10 . der Erdnähe des Mondes ( am 12 .) nahe fällt und gu»

die Sonne uns noch nabe steht , bildet der 10 . Januar nach Falb ewck
kritischen Tag zweiter Ordnung . Der . Mond geht nördlich am 4-
Uranus , bann südlich am 7 . bei Venus ' am 11 . bei Merkur , am 12 .
Jupiter , am 14 . bei Mars , und nördlich am 28 . bei Saturn vorbei , j

Die Sonne steht heute 23 Grad 1 Minute unter dem AeguE
und steigt im Laufe des Monats bis zu 17 Grad 6 Minuten ,
culminirt heute 12 Uhr 3 Minuten 44,8 Secunden , am 11 . 12 Uv -j
Minuten 8 Secunden , am 21 . 12 Uhr 11 Minuten 32,1 Secunden . -i,‘l

2 . sicht sie in Erdnähe .
Nach Falb sind für die Meeressluth wie für die Bewegung der

sphäre und der flüssigen Masse im Innern der Erde von BedcutW
e . die Syzygien ( Vollmond und Neumond ) . Nimmt der Mond dabei W
jenige Stellung ein , daß sich Finsternisse bilden , so muß sein Einflntz
stärksten fein . b . die Erdnähe und c . der Aeguatorstand des Marios
d . die Erdnähe und c . der Aeguatorstand der Sonne . Das ZnsarMW
treffen mehrerer oder mindestens zweier solcher astronomischen © rciff® ”

bildet kritische Tage erster ober zweiter Ordnung .
Wir gedenken fortan in unseren Mittheilungen die kritischen

und ihre Faktoren zu erwähnen . Sollte unseren Lesern in dem oegiE
den Jahre sonst eine Krisis devorsrehen , so wollen wir von Herzen tDÜnfflf
daß dieselbe zu einer glücklichen Wendung führe . G . ' ■

* Italien . Die neulich aufgenommene Bilanz der Stadt
schließt mit einer halben Million Defizit , welches mit einer Steuer ans b#
Werth von Miethen üher 1000 Lire gedeckt werden soll . Bei der üfS
Lage der Hauseigenthümer infolge der Krisis werden schon jetzt
Klagen darüber laut . — Die „ Riforma "

bespricht in einem Leitartikel s»
päpstliche Verordnung , nach welcher mit dem ersten Januar M
1 Lire Eintrittsgeld für den Betuch der vatikanischen Museen ge»
werden soll . Das Blatt gießt die Ansicht knnd , daß die Maßregel d«,
Garar . tiegesetze zuwiderlause . Wenn auch der Papst dieses nicht mierfei »
so bestehe es doch von Rechtswegen . Durch eine solche Verletzung bestell «
schaffe der Vatikan daher einen Präcedenzfall , welcher von bedenkli «
Folgen für ihn sein könne .

* Niederlande . Holland hat , wohl mehr oder weniger unter btg
Drucke der Mächte , endlich die Brüsseler Antisclaverei - Conferenz - Aa
definitiv unterzeichnet .

* Afrika . Die Vorhut des OberstArchinard im Sudan stieß v«
Nioro auf eine feindliche Truppe Eingeborener , tödtete fünfzig und iti
streute das Corps . Die Verluste der Franzosen sind vier Tode und fünf,
zehn Verwundete , darunter zwei Europäer . , ,

* Amerika . Nach einem Telegramm des „ New - Dor ! Harald " ft miste
der Kampf zwischen den Unionstruppen und den Indianen Li -
bet Porcupine Creek ein sehr blutiger gewesen . Die Truppen hätten Tc & rlel
Todte oder Verwundete gehabt , während bei den Indianern 110 Stiege
und 250 Frauen und Kinder gelobtet wurden . Von den Bewohnern bti
indianischen Lagers seien nur sechs Kinder am Leben geblieben . Na»
einem neueren Telegramm des Agenten der Vereinigten Staaten in Pi «
Ridge beträgt die Zahl der getödteten Indianer , Männer , Frauen uni
Kinder , etwa 300 .

Ausland .

* Oesterreich - Ungarn . Der von Studenten zu Ehren Grill -

parzer
' s geplante Fackelzug wurde von der Polizei aus „ öffentlichen

und Verkehrsrücksichten
" verboten . — Im Landtage iuterpellirte Fuß

wegen des Verbotes ie5 Studenten - Fackelzuges . — Die Anti¬

semiten beantragen statistische Erhebungen , um festzustellen , welchen
Glaubensbekenntnissen und Rassen die Grundhesitzer in Rieder -Oesterreich
angehören .

♦ Frankreich . In finanziellen Kreisen zu Paris geht das Gerüchts
Baron Gustav v . Rothschild sei nach Algier geschickt worden , da sein
Gemüthszustand in gewissen Beziehungen Besorgnisse errege . Man fügt

hinzu , Baron Gustav habe in Baisse - Spekulativ neu an der Lou -

boiter Börse über zwanzig Millionen , an der Pariser Börse gletch -

salls hohe Beträge , unter anderem in Italienern verloren . Seit dem
Krach des Jahres 1885 habe er einen Gesammtverlust von zweihundert
Millionen erlitten . Das „ B . T . " giebt dieses Gerücht unter aller Reserve
und nur deshalb wieder , weil sein Pariser Correspondent ausdrücklich er¬
klärt , daß diese Privatnachricht ihm ans einer Quelle zugegangen sei , die
sich bisher stets als durchaus verläßlich erwiesen habe .

wsl
. bie
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Die Punkte in nachfolgenden Wörtern sollen derart ergänzt werden ,daß die Wörter die Antwort auf die daneben stehenden Fragen ergeben .
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Lloyddepesche aus Canea ( Insel Kreta ) meldet , daß der öster -
Wische Postdampfer „ Niobe " bei Candia gestrandet ist und ohne
Atstand nichr flott gemacht werden kann . Die Mannschaften und Passa -
K " sind gerettet . Es ist hoher Seegang bei starkem Winde .

Tas österreichische Bark schiff „ Maria Andraina " wurde durch™‘n heftigen Sturm im fünfen von Triest von den Ankern losgerissen
S . versank trotz der Rettungsversuche dreier Lloyddampfer auf der
w ^bon 3fola ; sechs Mann der Besatzung wurden gerettet , vier ertranken .
» 3 “ der Oueen Victoria Street ( Citv ) in London brach Dienstag
1* 8® fiu großes Feuer aus . Drei Gebäude , worin großeWaaren -
yjj * befanden , sind abgebrannt . Die Flammen ergriffen mehrere
^ Marte Häuser , auch den Thurm einer Kirche . Um 2 Uhr war das
^ °er bewältigt .
- ®? te . ungcwöhn ! i rh c Mordthat ist in Bohemiaville auf Long

Antheile 214 ' /- , Staatsbahn -Aetien 2187 - , Galizier 1837 -, Lombarde «
120 ' / - , Aegypter 973/ «, Italiener 93 ' / «, Ungarn 92 , Gotthardbahn -Actien
160 , Nordost 140 ’ /«, Union 120 ' /», Dresdener Bank 155 ®/«, Laurahütte -
Actien 140 ' / - , Gelsenkirchener Bergw .- Actien 1787 «, Russische Noten 238 ' /- ,— Nach schwacher Eröffnung befestigte sich die Börse sehr bald und schließt
m voller Haussee für Montanwerthe , Banken und Oesterreichische Haupt¬
bahnen . Schluß belebt .

__ Frankfurter Gourfe vom 31 . Dezember .

In Königsberg i . Pr . sind in der Nacht zum Samstag zwei Personen
triiiit , eine dritte lebensgefährlich erkrankt ; die leidige Ofenklappe war
barmt schuld . Selbstmord , den man anfänglich annehmen wollte , liegt
nicht vor .

In Aeovil starb jüngst eine Frau Gillard im Alter von
108 Jahren . Sie war geistig noch ganz rüstig , aber schon seil Jahren
nblindet und bettlägerig und wurde von ihrer 80 -jährigen Tochter
dis an ihr Lebensende gepflegt .

In Bransdale ( Iorkshire ) starb vor einigen Tagen im Alter von
102Jahren der Farmer Joseph Duck , dessen Geburtsschein vor Kurzem
in London gefunden wurde .

Im Monat Dezember haben in dem Schandnest Monte - Carlo
10 Selbstunorde ruinirter Spieler stattgefunden .

Die Abendnummer der „ Kölnischen Zeitung " vom 24 . v . M . enthält
ol - sage und schreibe einundfünfzig — Verlobungs - Anzeigen .
um oa sagt man noch , die Männer Heiratheu nicht genug , wenn die ein¬
zigeNummer einer einzigen Zeitung solch ' ein Füllhorn von Verlobungs -
myloen ausschüttet .

. Der , in Bremerhaven angekommene deutsche Dampfer „ Anstralia "
»ahm die Mannschaft des englischen Dampfers „ Shessalh " auf , der
Henne nb unweit Borkum verlassen worden war . Das englische Schiff
« r mit Baumwolle beladen und von New - Orleans nach Hamburg
« nimmt .

• e ,
. k . r . n
. e . a .
. . H . .
. . r . a .

Krtzte Drahtnachrichten .
( Nach Schluß der Redactioil eingegangen .)

* S - rlin , 31 . Dez . Die Januarausgabe der „ Therapeutischen
Monatshefte " enthalt Berichte , wonach das Koch ' sche Mittel bei den
schwersten Fällen von Kehlkopftuberkulose günstig eingewirkt hat und auch
bei einem verzweifelten Falle von Miliar - Tuberkulose eine unverkennbare !
Besserung bewirkte .

» Hamburg , 31 . Dez . Der „ Hamburgische Correspondent "
erfährt

aus Frtednchsruh , Fürst Bismarck gedenke die Verwaltung der Güter
Varzm , Schönhausen und Schönau den Grafen Herbert und Wilhelm zu
übergeben und sich auf Friedrichsruh zu beschränken .

* Kamblrrg , 31 . Dez . Die englische Versicherungs - Gesellschaft
„ Lloyd " erklärte das Schiff Johann Orth ' s für verschollen .

* Konto gne . 31 . Dez . Die hier weilenden irischen Abgeordneten
Parnell und O ' Brien hatten gestern eine längere Unterredung mit¬
einander , welche in einigen Tagen fortgesetzt werden soll .

* Washington , 31 . Dez . Nach einer Meldung aus dem
Indian er gebiet herrscht unter allen , auch den befreundeten Stämmen ,
große Aufregung wegen des Kampfes am Porcnpine - Creek . Die Agentur
Pine Ridge , wo ein kleines Detachement Infanterie steht , ist von 5000
feindlichen Sioux umlagert . Officiell wird angegeben , daß bei Porcupine
nur wenige Frauen und Kinder getödtet worden seien , die meisten seien
entflohen .

* Neu ' - Uork , 31 . Dez . Nachrichten aus Rushville zufolge ist Oberst
Henry mit / 00 Indianern , die in den Badlands gefangen wurden , nach
Pine Ridge zurückgekehrt . _____________

* Marktberichte . Fruchtmarkt zu Wiesbaden vom 31 . Dez .Die Prepe stellten sich pro 100 Kilogramm : Hafer 14 Mk . 80 Pf . bis
15 Mk . 60 Pf ., Richtstroh 4 Mk . 10 Pf . bis 4 Mk . 80 Pfü tzen
6 Mk . 40 Pf . bis 7 Mk . 40 Pst _______ _

' J U

* Schiffs - Nachrichten . (Nach der „ Franks . Ztg ." .) Angekommen
m Lissabon D . „ Iberia von Südamerika ; in Queenstown der
Cunard - D . „ Gallra " von New - Jork ; in Capstadt D . „ Arad " von
Southampton und D . „ Drumond Castle " von London ; in New - Bork

Per Cunard - D . „ Umbria " und D . „ Greece " und „ Germanic " von Liverpool .

«reuen Strom stattfindet , über den die Lastwagen fahren . Seit dem
«NN des Jahrhunderts bat man nur drei Mal über die ■zugefrorene" schreiten können , nämlich 1829 , 1870 und 1879 .

$ en Indianern . In Montana wurden jüngst vier
"

,„ter welche verschiedene Morde verübt batten , gehängt und
:1,uait Qj ^ ' chen der Hingerichteten nach katholischem Ritus beerdigt . 2000
Wt Mb « . be8 Jaco -Reservats wohnten als Vertreter der Familien der11 « gt ßer Beerdigung bei . Später schaarten sie sich nm das Grab ,L ErJ “ " " ter Tranergesängen gräßlichen Todtengebräuchen huldigten ,

m !Tcrut schuirt sich zwei Finger von der Land ab und
'

warf sie'
. Le 19 „1vr “ b .; eine andere Indianerin brachte sich eine tiese Schnittwunde

| Tf
°W bet , und beide Frauen skalpirten ihre Kinder . Dann beugten

ml, | verwundeten Indianer über das halbgeöffnete Grab und ließen
» ns ihren Wunden in dasselbe fließen . Die herbeigerufene

^ stvabm mehrere Verhaftungen vor und zerstreute die Jndianermenge

Amsterdam (ff . 100 )
Antw .- Br . ( Fr .100 )
Italien (Lire 100 ) .
London ( Lstr . 1 ) . .
Madrid ( Pes . 100 )
New - York ( D . 100 )
Paris ( Fr . 100 ) . .
Petersburg ( R .100 )
Schweiz ( Fr . 100 ) .
Trieft ( ff . 100 ) . . .
Wien (ff . 100 ) . . . _ ________
Frankfurter Bank -Disconto 5 ' /, °/, .

,
Bemittelte kann z . Reinigen d . Zähne etc . sieb

'
des JLLOpV bedienen , da tägl . nur ein paar Tropfen gebrauch »werden . Depot : Victoria - tu Wilhelm - Apotheke . ( F , a , 158/5 ) 13 |

Karl Schipper ,
m, . . l ' S ^ o6 .rnp5 ! f<6c5 Stabkissement , mit Personen
RHeinstratze 31 , zwischen Bahnhofftraßr uns ,

Wie heißt mein kleiner Freund ?
Was sah er im Walde ?
Welches Instrument blies er ?
Was ist des Türken Heiligthum ?
Wo fühlt sich der Ochse am wohlsten ?
Was ziert des Pascha 'S stolzes Haupt ?

* Tage . In Feuerbach ( Württemberg ) hat sich der daselbst
gs Urlaub bei seinen Eltern weilende Soldat D . 5 Revolverkugeln in
die Brust geschossen . Er lebt noch , wird aber zweifellos seinen'
untren Verletzungen erliegen .

In Winterlingen bat ein 19 - jähriger Bursche den dortigen Polizei -
•aefh «! bien er durch Mefferstiche getödtet . Der Thäter ist verhafte ^

Bei einer Feuersbrunst in Schkölen bei Weißenfels sind zwei
)e8iej£ Iöbne des Schneidermeisters Schütze im Alter von 20 und 14 Jahren
entiimi otrbrannt .

■ Ein iiiteressantes Curiosum wird anläßlich der Geburt deS letzten
Preußischen Prinzen des deutschen Kaiserhauses aus Prmzlau mitgetheilt :
$ er dortige Fabrikbesitzer H . trat an demselben Tage wie der Kaiser ,
nätnlid) am 27 . Februar 1881 , in den Stand der heiligen Ehe ; Herrn
H. wurden gleich unserem Kaiser sechs Knaben geboren , bereit letzter am
16. v. M ., also einen Tag vor der Geburt des kaiserlichen Prinzen , das
Lichtder Welt erblickte .

Bei einer im Parterreraum eines Hauses in München abaehaltcnen
Mion brach plötzlich der zu stark belastete Boden durch und die

ratb “ it misten Anwesenden stürzten mit dem Gerichtsvollzieher zwei Meter tief: — in bett Keller hinab . Merkwürdiger Weise hat Niemand eine erhebliche

Engl . Sovereigns .
Gold al marco p .K .
Ganz f . Scheideg . „
Hochh . Silber „
Ruff . Banknoten .
Ruff . Imperiales .

Reichsbank - Disconto 5 ' / - ° /o .

Geld -Sorte « . Brief . Geld . Wechsel . Ds . Kurze Sicht .



Donnerstag , de « 1 . Januar 1891 .

WU Tages - Kalender des „ Wiesbadener Tagblatt "

ß

Tages - Ueranstattungen .

Königliche Schauspiele . Abends 6l/a Uhr : „Das verlorene Paradies
" .

Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concerte .
Mäunergesang - Merein „ tzoncordia " . Abends Uhr : Concert u . Ball .
Mäuuer - Huruverein . Abends 8 Uhr : Weihnachts -Veranstaltung .
Mürger - Kusschuß . Abends 8Vs Uhr : Versammlung .
Hcsangvereiu „ Hleue Concordia " . Abends 8 Uhr : Weihnachts -Feier .
Kröeiter - chesangn . „ Harmonie " . Abends8 Uhr : Christbaum - Verloosnng .
Kelellschatt „ Kraternitas " . Abends 8 Uhr : Weihnachts - Feier .
Lügen - Hluv . Abends : Sitzung .

Freitag , de « 2 . Januar .

Königliche Schauspiele . Nachmittags 4 Uhr : „ Der kleine Däumling
"

.
Kurkaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Ilbeuds 8 Uhr : Concerte .
Wiesbadener Wikitär -Merei » . Abends S' /z Uhr : Besprechung .

Termine .

Freitag , de « 2 . Januar .

Vormittag » 10 Uhr : Holzverstcigernng im hiesigen Stadtwald , District

„ Brücher
" . ( S . Tagbl . 303 .) — Holzversteigerung im Sonnenberger

Gemeindewald , Districten „ Sichter " und „ Krrnnborn " . ( S . Tagbl . 304 .)

Fremden - 8 ' ührer .
Kurhaus , Colonrtaden , Kuranlagen .
Inhalatorium am Kochbrunnen . Täglich geöffnet von 8 — 12 Uhr Vorm .
Ausstellung der Vietor ’schen Kunstanstalt , Webergasse 3 . Täglich geöffnet .
Königliche Gemälde - Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauischen

Kunst - Vereins (Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet : Sonntags , Montags ,
Mittwochs und Freitags von 11 — 1 Uhr und von 2 — 4 Uhr .

Königliche Landes - Bibliothek ( Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet an allen

Wochentagen ( mit Ausnahme Samstags ) Vormittags von 10 — 2 Uhr .
Königliches Schloss ( am Markt ) . Castellan im Schloss .
Militär - Kurhaus Wilhelms - Heilanstalt , neben dem Schloss .
Rathskeller ( Rathhaus - Neubau ) mit Wandmalereien .
Kaiserliche Post ( Rheinstrasse 25 , Schützenhofstrasse 3 und Taunus¬

strasse 1 ( „ Berliner Hot " ) . Geöffnet von 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr

Abends , Sonntags von 8 — 9 Uhr Morgens und von 5 — 7 Uhr Abends .
Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstr . 25 ) ist ununterbrochen geöffnet .
Neroberg mit Rostaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .

Meteorologische Keobachtnngrn .

* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . rcducirt .

Wiesbaden , 30 . Dezentber .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Tägliches

Mittel .

Barometer * ( Millimeter ) -
Thermomerer ( Celstus ) . .
Dunstspannuug (Milltmeter )
Relattve Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke |
Allgemeine Himmelsansicht . .

Regenhöbe (Bkillimeter ) . .

755,8
— 9,7

1,9
91

N .O .
schwach ,

völl .heitcr .

757,0
- 6,7

2,4
86

N .O .
mäßig ,

völl .heitcr .

758,6
— 5,9

2 .5
87

N .O .
schwach ,

völl .heitcr .

757,1
— 7,0

2 .3
88

20 754 * 845 giS * (nitr4. 8 * 554

230 414 RIO 655 1020 * an Csnn - und Feiertagen ) M
* Rnr von NiideSheiru

8 *8f 1017 -;- 1030 1145
’ • Nur von Caste!.

t Verbindung von Soden -

Fahrt en - Vlane .
» lassanilche ffrsenbahn .

Taunusbahn .

Abfahrt von Wiesbaden . , ---------
71 836 gK * 104 « 1( 17 1232 * fS j 7 « * 1117 ll53 * tt ® 2 «

215* (nur nn Sonn . unt > fytirrt «sen ) 1 <‘ A' mM

Rheiubahn .
Ankunft in Wiesbaden :

• » ur bis Rüdkihmn . . . . . . , - , - , ,
Bahn Wiesbaden Schmalbach . ( Rhembahnhof . !

Abfabrr van LLieSbadcn : Ankunft in Wiesbaden :

800 iQio 140 grs 68 » 1 « 639 9S7 1 ’ 5 * 6 ’ * 8,e

Aesftschr Zudmigsbahn .
Richtung WtesdaScn - Niedcrnhauicn .

Abfahrt von Wiesbaden : Ankunft tu Wiesbaden :
§ 10 715 1125 257 Y4S 7 10 12" 436 912

Wetter - Aus stchten Nachdruck vervvrrn .

auf Grund der täglich veroffcntlichtcn WitterungS -Thaibestände
der deutschen Seewarte in Hamburg .

A . Januar : Theils nebcltrübc , (Heils heiter , Frost , rauher Wind .
8 . Januar : Wolkig , Somtenblicke , Frost , rauher kalter Wind .

Adsabrt von Wiesbaden : 'Ankunft in Wiesbaden :
510 ti20f » 40 + 730 8 - s* 9 + 10 >0* &3S* 725-s 745 853 + 920 951 * 11 -1+

1035 + 1141 1211 1 + 155* 235f 350 1140 1222 * 1257 -s 126 ZIS 954-|-

450* 530 + 620 627 658 + 730* ; 33 « P » + 528 Ml 6 « * 72 °+ 82s *

. 740 824 + 9 + 9 « * 1020
1

• 'Hur bi» Caste !,
t Derbinbunq naS Soven .

Königliche | | | Schauspiele .

Donnerstag , 1 . Januar . 1 . Vorstellung . 59 . Vorstellung im Aboim

Zum ersten Male :

Das verlorene Uaradres .

Schauspiel in 3 Aufzügen von Ludwig Fulda .

Personen :

Julius Bernardi , Fabrikbesitzer ....... Bethge
Cäcilie , seine Frau ........... Frl . Wolff .
Edith , seine Tochter Frl . Drucker .
Richard von Ottendors Herr Rodin ? .
Dr . Walter Heideck , Schriftsteller Herr Neumann .
Lotte , seine Frau Frl . Rau .
Hans Arndt , Techniker Herr Baxmanu .
Werkmeister Weber ............ Herr Kochy
Mühlberger , \ f Herr Grobecker .
Kraus , Arbeiter Herr Greve .

Franke , I [ 8 °^ Poffm .
Rieke , Aiühlberger 's Tochter Ml . Roscher .
Marttn , Diener bei Bernardi Herr Spieß .

Anfang ß ' /s Uhr . Ende gegen 9 Uhr .

Freitag , 2 . Januar . 2 . Vorstellung . Bei aufgehobenem Abonuem

Der kleine Däumling »

Rapunzel mit dem lange » Aaar und Mqnrt mit dem Sch

Weihnachts - Komödie in 5 Aufzügen von C . A . Görner . Musik von Ri

Jost ,

Veit ,
Matz ,
Hans ,

Frl . Grobe .
Arl . Wolfs . J
Frl . Rau .
Herr Wink «.
Herr Berg . -

i seine ,
( Kinder »

vvr rcr i m
Zweiter j

’öaller
) .

Die norkommenden Giiiye sind von Annetta Balbo arraM

. Herr Greve .
. Frau Köth -A
. Herr Rodins .
. Herr Spieß .
. Herr Bowe .
. Herr Brüning .
. Herr Hoßfeld .
. Herr Äöchp .
. Herr Geiscnhos «
. Herr SBaumatm
. Frl . Drucker . |
. Herr Possin . 1
. Herr Ncnmalch ,
. Frl . Liprki . -
. Herr Bethgc . .
. Frau Arndt . :
. Bruno Crusius .
. August Schaut
. Jacob Stauch .
. Erwin Leichcr .
. Anton Heid . ]
. August Heid . 4
. Reinhold CrUB
. Herr Rudolph
. Elisabeth R - ut

. Morgan . Di ' l^

. Johanna

. Johanna

. Ottilie CruM
. Louise Schäseo .
. Emma Crustu »

Personen :

Herzog Schnabel , Beherrscher des Pfauenlandes
Mella , seine Gemahlin .......
Prinz Riquet , Beider Sohn
Pfeil , sein Diener ..........
Blickwcit , des Herzogs Diener ......
Minister Gockelhahn .........
Hosmarschall .Kuckdichum ........
General Hauihndurch .........
Officier ..............
Soldat ........ . . . . . . .
Sttiltarine , Prinzessin der Fasaneuberge . .

Filz , ein reicher Bauer ........
Hieronymus , sein Sohn ...... ■ •
Rapunzel mit dem langen Haar , seine Magd
Martin , ein armer Holzhauer ......
Ursel , seine Frau ..........

Michel ,
3tu,utL

Peter ,
Däumling , , x
Ogre , der Menschenfresser
F - ttchen , t
Mäuschen , 1
Müffchen , - • I .
Kätzchen , Söditer > •
vamsterchcn , i ’

j .
Füchscheu , I I .
Käuzchen , ! < .
Suse , seine Haushälterin . .
Die graue Frau .....
Fee Baläue

Anfang 4 Uhr . Ende 7 Uhr . Halbe Preise .

Zu dieser Vorstellung ist Kindern der Zutritt gestattet .

Santstag , 3 . Januar : Gutta « Wasa .

Auswärtige Theater .

Donnerstag , 1 . Januar : •
j

Warmer Stadttheatrr : Nachmittags 3 Uhr : „ Das Märchenre «

seine Wunder " : Abends 61/ « Uhr : „ Das verwunschene Schloff, , |
Frankfurter Stadttkeater : Opernhaus : Nachmittags

„Prinzessin Goldhaar " ; Abends 7 Uhr : „ Die beiden
Schauspielhaus : „ Sodom ' s Ende "

.
Freitag , 2 . Januar :

Maimer Stadttheater : „ Das Nachtlager zu Granada " . „ .J
Frankfurter Stadttheater : Schauspielhaus : „ Sodom 'S t« «» ;

JV Dir heutige Nummer enthält 40 Seiten nnd eine Sonder - Keilag « .
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